
Das Stadttheater Gmunden zeigt den aktuellen 
Egon Schiele-Film „Tod und Mädchen“. 
Tips sprach mit der Kunsthistorikerin Patricia 
Spiegelfeld über den Sommer 1913, als der 
berühmte Maler im Salzkammergut zu Gast war.  
>> Seite 2
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Schiele am Traunsee

„Schwanensee“:

Russisches Ballett 
in Bad Ischl zu Gast  Seite 50

Operetten-Gala Unter dem 
Titel „Dein ist mein ganzes 
Herz“ steht ein Operetten-Abend 
im Stadttheater Gmunden am 
Montag, 23. Jänner, um 19.30 
Uhr. Das Ensemble des Operetten-
theaters Salzburg bezaubert mit 
Evergreens, die man gern immer 
und immer wieder hört, und die 
zum Mitsummen, Mittanzen und 
Mitsingen einladen. Seite 54

Foto: Schlote Productions
Jetzt anmelden:

07612 / 646 87, www.hausherr.at
4810 Gmunden, Kuferzeile 49

INTENSIVKURS-BEGINN
23. Jänner  - 16:15
17. Februar - 14:00 

Redaktion: +43 (0)76 12 / 634 50
www.tips.at
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BIS mobil unterwegs
EBENSEE. Neues Projekt gibt 
älteren Arbeitslosen Chance als 
Transportdienstleister.  >> Seite 20

Rekord pulverisiert
EBENSEE. Fünfkämpferin         
Verena Preiner ist mit neuem 
Rekord Weltjahresbeste. >> Seite 44

JETZT! 
ALLES ZUM HALBEN PREIS!*

IHR S.OLIVER SEP TEAM FREUT SICH AUF SIE.

SEP/DRUCKEREISTR. 3/4810 GMUNDEN
*Rabatt gilt nur auf gekennzeichnete Ware und auf den Listenpreis. 

Aktion gültig bis 21.01.2017. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Druckfehler vorbehalten.
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Egon Schiele fand am Traunsee 
Inspiration und Erholung 
GMUNDEN/ALTMÜNSTER. Mit 
Egon Schiele steht ein „Skan-
dalmaler“ des beginnenden 20. 
Jahrhunderts im Mittelpunkt 
des nächsten Films der Kul-
turinitiative 08/16. Was kaum 
jemand weiß: Schiele war 1913 
für mehrere Tage in Altmünster 
zu Gast. Die Kunsthistorikerin 
Patricia Spiegelfeld, ehemals 
Kuratorin im Leopold-Muse-
um, verrät im Tips-Gespräch 
mehr über diese Zeit.

von DANIELA TÓTH

Tips: Egon Schiele hat 1913 
mehrere Tage in Altmünster ver-
bracht. Was weiß man darüber?

Patricia Spiegelfeld: Arthur 
Roessler, ein einfl ussreicher 
Kunstkritiker, Künstleragent 
und Schriftsteller, hat Egon 
Schiele entdeckt. Er war es auch, 
der Schiele und seine Lebensge-
fährtin Wally Neuzil im Sommer 
1913 zur Sommerfrische nach 
Altmünster eingeladen hat. Sie 
haben hier mehrere Tage ver-
bracht und waren in einem „Haus 
Gaigg“ untergebracht, das mög-
licherweise in Nachdemsee lag. 
Wo genau, lässt sich heute nicht 
mehr eruieren. Roessler hat den 
Aufenthalt 1948 in einem Buch 
beschrieben, es sind auch einige 
Fotos entstanden, darunter eins 
der beiden, die Wally Neuzil 
zeigen. Sie war Schieles Modell, 
aber auch seine große Liebe.

Tips: Hat sich der Salzkam-
mergut-Aufenthalt auf das Werk 
Schieles ausgewirkt?

Spiegelfeld: Es gibt ein Bild, 
die „Versinkende Sonne“, in 
dem man ein Abbild des Traun-
steins vermuten kann. Das Bild 
entstand 1913 nach seinem Salz-
kammergut-Aufenthalt und zeigt 

insgesamt si-
cher eine Phan-
tasielandschaft. 
Bei der „Versin-
kenden Sonne“ 
handelt es sich 
übrigens um das 
erste Schiele-
Werk, dass der Sammler Rudolf 
Leopold erworben hat. Er hat es 
in den 1950er Jahren als junger 
Augenarzt von Arthur Roessler 
gekauft – damals unter dem Na-
men „Sonnenuntergang“. Leo-
pold war aber immer überzeugt, 
dass der Name zu romantisch 
war und das melancholische Bild 
eigentlich „Versinkende Sonne“ 
heißen müsste. Schiele-Bilder 
waren damals schon teuer – aber 
natürlich billiger als heute. Das 
Bild hat 50.000 Schilling gekos-
tet, die Leopold in Raten abge-
zahlt hat. Als er das Bild 1957 
endlich in Händen hatte, sah er 
an der Inschrift an der Rückseite, 
dass er recht gehabt hatte. Dort 
stand „Versinkende Sonne“.

Tips: Heute gilt Egon Schiele 
als einer der bedeutendsten bil-
denden Künstler der Wiener Mo-
derne. Wie wurde er von seinen 
Zeitgenossen wahrgenommen?

Spiegelfeld: Schiele ist als 
Künstler wahrgenommen wor-
den, er hat in der Sezession 
ausgestellt. Natürlich ist der um 
einiges ältere Gustav Klimt, mit 
dem Schiele auch befreundet 
war, viel mehr wahrgenommen 
worden. Aber es gab auch schon 
Sammler, die sich für Schiele 
interessiert haben. Vieles für 
Schiele hat Roessler vermittelt.

Tips: Egon Schiele ist ja 1918 
sehr jung gestorben und galt als 
ausgesprochen talentiert. Was 
wäre aus ihm geworden, hätte er 
länger gelebt?

Spiegelfeld: Man muss sagen: 
So lange er mit Wally zusammen 
war, war alles gut, das war sei-
ne beste Zeit. Sie hat ihn auch 
sehr unterstützt. Nach Schieles 
Hochzeit mit Edith Harms im 
Jahr 1915 hat sich auch sein Stil 
geändert.

Tips: Frau Spiegelfeld, Sie wa-
ren mehrere Jahre im Leopold 
Museum tätig, wo sich auch das 
Schiele-Dokumentationszentrum 
befi ndet. Was ist Ihr persönli-
cher Zugang?

Spiegelfeld: Es ist ein spezielles 
Verhältnis: Ich habe im Leopold-
Museum angefangen, bevor es 
eröffnet wurde. Drinnen war 
noch alles feucht, und die Kunst 
lagerte in Containern. Beim 
Auspacken habe ich dann die 
ganze Sammlung gesehen. Ich 
hatte die Gelegenheit, alle Bilder 
einmal in der Hand zu halten – 
das war ein wirklich besonderes 
Erlebnis.  

Filmvorführung mit 
Filmgespräch
Die Kulturinitiative 08/16 zeigt 
den Film „Egon Schiele – Tod 
und Mädchen“ am Dienstag, 24. 
Jänner, im Stadttheater Gmun-
den. Einlass ist um 18.30 Uhr, 
Beginn um 19 Uhr. 
Patricia Spiegelfeld und Elisa-
beth Leopold, die Witwe des 
Gründers des Leopold-Museums, 
stehen nach der Vorführung für 
ein Filmgespräch zur Verfügung. 
Wegen bereits großer Nach-
frage wird empfohlen, sich 
Kar ten im Vorverkauf zu 
besorgen (z.B. über www.
ki-0816.at). 
Tips verlost 2x2 Karten. 
Eine zweite Vorstellung findet 
am Mittwoch, 25. Jänner um 19 
Uhr statt (ohne Filmgespräch).

Egon Schiele war ein herausragender Maler der Wiener Moderne. Zur Filmvor-
führung in Gmunden hat die Kulturinitiative 08/16 ein Filmgespräch organisiert.

Es gibt ein Schiele-Bild, bei 
dem man ein Abbild des 
Traunsteins vermuten kann.

PATRICIA SPIEGELFELD
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VERLETZT

Kollision mit Zug: Großes Glück für Lenker
SCHARNSTEIN. Etwa 100 Meter 
weit mitgeschleift wurde ein Pkw, 
nachdem er beim Bahnübergang 
Traxenbichl in der Ortschaft 
Mühldorf mit einer Richtung 
Scharnstein fahrenden Triebwa-
gengarnitur der Almtalbahn kol-
lidierte. Wie durch ein Wunder 
konnte sich der Fahrzeuglenker, 
ein 26-jähriger Scharnsteiner, 
selbst aus dem völlig zerstörten 
Fahrzeug befreien. 
Der Mann war auf der Traxen-
bichl Straße Richtung „Am Kro-

nabeth“ unterwegs und dürfte an 
dem unbeschrankten Bahnüber-
gang den von rechts kommen-
den Zug übersehen haben. Trotz 
eingeleiteter Schnellbremsung 
konnte der Lokführer die Kolli-
sion nicht mehr vermeiden. Der 
26-Jährige wurde mit Verletzun-
gen unbestimmten Grades ins 
LKH Kirchdorf gebracht. Der 
totalbeschädigte Pkw wurde von 
der Feuerwehr Scharnstein von 
den Gleisen entfernt. Der Zug 
wurde leicht beschädigt.Der Zug schob den Pkw 100 Meter vor sich her.  Foto: FF Scharnstein

Brand in Restaurant
EBENSEE. Eine aufmerksame 
Hausbewohnerin bemerkte mit-
ten in der Nacht Brandgeruch. Sie 
stellte fest, dass aus einer Pizzeria 
im Erdgeschoß Rauch drang. Als 
sie das Lokal über die Hintertüre 
öffnete, loderten im Bereich der 
Theke bereits Flammen. Unter 
Einsatz von Atemschutz konnten 
die alarmierten vier Feuerwehren 
den Brand rasch löschen. 
Weder die Brandursache noch 
die Höhe des Schadens waren zu 
Redaktionsschluss bekannt.

Zahlreiche 
Fahrzeugbergungen
OHSLDORF/BAD ISCHL. Die 
winterlichen Fahrbedingungen 
am Wochenende führten zu 
mehreren Unfällen. So musste 
die Feuerwehr Ohlsdorf innerhalb 
weniger Stunden zweimal ausrü-
cken: Einmal, weil ein Fahrzeug 
im Bereich Weinberg in einem 
Feld gelandet war. Kurz darauf 
blieb in der Maxwaldstraße ein 
Auto in einer Regenrinne hängen 
und konnte nur mittels Seilwinde 
geborgen werden. In Bad Ischl 
musste die FF Rettenbach einen 
Radbagger einsetzen, um ein 
Fahrzeug zu bergen, das in einer 
steilen Kurve am Brandenberg-
weg von der Straße abgekommen 
und an einem Baum hängen 
geblieben war. Die Ischler FF 
Pfandl musste nach einem Unfall 
auf der B 158 ein auf dem Dach 
liegendes Fahrzeug bergen. 

KURZ & BÜNDIG

-20%
SAMSTAG21.Jän.bis17Uhr

gratis Mittag
offen
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Bahnhofstraße 11 · T. 07612 73370 · www.stoegmueller.at
Öffnungszeiten · Mo bis Fr 9 – 18 Uhr · Sa 9 – 17 Uhr

…vomreduziertenPreis
ziehenwirnochmals-20%ab!

3TOLLE
TAGE

-20%
DONNERSTAG19.Jän.bis18Uhr

g
Parkplätze
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---20%
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MITARBEITERSUCHE

FF zeigt Interessenten 
konkrete Arbeitsweise
GMUNDEN. Die Kameraden der 
FF Gmunden luden zu einem In-
formationsabend in die Haupt-
feuerwache Traundorf, zu dem 
sich immerhin vier Interessenten 
einfanden. „Wir sind ein hoch-
motiviertes Team, stoßen aber 
mit unseren personellen Res-
sourcen immer wieder an unsere 
Grenzen. Deswegen haben wir 
uns entschlossen, eine neue Mit-
arbeiterwerbung zu starten – und 
zwar auf eine neue und vielleicht 
etwas unkonventionelle Art und 
Weise“, sagt Kommandant Ge-
rald Kahrer. 
Den Feuerwehr-Interessierten 
stellte man die Tätigkeiten und 
Aufgaben der Einsatzkräfte vor 
und präsentierte Einsatzstatisti-
ken und Impressionen aus den 
vergangenen Jahren. Nach einem 
Rundgang durch die Hauptfeu-
erwache, wo Fitnessraum, Büro, 
Alarmierungsstelle, Einsatzgar-

derobe und Aufenthaltsräume 
gezeigt wurden, fassten die Teil-
nehmer eine eigene Feuerwehr-
schutzausrüstung aus. Denn nun 
ging es daran, echte Feuerwehr-
luft zu schnuppern.  In vier Stati-
on zeigten die Gmundner wie sie 
konkret bei Atemschutz-Einsät-
zen, bei Verkehrsunfällen, beim 
Aufbau von Wasserleitungen und 
bei Bränden vorgehen. Bei einer 
Geschicklichkeitsübung versuch-
ten die Teilnehmer befüllte Was-
serbecher mittels Spreizer von 
einem Tisch zum nächsten zu 
transportieren – natürlich ohne 
Verschütten und Beschädigen.
„Wir hoffen natürlich, die vier 
Teilnehmer als Mitglieder ge-
winnen zu können“, sagt Kahrer. 
Der nächste Info-Abend für all 
jene, die an einer Mitarbeit bei 
der Feuerwehr interessiert sind, 
� ndet am Montag, 6. März, um 
18 Uhr statt.

Auf anschauliche Weise zeigen die Kameraden der FF Gmunden Interessierten 
die Vorgangsweise bei unterschiedlichsten Aufgaben.      Foto: FF Gmunden

Ihr Tischler

Franz Katherl, 4694 Ohlsdorf • Tel. 07612/47287
E-Mail franz@katherl.net • www.katherl.net

UMWELTAKTION

Abfall als 
Kalenderthema
ALTMÜNSTER. Die Marktge-
meinde hat wieder einen neuen 
Kalender – diesmal zum Dau-
erthema „Abfall“. Mit einer 
beispiellosen Aktion zeigt man 
dabei, wie sinnvoll Sammeln 
von Altstoffen ist.

Wertloser Abfall wird in Alt-
münster zur heiß ersehnten Ware, 
Altpapier wird zur Zeitung, 
Scherben werden zu Marmela-
degläsern, Gras- und Grünschnitt 
zu Kompost und gesammelter 
Kunststoff zum Hochbeet.  „Es 
ging uns vor allem darum, der 
Bevölkerung zu zeigen, dass 
aus dem gesammelten Material 
wieder sinnvolle neue Produkte 
entstehen. Gelungen ist uns das 
mit tatkräftiger Unterstützung 
von Recyclingfirmen“, freuen 
sich Bürgermeisterin Elisabeth 
Feichtinger und der Leiter des 
örtlichen Abfallwirtschaftsbe-
triebes Josef Pesendorfer.

Mühevoller Versand
Dank einer Medienkooperation 
kann man zum Beispiel die aus 
100 Prozent Recyclingpapier 
produzierten „OÖ Nachrichten“ 
zwei Monate gratis lesen (Bestel-
lung unter dem Stichwort „Alt-
münster“ unter 0732/7805-506 
oder an abo-service@oon.at). 

Zudem erhält jeder Besucher, 
der ab Mai ins ASZ Altmünster 
kommt, gratis ein Paket Marme-
ladegläser. Dies sind nur zwei 
Beispiele – mehr davon stehen im 
vor kurzem versandten „Umwelt-
kalender“ der Marktgemeinde.
Durch plötzliche Krankenstände 
bei der Post landeten allerdings 
viele Kalender nicht zeitgerecht 
in den jeweiligen Postkästen. 
So warteten Bürger unter Um-
ständen bis zu drei Wochen aufs 
Eintreffen. Die Marktgemeinde 
ersucht daher alle Altmünsterer, 
die bisher noch keinen Kalender 
erhalten haben, sich unter 07612/ 
87611-33 zu melden. Sie erhalten 
dann kostenlos ein Exemplar zu-
gesandt.

Bürgermeisterin Elisabeth Feichtinger 
und Umweltberater Josef Pesendorfer 
mit dem Altmünsterer Kalender

www.stadttheatergmunden.at

KARTEN:
Bürgerservicestelle:
Tel.: 07612/ 794 265,

www.oeticket.at oder Abendkasse

23. Jänner, Beginn 19.30 Uhr

Stadttheater Gmunden

DEIN IST MEIN
GANZES HERZ
Große Operettengala
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PRÄVENTION

Projekt gegen sexuellen Missbrauch 
an Kindern: ‚Mein Körper gehört mir‘
GMUNDEN. Sexueller Miss-
brauch ist noch immer ein Ta-
buthema. Im Rahmen des inter-
aktiven Theaters „Mein Körper 
gehört mir“ lernen Kinder von 
zwei Gmundner Volksschulen, 
dass sie allein über ihren Kör-
per bestimmen dürfen – und wo 
sie sich im Ernstfall Hilfe holen 
können. Das Projekt wird von 
den Lions unterstützt.

Gemeinsam mit der Psychothera-
peutin Annemarie Lammer, die 
viel Erfahrung im Umgang mit 
jungen Missbrauchsopfern hat, 
präsentierten die Schauspieler 
Regina Zikmund und Johannes 
Minichmair das Programm vorab 
den Eltern der Kinder. Einerseits, 

um vorhandene Ängste abzubau-
en, andererseits auch, um die El-
tern selbst für das Thema zu sen-
sibilisieren. Anschaulich zeigten 
sie anhand von Szenen im Schul-
bus oder einem Chat im Internet, 
dass Kinder, die auf ihr „Nein-
Gefühl“ vertrauen dürfen, sich 
besser wehren können. Die Kin-
der erfahren, dass es „schlechte“ 
und „gute“ Geheimnisse gibt und 
erhalten konkrete Tipps – etwa, 
sich erwachsenen Bezugsperso-
nen anzuvertrauen oder auch den 
Kindernotruf von Rat auf Draht 
(Tel.: 147, rund um die Uhr er-
reichbar) zu kontaktieren.

Unterstützung holen
Für Eltern und Lehrer gab Anne-
marie Lammer beim Elternabend 

auch Hinweise, wie sie selbst re-
agieren können, wenn sich ein 
Kind an sie wendet oder sie Miss-
brauch vermuten: „Holen Sie sich 

Hilfe, etwa bei den Fachleuten 
in den Kinderschutzzentren oder 
bei der Kinder- und Jugendhilfe. 
Wichtig ist, dass Sie nicht über-
hastet agieren: Sonst kann es pas-
sieren, dass das Kind unter Druck 
gesetzt wird oder vielleicht sogar 
die Familie umzieht, um der The-
matik zu entgehen – und dann 
steht das Kind wieder ohne Un-
terstützung da!“

Szene im Bus: Regina Zikmund und 
Johannes Minichmair vom Zentrum 
für Kriminalprävention ermutigen 
Kinder, auf „Nein-Gefühle“ zu hören.

UNTERSTÜTZUNG

Kinderschutzzentrum Känguru
Bad Ischl, Kreuzplatz 7
061323/28290
kaenguru@kinderfreunde.cc
www.kaenguru.cc
Kinder- und Jugendhilfe
Bezirkshauptmannschaft Gmunden
07612/792-63551

Scharnstein, Hauptstr. 27 • Wels, Adlerstr. 1 • Braunau, Stadtplatz 55 • Ried, Johann Georg Hartwagnerstr. 5

HÖRGERÄTE
vom Pro� !

Optik Bauer GmbH
Hörgeräteakustik • Filiale Scharnstein
Hauptstr. 27 • A-4644 Scharnstein
Tel. 07615/2860 • www.optikbauer.at

Bruno Kreisky war Bundeskanzler, unsere Währung war 
der Schilling, Olympiagold für Annemarie Moser Pröll 
und Toni Innauer,...

Seit über 35 Jahren steht Optik Bauer für Qualität, 
Erfahrung, perfekte Qualifi kation und Tradition.

Die Hörgeräteprofi s  mit den Standorten Wels, 
Scharnstein, Braunau und Ried/Innkreis sorgen
mit ständiger Weiterbildung und damit verbundenem 
Wissensvorprung für bestmögliche Beratung und
Hörgeräteanpassungen.

v.l.n.r. Inh. Josef Krempl, GF Elmar Seidl, Inh. Peter Ch. Ortner,
Dr. Matthias Fröhlich, GF Augustin Zandl

Kinder, wie die Zeit vergeht...

Josef Krempl
Hörgeräteakustikermeister,
Augenoptiker, Inhaber
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PERFORMANCE

„Belebte“ Kunst im Berg
GMUNDEN. Quasi „im Herzen 
des Traunsteins“ startete der 
Gmundner Künstler Matthias
Kretschmer eine Serie von 
Licht- und Feuerperformances. 

Mit Fackeln und brennenden 
Spraydosen inszenierte Kretsch-
mer „Unterm Stein“ im Bereich 
des Miesweg-Tunnels einige sei-
ner „Löffelbilder“. Durch den be-
wussten Einsatz von Licht, Feuer 
und Beleuchtung werde den 
zuvor statischen Bildern Leben 
eingehaucht, so der Künstler. 
So wirke ein und dasselbe Bild 
innerhalb einer Sekunde einmal 
beruhigend, dann wieder warm 
oder auch aggressiv. Innerhalb 
der Inszenierung werde das Bild 
Teil eines neuen Gesamtkunst-
werkes. „Das Umfeld und das 
Licht geben den Rahmen, das 

Werk ist Mittelpunkt, aber den-
noch nur Teil des Ganzen“, so 
Matthias Kretschmer.  
Die Inszenierung bildet den Auf-
takt für eine ganze Reihe von 

Performances in ganz Österreich, 
so Kretschmer. Auch eine weitere 
Inszenierung in Gmunden ist ge-
plant - Genaueres will der Künst-
ler dazu noch nicht verraten.

Matthias Kretschmer bei der Fackel-Inszenierung im Inneren des Traunsteins 
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LAGERHAUS
WERKSTÄTTE ALTMÜNSTER
Großalmstraße 24, 4813 Altmünster
Tel.: 07612 / 87070 Mobil: 0664 / 310 40 99
wkst-altmuenster laakirchen.rlh.at

Wir haben für jede Anforderung die passende Fräse.

Markus Eisenberger
WohnPlus-Berater
4810 Gmunden, Druckereistraße 7

+43 7612 732 52-2843
+43 664 60 864 143
markus.eisenberger@vkb-bank.at

WOHNEN
KANN SO
EINFACH SEIN.
Von der günstigen Finanzierung Ihrer Wunsch-
immobilie über Sanierungstipps, Beratung bei
Förderungen bis zur passenden Versicherungs-
lösung. Wohnen kann so einfach sein:
Mit WohnPlusUltra von der VKB-Bank!
Ich berate Sie gerne.

www.vkb-bank.at

GMUNDEN/WELS. Noch zu kei-
ner Entscheidung kam der Rich-
tersenat, der am Landesgericht 
Wels über die Wiederaufnahme 
des Prozesses im Fall der Gmund-
ner Tanzlehrerin Ingrid S. be� nden 
soll. Die Anwälte des zu 20 Jahren 
Haft verurteilten Helmut S. hat-
ten einen entsprechenden Antrag 
gestellt; ihr Hauptargument sind 
Gutachten, wonach dem Opfer die 
tödlichen Verletzungen mit einem 
Pokal zugefügt wurden. An diesem 
seien jedoch keine DNA-Spuren 
des Verurteilten zu � nden. Zudem 
gebe es neue Zeugenaussagen, die 
ein neues Licht auf den „höchst-
persönlichen Lebensbereich“ des 
Opfers werfen würden. Die Sache 
sei „komplex“, so Gerichtsspre-
cherin Gerlinde Hellebrand. Wann 
die Richter zu einer Entscheidung 
kommen werden, stand zu Redak-
tionsschluss noch nicht fest.

WIEDERAUFNAHME

Entscheidung 
vertagt
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VERKEHRSUNFALL

Fünf Verletzte bei 
Crash auf der B 145
ALTMÜNSTER. Auf der B 145 
im Bereich Nachdemsee geriet 
Samstagfrüh eine aus Richtung 
Traunkirchen kommende 22-jäh-
rige Pkw-Lenkerin aus Bad Ischl 
kurz vor acht Uhr mit ihrem Fahr-
zeug ins Schleudern und prallte 
gegen den entgegenkommenden 
Pkw, der von einem 28-Jährigen 
aus Stadl Paura gelenkt wurde. 
Danach stieß der Pkw der Frau 

noch frontal gegen das Auto eines 
52-jährigen Windhaagers. Alle 
drei Lenker, ein beim 28-Jäh-
rigen mitfahrender 35-Jähriger 
aus Pattigham und die Gattin des 
Windhaagers, erlitten leichte Ver-
letzungen bzw. Verletzungen un-
bestimmen Grades. Der 12-jähri-
ge Sohn blieb unverletzt. An allen 
drei Fahrzeugen entstand schwe-
rer bzw. Totalschaden.

Schlimmes Ende einer Rutschpartie auf der B 145 im Gemeindegebiet Altmünster

Foto: FF Altmünster

FR 27. JÄNNER & SA 28. JÄNNER 2017 – SPIELZEUG-FLOHMARKT

DAS SCHLARAFFENLAND 
FÜR ALLE DIE GERN SPIELEN! 
Die ganze VARENA-Plaza ein einziger 
großer Spielzeugfl ohmarkt – da muss man 
einfach dabei sein!

Ob Barbie, Lego oder Puzzle – Kinder und 
Jugendliche bis 14 Jahre verkaufen hier alles, 
was im Kinderzimmer keinen Platz mehr hat! 

FR 27. J€NNER 2017
14:00 bis 19:00 Uhr

SA 28. J€NNER 2017 
09:00 bis 13:00 und 13:30 bis 18:00 Uhr

www.varena.at

BERGRETTUNG

Schwere Skiunfälle
GOSAU/OBERTRAUN. Gleich 
zweimal war am Wochenende die 
Bergrettung im Einsatz: Bei der 
Abfahrt im nicht gesicherten Pis-
tenbereich prallte ein 26-jähriger 
Skifahrer gegen ein montiertes 
Alugestell und verletzte sich 
schwer. Der Mann war im Gebiet 
der Zwieselalm in der Nähe der 
Seeklausalm unterwegs. Vorbei-
kommende Passanten riefen den 
Vater des Skifahrers, der die Ret-
tung verständigte. Der Verletzte 
wurde nach der Erstversorgung 
durch Rotes Kreuz, Bergrettung 
und die Besatzung des Notarzt-
hubschraubers „Martin 1“ mit 
schweren Verletzungen ins Kli-
nikum Schwarzach ge� ogen.
Tags zuvor verletzte sich eine 
18-jährige tschechische Skifah-
rerin bei der Abfahrt vom 2.100 
Meter hohen Krippenstein. Die 
junge Frau war im freien Ski-
raum unterwegs, konnte jedoch 

nach einem unglücklichen Sturz 
im Bereich der „unteren Eisgru-
be“ nicht mehr weiter. Aufgrund 
von gerade statt� ndenden Übun-
gen waren sowohl die Hallstätter, 
als auch die Obertrauner Bergret-
ter nach der Alarmierung sofort 
zur Stelle. Die Frau wurde mit 
dem Akja ins Tal gebracht, da 
der starke Schneefall eine Heli-
Bergung unmöglich machte.

Eine junge Freeriderin wurde mit dem 
Akja geborgen. Foto: BRD Obertraun/Hallstatt 
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Schneestapfen Blitzblauer Himmel, Sonnenschein und jede Menge 
Schnee: Auf dem Wanderweg rund um den Bürglstein am Wolfgangsee 
war Tips-Leserin Christa Katharina Dallinger unterwegs, als sie mit diesem 
Foto die Schönheit des Winters im Salzkammergut einfi ng. Foto: Dallinger

LESERFOTO DER WOCHE

Winterzauber

LESERFOTO DER WOCHE

Winterzauber

Regelmäßige Sprechtage 
werden in Scharnstein und 
Grünau angeboten.

NOTAR
DR. GERHARD WEINBERGER

KANZLEIZEITEN:
Montag – Donnerstag: 
8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr, 
Freitag: 8 bis 15 Uhr

Mühlwangstraße 8, 
4810 Gmunden

Tel. 07612/63051-0
notar.weinberger@aon.at

www.notar-weinberger.at

Fo
to

s:
 W

ei
nb

er
ge

r

Große Erbrechtsreform
Dr. Gerhard WEINBERGER, öffentlicher Notar in Gmunden informiert:
Bei Todesfällen ab 01.01.2017 gelten folgende neue Regelungen:

1.  Änderungen im Bereich gesetzliches Erbrecht:
 a)  Besserstellung des Ehegatten:
  bisher: Ehegatte erbte 2/3, das restliche Drittel fi el an die Geschwister.
  neue Rechtslage: Bei gesetzlicher Erbfolge - wenn kein Testament errichtet wurde und keine Kinder vorhanden  
  sind - erbt Ehegatte alles, Seitenverwandte wie Geschwister erhalten nichts mehr; 
 b)  Außerordentliches Erbrecht des Lebensgefährten: 
  sind keine Kinder, keine Eltern oder Geschwister vorhanden, so erbt der Lebensgefährte alles, unter folgenden  
  Voraussetzungen: 3 Jahre gemeinsamer Haushalt, Verstorbener war zum Todeszeitpunkt nicht verheiratet.
2.  Änderungen im Bereich Pfl ichtteilsrecht: 
 a) Generell haben nur noch Ehegatten und Kinder einen Pfl ichtteilsanspruch, die Eltern nicht mehr. Der Anspruch  
  auf einen Pfl ichtteil kann für einen gewissen Zeitraum gestundet werden.
 b)  Erweiterung der Möglichkeit der Pfl ichtteilsminderung (= Halbierung des Pfl ichtteiles) 
  bisherige Rechtslage: Eine Pfl ichtteilsminderung war nur möglich, wenn es zum Kind zu keiner Zeit (also 
  praktisch nie) Kontakt gab.
  neue Rechtslage: Pfl ichtteilsminderung - nunmehr bei langer Kontaktlosigkeit möglich (über 20 Jahre hinweg   
  und länger).
3.  Anrechnung einer lebzeitig erfolgten Schenkung
 Kinder müssen sich eine Schenkung, die sie vom Verstorbenen zu Lebzeiten erhalten haben, auf den Erbteil   
 anrechnen lassen. Die Bewertung erfolgt nunmehr zum Zeitpunkt der Schenkung und wird wertgesichert;   
 nach alter Rechtslage war die Bewertung zum Todeszeitpunkt maßgeblich. Das führte zu vielen Bewertungsproblemen.
4. Enterbung (= Entziehung des Pfl ichtteiles): 
 Die bisherigen Enterbungsgründe wurden erweitert.
5. Pfl egevermächtnis: 
 Nahe Angehörige haben einen Anspruch auf Abgeltung der Pfl ege des Verstorbenen, dieser Anspruch kann   
 unter gewissen Umständen direkt im Verlassenschaftsverfahren abgegolten werden. 
 Voraussetzungen: die letzten 3 Jahre vor dem Tod mindestens 6 Monate hindurch unentgeltlich erbrachte Pfl ege.
6. Klarheit bei Scheidung: 
 Mit der Aufl ösung einer Ehe oder Lebensgemeinschaft werden auch letztwillige Verfügungen, die den bisherigen   
 Ehegatten oder Lebensgefährten betreffen, automatisch aufgehoben. 

Für nähere Auskünfte und eine persönliche Beratung steht Ihnen Dr. Gerhard Weinberger in seiner 
Kanzlei in Gmunden gerne zur Verfügung! Anzeige

MUSIKFREUNDE

Violine zum Abschied
EBENSEE. Zum Ende ihres Ju-
biläumsjahres „50 Jahre Mu-
sikfreunde Ebensee“ nahm der 
frühere Obmann und langjäh-
rige Geiger, Alfred Pührer, Ab-
schied. Beim Neujahrskonzert 
verabschiedeten die Musikfreun-
de Pührer, der die Geschicke des 
Orchesters als Obmann von 1996 
bis 2013 geleitet hatte. In seiner 
17-jährigen Obmannschaft mach-
te der Ebenseer das Traditions-

Orchester fit für die Zukunft 
und sorgte für eine solide � nan-
zielle Basis des Musikvereines. 
Vor drei Jahren übergab er seine 
Agenden an Obfrau Eva Kretz. 
Nach mehr als zwei Jahrzehnten 
trat er nun seinen musikalischen 
Ruhestand an. Von seinen Mit-
musikern gab ś als Ehrenpräsent 
eine von Bratschistin Barbara 
Vockenhuber gestaltete, künstle-
risch bemalte Violine.

Der frühere Obmann der Musikfreunde, Alfred Pührer, mit Abschiedsgeschenk.

Foto: Hörmandinger
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GEMEINDESTATISTIK

Babyboom und
viele Hochzeiten
VORCHDORF. Über ein Plus bei 
den Geburten freut man sich im 
Vorchdorf: Kamen im Jahr 2010 
genau 63 Vorchdorfer zur Welt, 
waren es im Vorjahr bereits 91. 
Auf die steigenden Geburtenzah-
len reagiert die Gemeinde mit 
dem Bau von Kinderbetreuungs-
einrichtungen in der Fischbö-
ckau. So will man weiterhin den 
von der Arbeiterkammer verge-
benen Status einer „1A-Gemein-
de“ in Bezug auf die Kinderbe-
treuung behalten. Viele Geburten 
und ein starker Zuzug treiben 
auch die Bevölkerungszahl nach 
oben: Inklusive Nebenwohnsitze 
sind bereits über 8000 Menschen 
in der Marktgemeinde gemeldet.
Einen hohen Stand gibt es auch 
bei den Hochzeiten zu vermel-
den: 2016 wurden in Vorchdorf 

43 Ehen geschlossen - aufgrund 
der beliebten Hochzeitsdestina-
tionen in der Gemeinde waren 
darunter auch mehrere „Hoch-
zeitstouristen“ aus dem Um-
land.

Bürgermeister Gunter Schimpl gratu-
lierte den jungen Familien mit einem 
gefüllten Babyrucksack.  Foto: Gemeinde

Wintereder Touristik GmbH., Kursaalgasse 2, 4810 Gmunden, www.wintereder.at, Tel. 07612 62855

Mit unserem Reisebüro in der Kursaalgasse in Gmunden, sind
wir neben unseren Standorten im SEP und in Bad Wimsbach,
die erste Adresse für Ihre Urlaubsberatung. Das Team der Kursaalgasse ist mit
77 Jahren Berufserfahrung und zahlreichen Reisen auf allen Kontinenten, der
erfahrendste Ansprechpartner im Salzkammergut für die Erstellung Ihres
Traumurlaubs. Lassen Sie Ihre schönste Zeit im Jahr von Experten planen und
genießen Sie den Urlaub in vollen Zügen.

Das Team von Wintereder Reisen freut sich darauf, Ihren Traumurlaub
unvergesslich zu machen. Kontaktieren Sie uns jetzt – denn wir sind reif für
Ihren Urlaub!

TRAUMURLAUB MIT
DER BESTEN BERATUNG

v.l.n.r.:

Wibke Held
Tel.: 07612 62855-5005
Christine Heisinger
Tel.: 07612 62855-5004
Tanya Hischier (Nakovova)
Tel.: 07612 62855-5001

e-mail: kursaalgasse@
wintereder.at

BERGSTEIGERBUND

Ehrungen und 
Jahresrückblick
EBENSEE. Bei der 115. Ge-
neralversammlung des Berg-
steigerbundes Ebensee blickte 
Obmann Ernst Krempl auf ein 
arbeitsreiches und kosteninten-
sives Jahr zurück. So wendete 
man 243 Arbeitsstunden für die 
Instandhaltung der Wanderwege  
auf. 10.000 Euro gab man für die 
Erneuerung der Batterien der So-
laranlage an der vereinseigenen 
Rinnerhütte aus.
Paula Loidl wurde für ihre au-
ßergewöhnliche, 70-jährige Ver-
einszugehörigkeit ausgezeich-
net, Ernst Eisenberger für seine 
60-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Folgende weitere Bergfreunde 
wurden für 40 Jahre Mitglied-
schaft ausgezeichnet: Andreas 
Ahammer, Rudolf Blauenstei-
ner, Karl Brejcha, Jakob Furlan, 

Gerhard Eisenberger, Erich Hue-
mer jun., Eva und Emil Lackner, 
Franz Mühlbacher jun., Martina 
Stadler, Magda und Heinz Stein-
kogler, Veronika und Heinz-Peter 
Türk und Renate Waldner.

Ernst Eisenberger und Paula Loidl sind 
seit 60 bzw. 70 Jahren Mitglieder des 
Bergsteigerbundes Ebensee.
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4623 Gunskirchen . Lindenthalstraße 1
07246 / 77 42 . direkt an der B1

www.haenselundgretel.at

EINGELADEN

Münzendesignerin 
als Glöcklerlauf-Gast
EBENSEE. Die 13-jährige Klara 
Baumgartner aus Bad Schaller-
bach hatte mit ihrem Motiv-Bei-
trag im Sommer den Wettbewerb 
für die Gestaltung der neuen 10 
Euro-Oberösterreich-Münze ge-
wonnen. Ihre Zeichnung zeigte 
neben der Wallfahrtskirche am 
Pöstlingberg und den Traun-
stein auch den Ebenseer Glöck-
lerlauf, der der Schülerin des 
Gymnasiums Dachsberg zum 
Thema „Brauchtum“ spontan 
eingefallen war. „Dieses Winter-
brauchtum ist einzigartig und den 
Glöcklerlauf gibt es nur bei uns 
in Oberösterreich“, begründet sie 
ihre Entscheidung. Das Groteske: 

Klara hatte den Ebenseer Glöck-
lerlauf bisher noch nie live erlebt. 
Doch dieses Manko wurde am 5. 
Jänner aus der Welt geschaffen. 
Auf Einladung von Reinhard und 
Marion Hörmandinger besuchte 
sie gemeinsam mit ihren Eltern 
sowie ihren beiden Brüdern den 
Glöcklerlauf in Ebensee und er-
lebte das Winterbrauchtum erst-
mals hautnah.
Bürgermeister Markus Siller 
und Landtagsabgeordnete Sa-
bine Promberger emp� ngen die 
Gäste aus Bad Schallerbach und 
luden zur Kripperlroas und zum 
„Glöcklerschauen“ vom Balkon 
des Rathauses.

Unter Anleitung von Max Höllmoser fertigte die Passe „Alt Kohlstatt“ eine 
Glöcklerkappe mit dem Motiv der Oberösterreichmünze von Klara Baumgartner.

Foto: Hörmandinger

Beklatscht Mit einigen Zugaben belohnte das Hausruck Kammerorches-
ter den enthusiastischen Applaus der Zuseher beim Neujahrskonzert in der 
Vorchdorfer Kitzmantelfabrik. Im Rahmen der Veranstaltung wurde auch 
der 70. Geburtstag des Wirtschaftsbundes gefeiert.   Foto: Willi Hitzenberger
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GYMNASIUM ORT

Verschränktes 
Lernen als Neuheit
GMUNDEN. Sein 125-jähriges 
Bestehen nimmt das Gymna-
sium Pensionat Ort („Pensi“) 
zum Anlass, nach vorne zu 
schauen: Ab dem Schuljahr 
2017/2018 wird zusätzlich zu 
den „üblichen“ 1. Klassen eine 
verschränkte Ganztagsklasse 
angeboten. 

Dabei bleibt die Anzahl an Un-
terrichtsstunden gleich, sie ver-
teilt sich aber über den ganzen 
Tag – von Montag bis Donners-
tag bis 16 Uhr und am Freitag bis 
13.30 Uhr. Direktorin Martina 
Reingruber sieht einige Vortei-
le: „Durch die längeren Pausen 
zum „Hirn durchlüften“ sind 
die Schüler aufnahmefähiger für 
neue Inhalte, Hausaufgaben wer-
den im Normalfall bereits in der 
Schule erledigt und die Kinder 
sind den ganzen Tag pädagogisch 
betreut. Zudem gibt es spezielle 
Angebote für die freie Zeit.“
Auch das schuleigene Modul-
System zum Finden und Fördern 
von Talenten füge sich perfekt 
ein. „Unser Ansatz ist es bereits 
in der Unterstufe mit individu-
ellen Schwerpunkten zu begin-
nen“, erklärt Reingruber. Durch 
das frühe Herausarbeiten von 
besonderen Stärken lasse sich 

die Schullaufbahn gut nutzen, 
um diese auszubauen und zu för-
dern. Möglich macht dies das 
modulare, fächerübergreifende 
Unterrichtssystem. In der 1. und 
2. Klasse durchlaufen alle Schü-
ler jeweils ein Semester lang vier 
verschiedene Module („Science“, 
„Kunst & Kreativität“, „Gesund-
heit & Sport“ und „Technik & 
IT“). Das soll den Kindern helfen 
herauszu� nden, in welche Rich-
tung sie sich entwickeln wollen. 
Für die 3. und die 4. Klasse wäh-
len die Kinder dann je eines die-
ser Module aus, sodass die The-
men vertiefend behandelt und um 
neue Aspekte erweitert werden 
können.
„Wichtig bei den Modulen ist, In-
halte direkt aus der Lebenswelt 
der Kinder fächerübergreifend 
und projektorientiert zu vermit-
teln“, sagt Direktorin Reingru-
ber: „Durch das Modul-System 
entsteht keine Zusatzbelastung 
in Form von mehr Unterrichts-
stunden, sondern ausschließlich 
Mehrwert.“
Mehr Infos über das spezielle 
Unterrichtssystem in der Unter-
stufe und die verschränkte Ganz-
tagsklasse erhält man beim Infor-
mationstag des Gymnasiums Ort 
am Freitag, 27. Jänner, von 10 bis 
15 Uhr.

Im Modul „Science“ stehen naturwissenschaftliche Phänomene im Mittelpunkt.

WWW.ARMSTARK.COM

ARMSTARK WELT SCHÄRDING
HAID 56
4782 ST. FLORIAN/SCHÄRDING
TEL.: +43(0)7712/6077-0
OFFICE@ARMSTARK.COM

KOMMEN SIE IN IHRE ARMSTARK 
WELT UND SICHERN SIE SICH 
SENSATIONELLE PREISVORTEILE

ARMSTARK WELT MARCHTRENK
WELSER STRASSE 55
4614 MARCHTRENK
TEL.: +43(0)7243/57457-0
MARCHTRENK@ARMSTARK.COM

FREITAG, 27. JÄNNER UND SAMSTAG, 28. JÄNNER: 9:00 – 17:00 UHR
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Ballon-Zuversicht Geduld mussten Ballonfahrerteams aus ganz Europa 
bei der Ballonwoche in Gosau aufbringen. „Dichter Schneefall und schlechte 
Sicht machten zu Wochenanfang wenig Lust auf Ballonfahren. Ab Mittwoch 
geht es aufwärts“, war Organisator Gottfried Koller am Montag überzeugt. 
Dann sollen zur „Nacht der Ballone“ optimale Bedingungen herrschen.

Foto: Hörmandinger

TAG DER OFFENEN TÜR

Modeschule informiert
EBENSEE. Allen, die an der Welt 
der Mode interessiert sind und 
mit besonderer Kreativität und 
fundierter Allgemeinbildung zur 
Matura wollen, öffnet die Höhe-
re Lehranstalt für Mode Ebensee 
am Freitag, 20. Jänner, von 10 bis 
16.30 Uhr die Türen. Sie bietet 
Schulführungen, Arbeiten der 
jungen Designer, Präsentationen 
am „Catwalk“, Impressionen aus 
dem Schulalltag und vieles mehr. 

Die Traditionsschule, die heuer 
ihr 120-Jahr-Jubiläum feiert, ist 
bestens gerüstet für die Neuerun-
gen im höheren Bildungsbereich 
(Neue Reife- und Diplomprü-
fung, modulare Oberstufe etc.). 
Nicht selten war die Modeschule 
Sprungbrett zu einer großen Kar-
riere. Im Vorjahr war zum Bei-
spiel die ehemalige Schülerin 
und Miss Austria 2015 Annika 
Grill zu Gast.

Ex-Modeschülerin und Ex-Miss Austria Annika Grill (li.) besuchte im Vorjahr den 
„Tag der offenen Tür“ ihrer ehemaligen Ausbildungsstätte.  Foto: Hörmandinger

REFFPUNKT beim EurothermenResort:

otel Paradiso****s, Bad Schallerbach

Hotel Miraverde****, Bad Hall

Hotel Royal****, Bad Ischl

Oberösterreichs größtes Tourismusunternehmen www.eurothermen.at

Berufsgruppen aus:
➜ Hotel- & Gastgewerbeassistent/in
➜ Gastronomiefachmann/-frau
➜ Restaurantfachmann/-frau
➜ Koch/Köchin

Tag der Lehre
➜ in allen 3 Eu

rothermen

➜ informiere d
ich aus 1. Hand

TR
H
H
H

Wir bilden folgende
Berufsgruppen aus:

T
➜
➜

Samstag
21. Jänner

2017
14 Uhr
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BAD ISCHL

>> GEBURT: 
Elisabeth Tischler 
und Thomas 
Hubner: Finn

EBENSEE

>> GEBURT: 
Heike Moser und 
Johann Sallinger: 
Viktoria

>> GEBURT: 
Edita und Admir 
Becirovic: Hana

GMUNDEN

>> GEBURT: 
Sandra Braunseis 
und Michael 
Kammerer: 
Anna

GSCHWANDT

>> GEBURT: 
Halida und Anel 
Mujagic: Maida

LAAKIRCHEN

>> GEBURT: 
Karin und Philipp 
Seitweger: 
Leopold

>> GEBURT: 
Michaela Kuenz 
und Norbert 
Zauner: Clara

>> GEBURT: Eszter-Monika und Slavoljub 
Lukanovic: Smiljana
>> TODESFÄLLE: Siegfried Haslbauer 
(73); Katharina Brinzei (95)

OBERTRAUN

>> GEBURT: 
Nicole Trawöger 
und Josef 
Pühringer: Julia

ROITHAM
>> TODESFALL: Frieda Steiner (83)

SCHARNSTEIN

>> GEBURT: 
Ingrid und 
Wolfgang 
Raffelsberger: 
Georg

>> GEBURTSTAG: 
Barbara 
Pühringer (85)

>> GEBURTSTAG: 
Erich Jöbstl (90)

>> TODESFALL: 
Svetlana „Piggy“ 
Igbinomwanhia (43)

VORCHDORF

>> GEBURT: 
Carina Schlattner 
und Franz 
Stockhammer: 
Anton

Neues

aus den 

Gemeinden

wirtrauern.at
Das Trauerportal – mit den aktuellen Todesfällen 
und der Möglichkeit online Abschied zu nehmen.

Energie für den Tag

slimpepper

Besseres Lebensgefühl
gesund und schlank fühlen
Müdigkeit vertreiben
Haut straffen, Cellulite reduzieren
energiegeladen in den Tag mit EMS-Training.

gratis testen

m e h r e r f a h re n � www.s l impepper. com

Slimpepper Damenfitnessstudios und Ernährungsberatung
Steyr: Johann-Puch-Str. 25, Tel. 0660 - 57 11 866
Vöcklabruck: Linzer Str. 61-65 Top 2, Tel. 0660 - 35 38 359

150,- € sparen!
Anmeldegebühr 39,- € ( statt 149,- € )
Ab 14,90 € pro Woche

1. Monat gratis
Aktionsdauer bis Ende Jänner 2017

Erfolge feiern!

DAMEN-
FITNESS

M

IT
QUALIT

Ä
T
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SALZKAMMERGUT-KLINIKUM

Die heurige Grippewelle hat 
das Salzkammergut voll erwischt 
G M U N D E N / B A D I S C H L /
VÖCKLABRUCK. Die Grippe ist 
in vollem Gange: In allen drei 
Häusern des Salzkammergut-
Klinikums werden derzeit ge-
sonderte „Grippestationen“ für 
die Erkrankten geführt. 

Ursache für diese Maßnahme, die 
in den letzten Jahren nicht nötig 
war, ist die hohe Erkranktenzahl, 
erklärt Dr. Tilmann Königswie-
ser, der ärztliche Leiter des Kli-
nikums. „Grundsätzlich sollten 
Grippekranke wegen der hohen 
Ansteckungsgefahr im Kran-
kenhaus isoliert untergebracht 
werden. Da es derzeit so viele 
betrifft, haben wir sie jeweils in 
eigenen Stationen zusammen-
gefasst.“ Jeder Patient, der mit 
grippeartigen Symptomen ins 
Krankenhaus kommt, wird genau 
untersucht und – falls es sich um 
die echte In� uenza handelt – in 
den abgesonderten Abteilungen 
behandelt. 
Zeitweise mussten in den Häu-
sern in Gmunden, Vöcklabruck 
und Bad Ischl insgesamt bis zu 80 

Grippekranke stationär betreut 
werden, derzeit liegt die Zahl um 
die 50. „Erfahrungsgemäß bringt 
der Schulbeginn meist noch eine 
kleine Steigerung, weil die Kin-
der dann wieder mehr Kontakt 
haben“, rechnet Königswieser in 
den nächsten Tagen mit einem 
weiteren Anstieg. Österreichweit 
wird der Höhepunkt der Grippe-
welle laut Uni Wien in den nächs-
ten zwei Wochen erwartet.

Keine „Gangbetten“
Ein Problem mit „Gangbetten“, 
wie es derzeit in einigen Wiener 

Spitälern herrscht, gebe es im 
Salzkammergutklinikum dank 
eines „guten Bettenmanage-
ments“ nicht, so Tilman Königs-
wieser. 

Hochinfektiös und vor allem 
für Ältere gefährlich
Die Grippe ist sehr ansteckend 
und kann – vor allem bei älte-
ren Personen – auch lebensbe-
drohlich werden: So müssen im 
Salzkammergut Klinikum eini-
ge Grippekranke auf der Inten-
sivstation betreut werden. 
Auf den Grippestationen gelten 

daher auch für Besucher beson-
dere Hygienemaßnahmen: Mit 
Mundschutz und Kittel sollen 
sie sich selbst schützen, aber auch 
die Weiterverbreitung des Virus 
verhindern. 

„Lassen Sie sich impfen!“
Neben besonders aufmerksamer 
Hygiene – vor allem oftmaliges 
und gründliches Händewaschen 
– schützt vor allem eine Impfung 
vor der „echten Gripe“. Tilman 
Königswieser appelliert an alle 
(noch) nicht Erkrankten: „Heuer 
wirkt der Impfstoff wirklich sehr 
gut. Mit einer Impfung schützt 
man sich selbst, aber auch ge-
fährdete Angehörige.“
Angeboten wird die Impfung bei 
vielen Hausärzten, zudem kön-
nen Versicherte von OÖGKK, 
SVA und SVB, die älter als 14 
Jahre sind, die Impfung auch 
in den Niederlassungen der Ge-
bietskrankenkasse erhalten. Die 
GKK-Impfungen zum Preis von 
15 Euro werden bis 4. Februar 
angeboten (Gmunden: Dienstag 
von 8 bis 12 Uhr, Bad Ischl: Mon-
tag von 7 bis 10 Uhr). 

Die „echte Grippe“ sollte man nicht unterschätzen, warnen Experten. In Gmunden 
und Vöcklabruck sind derzeit besonders viele Menschen erkrankt.  Foto: Wodicka

HLW WOLFGANGSEE

Schüler als engagierte Filmemacher
ST. WOLFGANG. Nachdem 
im Sommer ein Filmteam das 
Schulgelände eineinhalb Wochen 
als Kulisse für Drehs zum Film 
„Das doppelte Lottchen“ genutzt 
hatte, kam auch bei den HLW-
Schülerinnen der Wunsch auf, 
einen Film zu drehen. Unterstützt 
von Manuela Federl, einer Filme-
macherin aus Bayern, bereiteten 
die Schülerinnen ihr Projekt vor 
– eine kurze Doku zum Thema 
Wasser. Nach einer kurzen Ein-

führung ging es an die Praxis: 
Der Ablauf wurde festgelegt, 
Fragen für die Interviewpartner 
niedergeschrieben, Standorte für 
die Interviews gefunden, Kame-
raeinstellungen gewählt – und 
bald schon das erste Interview 
plus Antexterbilder gemacht. 
Drei Tage lang wurde, vom Dreh 
bis zum Schnitt, auf Hochtouren 
gearbeitet, ehe es hieß: „Der 
Film ist fertig!“ Zu sehen ist er 
auf www.hlw-wolfgangsee.at.Voller Einsatz beim Suchen der besten Kameraposition  Foto:  HLW Wolfgangsee
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Das neue Jahr ist die richtige Zeit, Ihre persönliche Anlagestrategie zu optimieren.
Mit der s Best Invest Strategie bietet die Sparkasse OÖ drei ausgezeichnete An-
lagepakete mit unterschiedlichen Aktienanteilen – ganz nach Ihren Bedürfnissen.

MASTER
S BEST-INVEST A
Für stabilitätsorientierte
Anleger, die das Ertrags-
Risikopotenzial durch
das Beimischen von
Aktien nutzen, in be-
wegten Marktphasen
den Aktienanteil jedoch
minimieren wollen.

MASTER
S BEST-INVEST B
Für ausgewogene
Anleger, die die Chancen
am Aktienmarkt breiter
nutzen möchten –
mit mindestens 20 %
Aktienanteil.

MASTER
S BEST-INVEST C
Für dynamische Anleger,
die sowohl eine aktive
Aktienveranlagung als
auch die Stabilität des
permanenten Anleihean-
teils von mindestens
50 % schätzen.

Ihr Kundenbetreuer steht Ihnen mit weiteren Informationen gerne zur Seite!

Mitwachsen.
Wer ernten will,
muss Chancen sehen.

Marketingmitteilung der Allgemeinen Sparkasse Oberösterreich Bankaktiengesellschaft: Wir weisen darauf hin, dass Prospekte, die
Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) gemäß InvFG, die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG (§ 21 Dokumente) für alle
in dieser Publikation genannten Investmentfonds entsprechend den Bestimmungen des InvFG und AIFMG erstellt, auf der Homepage
unter www.s-fonds.at veröffentlicht worden sind, wichtige Risikohinweise enthalten und alleinige Verkaufsunterlage darstellen.
Prospekte, die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) und Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG (§ 21 Dokumente) stehen –
jeweils in der geltenden Fassung in deutscher Sprache – dem interessierten Anleger kostenlos bei der Sparkasse Oberösterreich
Kapitalanlagegesellschaft mbH sowie bei der Allgemeinen Sparkasse Oberösterreich Bank AG (Verwahrstelle) zur Verfügung und sind
auch unter www.s-fonds.at abrufbar. Folgende Fonds investieren überwiegend in anderen Wertpapierfonds: Master s Best-Invest A,
Master s Best-Invest B, Master s Best-Invest C. Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf
die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapiere neben Chancen auch Risiken birgt.

* Das Angebot gilt nur für Kapital, das noch nicht bei Ihrer Sparkasse OÖ veranlagt ist. Gültig bis 31.03.2017.

JETZT DEPOT

ÜBERTRAGEN

UND BIS ZU

500 EURO

SICHERN.*

Die Fonds der s Best Invest Strategie sind mehrfach ausgezeichnet
beim Österreichischen Dachfonds Award des Geld-Magazins.

www.sparkasse-ooe.at/sparkasse.ooe

Renate Hüttner
Tel: 05 0100 - 44867

Filiale Gmunden
Sparkassegasse 2

4810 Gmunden



Gmunden 1603. WOCHE 2017Land & Leute

BAD ISCHL. Aufgrund eines tech-
nischen Defektes kam in der Vor-
woche ein Sattelzug auf der Ischler 
Umfahrungsbrücke der B 145 zum 
Stillstand. Nachdem der Lenker 
den Defekt nicht beheben konnte 
und das Fahrzeug mitten auf der 
Abbiegespur in Richtung Ebensee 
stand, rief er die FF zu Hilfe. Der 
erste Bereitschaftszug der Haupt-
feuerwache Bad Ischl schleppte 
den Sattelzug mit seinem schweren 
Rüstfahrzeug auf einen Parkplatz 
im Ortsteil Roith ab.

Die FF musste einen zum Stillstand 
gekommenen Sattelzug abschleppen.

FF-EINSATZ

LKW blockiert 
Abzweigespur

Jeder sechste Erwachsene er-
lebt in seinem Alltag Beein-
trächtigungen beimHören und
genauen Verstehen. Obwohl
das Kommunizieren mit
Freunden und der Familie im-
mer schwierigerwird, schaffen
sich zwei von drei Betroffenen

aus emotionalen Gründen
dennoch keine Hörgeräte an.
Manche sind unsicher, ob die
Hörtechnik wirklich hilft. An-
dere haben Sorge, mit einem
sichtbaren Hörgerät aufzufal-
len.

Unsichtbar
Daher hat Phonak das neue
Virto V entwickelt. Dieses
passgenaue Im-Ohr-System
entsteht in einem modernen
3D-Druckverfahren. Dadurch
kann es direkt im Gehörgang
platziert werden und ist für
andere nahezu unsichtbar.
„Die intelligente Software im
neuen Hörchip sorgt für klares
Verstehen, auch wenn es ein-
mal lauter wird“, erklärt Prof.
Dr. Stefan Launer, wissen-
schaftlicher Leiter bei Phonak.
Mit klassischen Hörgeräten
sind die Hightech-Miniaturen

Prof. Dr. Stefan Launer lädt
zum kostenlosen Praxistest ein.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch bei Hansaton in
Gmunden am Franz-Josef-
Platz 16 sowie in Bad Ischl an
der Esplanade 8.

kaum noch zu vergleichen.
Die Systeme verstärken gezielt
die Sprachanteile, die man
nicht mehr versteht und nüt-
zen die natürliche Form des
Ohres optimal aus. Nach einer
Hörmessung werden die Ab-
formungen der Ohren ge-

scannt, um zu klären, ob diese
Hörlösung einsetzbar ist. Im
Anschluss ist ein kostenloser
Praxistest möglich. Anmeldung
unter 0800 880 888 (Anruf
kostenlos), per E-Mail an
info@hansaton.at oder direkt
bei Hansaton.

Virto statt klassisches Hörgerät?

Anmeldung: 0800 880 888
(Anruf kostenlos) oder auf www.hansaton.at

Praxistester gesucht!
Virto V verbessert das Sprachverstehen –
ohne dabei aufzufallen!

Jetzt

kostenl
os

probier
en!
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MUSIKVEREIN OHLSDORF

Ein Bild zum Abschied
OHSLDORF. Bei seiner Jahres-
hauptversammlung konnte der 
Musikverein Ohlsdorf auf ein 
gelungenes Jahr zurückblicken. 
Die wichtigsten Ereignisse waren 
die Premiere des gut besuchten 
„Dämmerschoppens“ im alten 
Bauhof und der Wechsel im Ka-
pellmeisteramt nach über 26 Jah-
ren. Mit einem gemalten Bild, 
überreicht von Vereinsobfrau 
Karen Schausberger nach seiner 
letzten Jahresbilanz als Kapell-
meister, bedankte sich der Mu-
sikverein bei Klaus Pesendorfer.
Herausragend auch die Aktivitä-
ten des Jugendreferates: Gleich 
sieben Musikerinnen kümmern 
sich um die Block� ötengruppen, 
über die viele Kinder zum ersten 
Mal überhaupt mit Musik in Be-
rührung kommen. 
Die Jahreshauptversamlung 
wurde auch zur Übergabe von 

Auszeichnungen genutzt: Karl 
Kienesberger und Hubert Raffels-
berger wurde das selten vergebe-
ne Ehrenkreuz in Silber verliehen. 
Mit einem Ehrenzeichen in Gold 
wurde Ernst Stadlmayr gewür-

digt. Verdienstmedaillen erhiel-
ten Johannes Aimer und Hansi 
Ohrlinger (Gold für 35 Blasmusik-
jahre) sowie Ulrich Asamer und 
Johannes Reisenberger (Bronze 
für 15 Jahre).

Die Musiker überraschten Klaus Pesendorfer mit einem besonderen Geschenk.
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BRAND-FLUCHT

Noch rechtzeitig 
Brand entkommen
BAD GOISERN. Ein Heizgerät 
geriet in einem Wohnhaus im 
Ortsteil Lasern in Brand. Ein 
Mann, der sich beim Brandaus-
bruch in dem Raum befunden 
hatte, konnte noch selbstständig 
ins Freie � üchten, musste jedoch 
anschließend vom Rettungsdienst 

versorgt und ins Krankenhaus 
eingeliefert werden. Beim Ein-
treffen der Feuerwehr-Einsatz-
kräfte drang im Obergeschoß 
dichter, schwarzer Rauch aus den 
Fenstern. Ein Atemschutztrupp 
brachte den Brand rasch unter 
Kontrolle. 

Ein in Brand geratenes Heizgerät löste Wohnungsbrand aus.      Foto: FF Bad Goisern

STATISTIK

Wieder mehr 
„echte“ Gmundner
GMUNDEN. Durch die Eröff-
nung einer privaten Entbindungs-
praxis im Oktober stieg die Zahl 
Geburten in Gmunden wieder. 
War diese nach der Schließung 
der Geburtenstation im Gmund-
ner Krankenhaus auf zwei (2015) 
heruntergerasselt, konnten im 
Vorjahr bereits fünf Geburten in 
Gmunden (vier Buben, ein Mäd-
chen) verzeichnet werden.
Im Geburtenregister wurden 
101 Eheschließungen der Eltern 
eingetragen, 81 Namensbestim-
mungen sowie je zehn Vater-
schaftsanerkenntnisse und Ob-
sorgeerklärungen durchgeführt.

12 Prozent weniger 
Hochzeiten in Gmunden
Hingegen ging die Zahl der 
Hochzeiten zurück – und zwar 

um exakt 37. Liefen die Standes-
beamten 2015 noch 315 Paare in 
den Hafen der Ehe ein, so waren 
es im Vorjahr nur mehr 278 – ein 
Achtel weniger. Der älteste Bräu-
tigam war 80, die älteste Braut 74. 
Der jüngste Ehemann kam auf 19 
Jahre, die jüngste Ehefrau heirate-
te mit 18. Der größte Altersunter-
schied eines Ehepaares betrug 28 
Jahre. Die nichtösterreichischen 
Heiratswilligen kamen unter an-
derem aus Australien, der Domi-
nikanischen Republik, Hongkong, 
Indien, Israel, Japan, Kanada, Me-
xiko, Tunesien und Weißrussland.
Im Vorjahr verstarben mit 292 
Gmundnern 14 weniger als im 
Jahr davor. Das durchschnittliche 
Sterbealter betrug bei den Män-
nern 76,7 Jahre, bei den Frauen 
82,5 Jahre.

DascooleHaus für coole Typen

cool-112F ab € 151.940,-- cool-131W ab € 170.580,--

cool-144F ab € 182.220,--

Ausschließlich Markenprodukte
Gratis Einrichtungsberatung
Gratis Badezimmerplanung
€ 2.000,-- Gutschein auf eine Markenküche
€ 2.000,-- Gutschein auf einen Kaminofen
uvm.*

Das Ziegelmassivhaus zum Preis eines Fertighauses

*Mehr Infos unter:
Tel. +43 7614 71 797-0

www.austrohaus.at/cool

*

* *

*cool-154W ab € 187.750,--
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KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION

Intelligentes Gebäudemanagement 
in Gmunden senkt Energiekosten
GMUNDEN. Fritz Hammin-
ger ist als Betriebsleiter der 
Stadtbetriebe unter anderem 
für den Energieverbrauch aller 
Amtsgebäude der Stadt Gmun-
den sowie der gemeindeeigenen 
Schulen zuständig. Die 14 größ-
ten Gebäude seines Verwal-
tungsbereiches kann er dank 
modernster Technik nun auf 
einen Blick kontrollieren.

„So können wir vermeiden, 
dass Energie oder Wasser unnö-
tig verbraucht werden“ erklärt 
Hamminger. Egal ob Kindergar-
ten, Schule, Wirtschaftshof oder 
Museum, überall wird Strom 
benötigt, meist auch Gas für 
die Beheizung sowie Wasser für   
Toiletten, Waschbecken oder Du-
schen. Bei 14 Gebäuden mit einer 
Fläche von insgesamt mehr als 
24.000 Quadratmetern ist man 
da schnell mal bei Strom- und 
Gasrechnungen im jeweils fünf-
stelligen Bereich.

„Wo viel verbraucht wird, 
kann auch viel eingespart 
werden“
„Ein Grundprinzip der Energie-
einsparung lautet, dass dort, wo 
viel verbraucht wird, auch viel 
eingespart werden kann, und so 
haben wir von Seiten der Klima- 
und Energie Modellregion 
(KEM) den Projektfortschritt be-
sonders interessiert mitverfolgt, 
da dies auch für viele andere Ge-

meinden in der KEM interessant 
ist“, erklärt KEM-Geschäfts-
führer Horst Gaigg. Die ersten 
Gebäude wurden 2012 an das 
neue Energiemonitoring-System 
eines deutschen Herstellers an-
geschlossen. Nach der Testphase 
wurde seitens der Stadt beschlos-
sen, 2015 fünf weitere Gebäude 
anzuschließen.
„Von der Schaltzentrale aus 
können so alle Raumtempera-
turen und Energieverbräuche 
überprüft und sämtliche Kessel, 
Pumpen und Mischer auf die Er-
fordernisse angepasst werden“, 
erklärt Energiepro�  Hamminger. 
„Auch die Heizzeiten für einzel-
ne Räume und Säle, wie etwa 
eine Absenkung in der Nacht, an 
den Wochenenden oder in den 

Ferien wird von der Zentrale aus 
programmiert.“

20 Prozent der                 
Energiekosten gespart
Bei Abweichungen – also bei zu 
hohen Verbräuchen aufgrund von 
geöffneten Fenstern, Rohrbruch 
oder sonstigen Fehlfunktionen 
– erfolgt automatisch eine Mel-
dung an die Zentrale. Somit kön-
nen sehr rasch die erforderlichen 
Schritte gesetzt werden, um den 
Energie- oder Wasserverbrauch 
nicht übermäßig ansteigen zu 
lassen oder auch – wie etwa bei 
Wasserrohrbruch – Schäden zu 
minimieren. 
„Insgesamt konnten wir im 
Durchschnitt 20 Prozent an 
Energieeinsparungen erzielen“, 
sagt Hamminger mit Stolz, denn 
auch andere Gemeinden haben 
sich bereits für diese Technik in-
teressiert und das System vor Ort 
besichtigt.

Fritz Hamminger mit Gmundens Bürgermeister Stefan Krapf bei der Überprüfung der Energieeffi zienz      Fotos: KEM/Dobringer

FAKTENCHECK

Wodurch die Stadt Gmunden 
Energie einspart:

• energie-Monitoring der 14 größ-
ten gebäude (Live-Daten von Strom, 
gas und Wasser, Raumtemperatur, 
Leitungsdruck 
• automatische Programmierung 
von Tag/nachtmodus, Wochenende, 
Ferien, …
• Beleuchtung in der Sporthalle:  
neue Scheinwerfer sorgen für 
bessere ausleuchtung bei 50 % 
Verbrauchsreduktion (200 Watt 
anstatt 400 Watt/Stück).  
• energieautarker Wirtschaftshof 
mit Hackgutheizung und 50 kW 
Photovoltaikanlage (der anfallende 
Baum- und Strauchschnitt kann nun 
selbst verheizt werden, auch der 
Strom kommt vom Dach des neu 
errichteten gebäudes). 
• neue Straßenlaternen – 220 
Leuchtpunkte wurden bereits auf 
LeD-Technik umgestellt. Dies spart 
nicht nur Stromkosten, sondern 
auch Personalaufwand durch viel 
selteneren Leuchtmitteltausch.
• Die Schulen und Kindergärten 
in gmunden werden aktuell mit 
Photovoltaikanlagen ausgestattet. 

Von der Schaltzentrale aus 
können alle Raumtempera-

turen und Energieverbräuche 
überprüft und sämtliche 

Kessel, Pumpen und Mischer 
auf die Erfordernisse 
angepasst werden.

FRITZ HAMMINGER

Anlagenkontrolle Brahmsschule
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GESELLSCHAFTSEVENT

Gmundner Neujahrsempfang 
glänzt durch Fußball-Prominenz
GMUNDEN. Bürgermeister Ste-
fan Krapf lud zum Neujahrs-
empfang ins Stadttheater und 
präsentierte die Schwerpunkte 
seiner politischen Arbeit in den 
nächsten Monaten.

Dabei appellierte der Bürger-
meister, das Kirchturmdenken 
aufzugeben, und sieht im jüngs-
ten Zusammenschluss von elf 
Gemeinden des nördlichen Be-
zirks zur Inkoba-Region („Inter-
kommunale Betriebsansiedlung“) 
einen wichtigen Schritt. „Wir 
müssen künftig in Regionen den-
ken“, so Krapf. Innterstädtisch sei 
der erste gemeinsame Gutschein 
von Innenstadtgeschäften und 
SEP ein Ausdruck des konkreten 

Kooperationsgedankens. Er sei 
froh, dass die „sehr fordernde“ 

Phase der StadtRegioTram-Bau-
arbeiten großteils vorüber sei, 

plädierte für ein qualitativ hoch-
stehendes Kulturangebot als tou-
ristischen Schwerpunkt und die 
Neugestaltung der Esplanade. 
„Gast-Star“ ÖFB-Sportdirektor 
Willi Ruttensteiner – von Krapf 
durch einen wohl Freud‘schen 
Versprecher zunächst zum 
„ÖVP-Sportdirektor“ gemacht – 
plauderte über seine Ziele, seine 
Projekte und seine Beziehung zu 
Gmunden, die schon früh mittels 
Kakao-Häferl aus Gmundner 
Keramik begonnen hatte. „Die 
Kombination Grün-Weiß ist mir 
ja auch bei den Fußballklubs ge-
blieben“, so der Fußball-Manager 
launig. Als Gastgeschenk gab‘s 
dann anknüpfend an seine Kind-
heitserinnerung ein Gmundner 
Keramik-Kaffee-Set.

„Gast-Star“ ÖFB-Sportdirektor Willi Ruttensteiner mit Wirtschaftsstadtrat         
Michael Frostel und Bürgermeister Stefan Krapf sowie Gastgeschenk  Foto: Kochem

STARTE DEINE LEHRE BEI STIWA!
LEHRBERUFE AB HERBST 2017

• MechatronikerIn
• KonstrukteurIn
• ZerspanungstechnikerIn
• MaschinenbautechnikerIn
• WerkzeugbautechnikerIn
• ElektrotechnikerIn
• WerkstofftechnikerIn
• InformationstechnologIn

Bewirb dich bis 31. Jänner bei STIWA Holding GmbH, Salzburger Straße 52, 4800 Attnang-Puchheim
jobs@stiwa.com | 07674/603-944 | www.stiwa.com

EIN ARBEITGEBER – VIELE MÖGLICHKEITEN
Bewirb dich bis 31. Jänner bei STIWA Holding GmbH, Salzburger Straße 52, 4800  Attnang-Puchheim

EIN ARBEITGEBER – VIELE MÖGLICHKEITEN

Wer aufhörttrt besser werden
zu wollen, hörttrt auf gut zu sein.
Marie von Ebner-Eschenbach
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MOBILITÄTSPROJEKT

Ältere Arbeitssuchende transportieren 
Personen mit Einschränkungen
EBENSEE/TRAUNKIRCHEN. 
Das Bildungszentrum Salz-
kammergut (BIS) will mit dem 
„BIS Mobil“ zwei Fliegen mit 
einer Klappe schlagen: Äl-
teren Arbeitssuchenden eine 
Verdienst- und Senioren eine 
günstige Transportmöglichkeit 
bieten. Seit Montag läuft das 
Projekt.

Steigende Kosten für den öffent-
lichen Verkehr, unrentable Busli-
nien und knappe Gemeindebud-
gets verhindern in ländlichen 
Gebieten oft eine Ausweitung der 
öffentlichen Personentransporte. 
So manche Gemeinde ist zudem 
von Überalterung betroffen, weil 
viele Jüngere in wirtschaftlich 
interessantere Gebiete abwan-
dern – dadurch wird für viele 
ältere Menschen der Gang zum 
Arzt, der Behördentermin oder 
ein Kirchenbesuch zur Hürde. 
Familie und Freunde müssen 
um Unterstützung ersucht wer-
den, die Folge: Unternehmungen 
werden zum Spießrutenlauf und 
Erledigungen müssen langfristig 
im Voraus geplant werden.

Sinnvolle Alternative zur     
Arbeitslosigkeit
Das Beschäftigungsangebot des 
BIS versucht auf diese Proble-
me zu reagieren – mittels eines 
gemeinnützigen Transportdiens-
tes. Gemeinsam mit dem So-
zialministerium hatte man im 
BIS  überlegt, welche Tätigkei-
ten Langzeitarbeitslose im höhe-
ren Alter noch machen könnten. 
Schnell kristallisierte sich das 
Autofahren heraus.
Die Besonderheit der „BIS 
mobil“-Idee erklärt die Projekt-
verantwortliche Claudia Loidl: 
„Bis zu zwölf ältere Arbeitsu-
chende, die kurz vor der Pensi-
onierung stehen, lenken als Fah-

rer und Telefondienst den Betrieb 
und überbrücken so die Zeit bis 
zum nahen Pensionsantritt mit 
einer gesellschaftlich und kom-
munal wichtigen Arbeit.“ Sie be-
fördern ihre Fahrgäste und koor-
dinieren die Fahrten.

Neue Chance für ältere          
Erwerbslose
Dass es für ältere Arbeitslose 
immer schwieriger wird, wieder 
zu einer Beschäftigung zu ge-
langen, ist kein Geheimnis. Das 
zeigen unter anderem die monat-
lichen AMS-Daten zur Arbeits-
marktentwicklung. Während die 
Arbeitslosenzahl in den letzten 
Monaten generell leicht zurück-
ging, erhöhte sich gleichzeitig 
die Zahl der älteren Erwerbslo-
sen. „Ein Projektteilnehmer hat 
zum Beispiel 700 (!) Bewerbun-
gen geschrieben und keinen Job 
bekommen“, so Loidl. 
Das „BIS mobil“ bedeutet für die 
Projektteilnehmer, dass sie wie-
der Sozialversicherungsbeiträge 

einzahlen können und nicht mehr 
auf AMS-Gelder angewiesen 
sind. Am Montag dieser Woche 
haben neun Personen ihren 
Dienst angetreten, im Februar 
und März werden zwei weitere 
zum Team dazustoßen.

Kostengünstige Fahrten
Die Fahrten erfolgen an allen 
sieben Tagen der Woche, von 7 
Uhr früh bis 20 Uhr. Erste Ein-
satzorte sind zunächst Traun-
kirchen und Ebensee. Gefahren 
wird kostengünstig mit drei be-
sonders klimafreundlich und um-
weltschonenden Fahrzeugen (ein 
„Neunsitzer“-Bus und zwei ge-
räumige Pkw). Das Transportan-
gebot richtet sich insbesondere 
an Senioren, Personen mit kör-
perlichen Einschränkungen oder 
Familien mit Kleinkindern ohne 
Führerschein oder Fahrzeug und 
sieht sich nicht als Ersatz für 
herkömmliche Transportdienste 
(Taxi, öffentliche Busse/Züge), 
sondern als Ergänzung zu be-
stehenden Angeboten. So hilft 
ein Attnanger Taxiunternehmen, 
die Dispositionszentral in Eben-
see aufzubauen und die digitalen 
Voraussetzungen für den Betrieb 
zu schaffen. 
Das „BIS mobil“ verkehrt aus-
schließlich im Nahverkehr und 
steht auch nicht Nachtschwär-

mern oder Personen, denen die 
Nutzung klassischer Transport-
mittel zumutbar ist, zur Verfü-
gung. Der Transport erfolgt nur 
nach telefonischer Voranmel-
dung. Versuche, ein vorbeifah-
rendes „BIS mobil“-Fahrzeug 
anzuhalten, sind daher sinnlos.

Mit drei Euro durchs           
Gemeindegebiet
Die Fahrtkosten orientieren sich 
an Zonen. Die „Kernzone“ (Ge-
meindegebiet) kostet drei Euro. 
und erhöht sich schrittweise bei 
Fahrten in weitere Zonen. Zeh-
ner-Blöcke (2,50 Euro pro Fahrt) 
und ermäßigte Tickets sind in 
den Gemeindeämtern Ebensee 
und Traunkirchen erhältlich. 
Erste Anfragen gibt es bereits. 
Telefonisch ist das „BIS mobil“ 
unter 06133/ 21717 erreichbar.
In folgenden Ausbaustufen denkt 
man auch weitere Dienstleis-
tungsangebote („Jausenexpress“, 
Lebensmittellieferservice, Erle-
digung von kleineren Boten-
diensten) an. Ab Frühjahr soll 
man auch das „Traunsee Taxi“ 
der Ferienregion Traunsee be-
treuen und Fahrten zum Lang-
bathsee, zum Hochsteinalm-
aufstieg und Offensee anbieten. 
Falls das Projekt  erfolgreich an-
läuft, überlegt man eine Auswei-
terung auf weitere Regionen.

„BIS mobil“-Idee: Personen, die maximal 30 Monate vor der Pensionierung stehen, können ihre Erwerbslosigkeit mit 
Fahrerdiensten überbrücken. In Ebensee und Traunkirchen bieten sie seit Montag ihre Transportdienste an.

Mit dem Projekt 
können schwer vermittelbare, 

ältere Arbeitslose einer 
gesellschaftlich sinnvollen 
Beschäftigung nachgehen.

CLAUDIA LOIDL (BIS)
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SONDER-ORTSPARTEITAG

FP-Gemeindevorstand 
trat aus Partei aus
ST. WOLFGANG. Auf Grund 
interner Querelen hielt die Orts-
FPÖ einen Parteitag ab, bei dem 
Alexander Wallner einstimmig 
zum Obmann gewählt wurde. 
„Dieses einstimmige Ergebnis 
bestärkt mich in meinem Wir-
ken. Wer keine Politik macht, 
dem wird sie gemacht“, so der 
neue Obmann. Als Stellvertreter 
steht ihm der Geschäftsmann Ro-
nald Eichenauer zur Seite, der seit 
der letzten Wahl im Gemeinde-
rat tätig ist und damals auch den 
Prüfungsausschuss übernommen 
hat. Dem scheidenden Gemeinde-
vorstand Thomas Hillebrand, der 
sein Mandat zurückgelegt hat und 
sogar aus der Partei ausgetreten 
ist, folgt Eva Adlhart in den Ge-
meinderat. Die Hoffnung auf eine 
gute parteipolitische Entwicklung 

begründet Wallner mit dem Um-
stand, dass man bei der letzten 
Gemeinderatswahl ein Mandat 
dazu gewonnen und bei der Bun-
despräsidentenwahl FP-Kandidat 
Norbert Hofer in St. Wolfgang 
fast 52 Prozent erhalten hat.

Alexander Wallner wurde einstimmig 
zu St. Wolfgangs FP-Ortsparteiob-
mann gewählt.

INDIVIDUELL

Geheimtipp: X-Markt hat Möbel, 
die man sonst nirgends fi ndet
MARCHTRENK/WELS. Vielen 
geht es gleich: Sie fahren von 
einem Möbelhaus zum anderen 
und haben das Gefühl, immer 
das Gleiche zu sehen.

Eine der wenigen Ausnahmen 
bildet da die Ausstellung von X-
Markt, die sich nicht nur durch 
das bescheidene Äußere abhebt 
sondern mit viel Neuem über-
rascht. Hier sind viele Marken 
und Modelle zu sehen, die man 
woanders lange suchen kann: 
einzigartige Vollholzmöbel, 
Sitzgarnituren, planbare Schlaf-
systeme und natürlich im Früh-
ling und Sommer die einzigartige 
Gartenmöbelausstellung. Immer 
wieder gelingt es dem Team rund 

um Toni Schmidt, neue Ideen 
fürs Wohnen nach Österreich zu 
holen. 
Nur bei den Preisen hat sich beim 
„Möbelhändler für die Schlau-
en“ nichts geändert: X-Markt 
erspart seinen Kunden den gan-

zen Schnick-Schnack in den Ver-
kaufsräumen und hält dafür die 
Qualität hoch und die Preise nie-
der. Preisvergleich ausdrücklich 
erwünscht!
Geschäftszeiten: Montag bis 
Freitag, 9 bis 18, und Sams-

tag, 9 bis 17 Uhr, im Lager-
verkauf Wels, Jasminstraße 5 
(Nähe SCW), Tel. 07242/60044 
und Ma rcht ren k ,  L inzer 
Straße 172, Tel. 07243/54741 
www.x-markt.at  
 Anzeige

X-Markt verzichtet auf den Schnick-Schnack in den Verkaufsräumen und bringt dafür immer wieder neue Marken, Ma-
terialien, Einrichtungsstile und Ideen nach Österreich. Zum Beispiel Vollholztisch und Sitzecke von Einsiedler Möbel nach 
Maß (Eigenproduktion - Bild rechts) oder die Garnitur von Bullfrog (Bild links), eine Handarbeit aus Deutschland!   

UNTERSCHRIFTENSTART

Volksbegehren gegen 
CETA, TTIP und TISA
GMUNDEN. Das Volksbegeh-
ren gegen die Handelsabkommen 
CETA (mit Kanada), TTIP (mit 
den USA) und TISA (Dienstleis-
tungen) liegt von Montag, 23.  
Jänner, bis Montag, 30. Jänner, 
in allen Gemeindeämtern und 
Magistraten auf. 
Ein Bündnis aus NGOs (Nicht-
regier ungsorgan isat ionen), 
kirchlichen und anderen zivilge-
sellschaftlichen Organisationen 
haben dieses initiiert. Nach dem 
Einbringen von 40.000 Unter-
stützungserklärungen im Herbst 
wurde die Eintragungswoche 
festgelegt.

Angst vor  Konzernmacht 
und Entdemokratisierung
Die Initiatoren kritisieren, dass 
die drei Handelsabkommen vor 
allem Konzerninteressen dienen 

würden und fürchten um den 
Verbraucherschutz und europäi-
sche Standards. Auch die intrans-
parenten Verhandlungen und die 
geplante Einführung internatio-
naler Schiedsgerichte stoßen den 
Abkommengegnern sauer auf. 
Die Volksbegehren-Initiatoren 
befürchten, dass Sozial- und Um-
weltpolitik, Arbeitnehmerrechte 
und Demokratie massiv einge-
schränkt und Konzernen noch 
mehr Einª uss auf politische und 
wirtschaftliche Prozesse gegeben 
würden.
Die Befürworter der Handelsab-
kommen meinen hingegen, dass 
kleine und mittelständische Un-
ternehmen ihre Waren besser in 
die EU bzw. die USA verkaufen 
könnten und dadurch Millionen 
neuer Arbeitsplätze entstehen 
würden.
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TOURISMUSBILANZ

Dachstein Salzkammergut-Region 
verzeichnet neuen Gästerekord 
BAD GOISERN. Die Tourismus-
region Dachstein Salzkammer-
gut schloss sein Tourismusjahr 
zum sechsten Mal in Folge mit 
einer positiven Wachstumsbi-
lanz ab. 10,3 Prozent mehr An-
künfte und ein Nächtigungsplus 
von acht Prozent gegenüber dem 
Vorjahr verzeichnete der Tou-
rismusverband mit den Orten 
Bad Goisern, Gosau, Obertraun 
und Hallstatt 2015/16.

Der Trend zum Kultur- und Out-
door-Urlaub hält an. Das im Ok-
tober 2016 beendete Tourismus-
jahr brachte der Welterberegion 
Dachstein Salzkammergut erneut 
ein Plus an Ankünften und Näch-
tigungen. 

750.000 Nächtigungen
Mit einer Dreiviertelmillion 
Übernachtungen stellte die Fe-
rienregion einen neuen Rekord 
auf. Zum sechsten Mal in Folge 
kletterten die Zahlen nach oben. 
In den letzten fünf Jahren stieg 
das Gästeaufkommen um be-
achtliche 62 Prozent. „Hält diese 

Entwicklung an, steuern wir in 
den nächsten fünf Jahren auf die 
Millionenmarke zu, weil wir als 
UNESCO-Welterbe sehr auf Au-
thentizität und Wahrung unserer 

Werte bedacht sind“, resümiert 
Tourismusdirektorin Pamela 
Binder.

Millionen-Investitonen in 
Nächtigungsmöglichkeiten
Weitere Nächtigungskapazitäten 
wurden mit dem kürzlich eröff-
neten „Dachsteinkönig“-Hotel 
in Gosau geschaffen. 2017 steht 
der Bau des neuen adeo Hotels 
von Hermann Maier und Rai-
ner Schönfelder im selben Ort 
auf dem Plan. „Mit den weiteren 

Hotelbetten werden die großzü-
gigen Naturlandschaften und das 
Welterbe mit seinen unzähligen 
Möglichkeiten noch besser für 
Besucher zugänglich“, ist Tou-
rismusverband-Obmann Peter 
Scheutz überzeugt.

Wander-, Bike- und Ski- 
Möglichkeiten als Reisemotiv
Dass man vor über zehn Jahren 
eigene Wander- und Bike-Kom-
petenzzentren für die Gäste ge-
gründet hat, macht sich nun be-
zahlt. Denn zu den beliebtesten 
Reisemotiven für das Dachstein 
Salzkammergut zählen eben 
Wandern und Biken, die kultu-
rellen Sehenswürdigkeiten sowie 
der alpine Winter mit den Skire-
gionen Dachstein West und Krip-
penstein. 
„Durch das Weltererbe kam 
immer schon internationales Pu-
blikum. Gäste aus Asien, den 
USA und aus den Nachbarlän-
dern schätzen unser Angebot. 
Aber die meisten Gäste sind aus 
Österreich und Deutschland und 
es werden immer mehr“, freut 
sich Tourismusche� n Binder.

Zunehmend beliebt: Urlaub im südlichen Salzkammergut.    Foto: OÖ Tourismus

Hält diese Entwicklung 
an, steuern wir in den 

nächsten fünf Jahren auf die 
Millionenmarke zu.

PAMELA BINDER
(TOURISMUSDIREKTORIN)

VORTRAG

Bezahlen mittels Zeittausch
TRAUNKIRCHEN. Im Salzkam-
mergut existiert seit sieben jahren 
das Zeittauschnetzwerk „Wir ge-
meinsam“. Die Gruppen treffen 
sich einmal im Monat. 
Dabei tauscht man sich aus, 
bringt Dinge mit, die man nicht 
mehr braucht oder die man selbst 
gemacht hat. Dabei kommen 
„Zeitscheine“ – vom 6 Minuten- 
bis zum 60 Minuten-Schein – 
zum Einsatz. 
In Oberösterreich, Salzburg 

und Bayern sind mittlerweile 
über 2.000 Mitglieder in diesem 
Netzwerk der Nachbarschaftshil-
fe und über 100 Betriebe in der 
Regionalwirtschaft aktiv. 
Am Donnerstag, 26. Jänner, ab 
19 Uhr präsentiert Netzwerk-
Gründer Tobias Plettenbacher 
bei seinem Vortrag „Nachbar-
schaftshilfe und alternatives 
Wirtschaften – Das ‚Wir gemein-
sam‘ Zeittausch-Netzwerk“ im 
Stiftersaal des Klosters Traun-

kirchen die Idee und berichtet, 
was bereits an Alternativen zum 
bestehenden Geld-Wirtschafts-
system vorhanden ist, wie das 
Tauschsystem funktioniert und 
welche Ziele „Wir gemeinsam“ 
verfolgt. 
Ansprechpartner für Fragen 
sind auch die regionalen „Wir 
gemeinsam“-Aktivistinnen Iris 
Kästel und Monika Grünbichler. 
Der Abend kostet übrigens keine 
Euros, sondern „nur“ Zeit.Referent Tobias Plettenbacher
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Längst vorbei sind die Zeiten, 
als in der Viechtau Werkzeug, 
Hausrat und Spielzeug vor-
nehmlich aus Holz gefertigt 
wurden. Im Heimathaus Ra-
benwies oder beim traditionel-
len Krippenschaun wird man 
noch heute an die ruhmreiche 
„Viechtauer Handwerkskunst“ 
zurückerinnert.

von MICHAEL WASNER

Ursprünglich hieß das Gebiet 
zwischen Traun- und Attersee 
im Tal der Aurach „Viechtau“, 
als aber während der Regierung 
Kaiserin Maria Theresias dort 
eine Kirche gebaut wurde und 
rundum ein Dorf entstand, kam 
hiefür der heutige Name Neukir-
chen auf. Der 3,5 km lange  The-
menweg „Die Viechtau und ihre 
Menschen“ gibt mit seinen 8 Sta-
tionen nicht nur Einblick in die 
Ortschronik, sondern auch zum 
Krippenschaun bis 2. Feber.
Die ersten 2 Stationen am Park-
platz sind der Ortsgeschichte 
und der Pfarrkirche mit ihrer 
alten Weihnachtskrippe gewid-
met. Im Seitengasserl (Fahrver-
bot) vor zum Kapellenweg und 
links einbiegen. Beim Abstecher 
über den Kreuzweg (3) hinauf zur 
Kalvarienbergkapelle (4) wird 
der Errichter der Kreuzwegsta-
tionen, der heimische Künstler 
und Bildhauer Sepp Moser (1925 
– 1985), vorgestellt. Wieder zu-

rück am Kapellenweg wartet 
das Heimathaus Rabenwies (5) 
zur Besichtigung. In diesem 800 
Jahre alten, typischen Viech-
tauer Einhaus fühlt man sich in 
vergangene Zeiten versetzt und 
spürt die ehemals bescheide-
nen Lebensbedingungen. 
Die ausgestellten Krippen 
sind samstags von 14 bis 
16.30 Uhr zu besichtigen. 
Für Gruppen auch jeder-
zeit gegen tel. Anmeldung 
bei Herrn Kustos Johann 
Gaigg 0699-12794838.
Mit Blickrichtung Traun-
stein folgen wir dem Kapellenweg 
zur Einmündung in die Buch-
bergstraße und diese hinab zur 
Landesstraße, wo sich Schauta-
fel 6 mit der Landwirtschaft von 
einst und jetzt auseinandersetzt. 
Gegenüber, auf Viechtau 1, wohnt 
Fam. Harringer mit einem Ext-
raraum für die Gschwandhäusl-
Krippe (außer Mittwoch täglich 
von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 
zu besichtigen, Gruppen bitte tel. 
anmelden 07618/8487). Bei die-
ser Landschaftskrippe könnte 
man Stunden verweilen, um jede 
einzelne Figur oder Figurengrup-
pe zu studieren. Die meisten sind 
beweglich. Sowohl die Krippen-
landschaft als auch die Figu-
ren stammen aus der Hand von 
Großvater Wolfgang, der noch 
mit 103 Jahren an seinem Le-
benswerk herumbastelte, welches 

die typischen Bewegungsabläufe 
sämtlicher einst in der Viechtau 
ausgeübten Berufe faszinierend 
darstellt. Und inmitten der Stall 
mit dem sich wiegenden Jesukind.
Am Gehsteig der Landesstra-
ße geht’s zurück in den Ort und 
rechts in den Sepp-Moser-Weg 
Nr. 4, wo der Krippenbaumeis-
ter Harald Zaunmair zu Hause 
ist. Ein Gartenhaus dient als 
Herberge für eine Vielzahl un-
terschiedlicher Krippen, die je-
derzeit gegen tel. Voranmeldung 
0681-20912583 zu besichtigen 
sind. Die Nähe zur Kirche ver-
leitet nun zu einem vorzeitigen 
Abbruch. Doch der Themenweg 
zieht noch eine kleine Schlei-
fe zum Güterweg Grasberg, wo  
bei Station 7 der schöne Ausblick 
auf Neukirchen mit dem Höllen-
gebirge als Kulisse für den kur-
zen Anstieg entschädigt. Vor der 
nächsten Kapelle leitet die hier 
leicht zu übersehende Beschil-
derung (am Holzgeländer) steil 
links abwärts (Rutschgefahr) 
zur „Holztrift“, als 8. und letzten 

Station. Der Redlweg führt vor-
bei am Haus Nr. 8 (Kastenkrip-
pe beim Garagentor) aufwärts bis 
vor den Friedhof, ehe ein Fußweg 
zum Kirchenparkplatz hinüber-
leitet. 

ALTMÜNSTER/NEUKIRCHEN

Viechtauer Kripperlroas

Krippenberg von der beweglichen Gschwandhäusl-Krippe
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HINWEIS

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern 

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT: 1 ¼ h

ANSTIEGE: 113 m

WEGBESCHAFFENHEIT:
Gehsteige und verkehrsarme Straßen

EINKEHRGELEGENHEIT:
Gasthof Kirchenwirt

ANFAHRT

A1 Abfahrt Regau – B145 Alt-
münster und die Abzweigung nach 
Neukirchen
AUSGANGSPUNKT:
Neukirchen (566 m), Parkplatz bei 
der Pfarrkirche 

Neukirchen
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FELIX FAMILIA 2017

Tips und Land OÖ suchen 
das familienfreundlichste Projekt!
OÖ. Die Familie ist für die 
Mehrheit der Oberösterreicher 
nach wie vor der wichtigste 
Wert. Damit Familie „gelin-
gen“ kann, braucht es aber 
einiges an Unterstützung. Be-
sonders familienfreundliche 
Projekte sollen nun vor den 
Vorhang geholt werden.

„Wenn Sie ein Projekt, eine Idee 
oder eine Initiative, welche Fami-
lien in Ihrem Umfeld unterstützt, 
entwickelt haben, bewerben Sie 
sich um den Felix Familia 2017“, 
lädt Familienreferent Manfred 
Haimbuchner ein. Teilnahmebe-
rechtigt sind alle Bürger und alle 
in Oberösterreich familienorien-
tiert arbeitenden Einrichtungen, 

Vereine, Non-Pro� t-Organisati-
onen sowie Schulen, Kindergär-
ten, Pfarren und kirchlichen In-
stitutionen.
Mit dem Bewerb sollen die Prob-
leme und Bedürfnisse von Fami-
lien stärker ins Bewusstsein ge-
rückt werden. Neben neuen Ideen 

für mehr Familien- und Kinder-
freundlichkeit, geht es auch um 
die Bekanntmachung bestehen-
der Initiativen. Die Veröffentli-
chung beispielgebender Leistun-
gen soll zu Erfahrungsaustausch 
und Nachahmung anregen. Das 
Spektrum reicht von sicherer In-

ternetnutzung über eine gemein-
schaftliche Spielplatzerrichtung, 
Kochen mit Kindern als Nachhal-
tigkeitsprojekt bis zu schulischen 
Integrationsmaßnahmen und mo-
biler Kinderkrankenp� ege.

Einreichen und gewinnen
Von 16. Jänner bis 27. März 
können die Projekte beim Fa-
milienreferat des Landes Ober-
österreich ausschließlich online 
unter www.familienkarte.at ein-
gereicht werden. Der Sieger ge-
winnt eine Bronzestatue „Felix 
Familia“ des oö. Bildhauers  
Klaus Liedl im Wert von 2.000 
Euro sowie einen Geldpreis von 
3.000 Euro. Als zweiter und drit-
ter Preis werden 2.000 und 1.000 
Euro vergeben.

Wie kann das Leben von Familien erleichtert werden? Tips und Land OÖ zeich-
nen die besten Projekte mit dem „Felix Familia“ aus.   Foto: Ronald Posch

Symbolfoto
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Mehr
geistige Fitness
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Neuroth-Fachhhinstitute:
Bad Ischl • Esplanade 12
Gmunden • Jooohann-Evangelist-Habert-Str. 10
Info-Tel. 0080000000 888000000111 888000000111

Vertragspartnnner aller Krankenkassen

LANGLAUFEN

Bei Flutlicht seine 
Runden ziehen
ALTMÜNSTER. In Neukirchen 
können passionierte Langläufer 
ihre Runden vor dem Panorama 
des Traunsteins drehen. Die 2,8 
Kilometer lange Loipe wird vom 
Nordic-Verein Neukirchen be-
treut. Seit heuer gibt es dort auch 
Flutlicht, das bei Bedarf ab Ein-
bruch der Dunkelheit eingeschal-

tet wird. Der Verein hat auch einen 
Schi- und Schuhverleih für alle, 
die keine Ausrüstung (mit)haben 
oder das Langlaufen einmal pro-
bieren möchten. Auch ein Instruk-
tor zum Lernen der Skating-Tech-
nik steht zur Verfügung. Infos und 
Anmeldung bei Heinz Steinlech-
ner (0676/838636414).

Langlaufen mit Blick auf den Traunstein  Foto: Wolfgang Spitzbart (Archiv)
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HAUSER KAIBLING

Pistenspaß und Konzert-Highlight
Während Frau Holle in den 
letzten Tagen für traumhaft 
winterliche Verhältnisse am 
Lieblings-Skiberg der Oberös-
terreicher gesorgt hat, konn-
te der Hauser Kaibling einen 
fünften Show-Act für das ful-
minante Konzert-Highlight 
am Samstag, 18. Februar, ge-
winnen. 

Der Hauser Kaibling ist nicht 
nur dank seiner „schönsten Pis-
ten“ die Top-Skidestination der 
Oberösterreicher, sondern auch 
wegen seiner jährlichen Event-
Highlights. Pünktlich zum Se-
mesterferien-Auftakt in Oberös-
terreich – Samstag, 18. Februar 
– steigt am Hauser Kaibling mit 
Seiler und Speer, Walking On 
Cars, Turbobier und Kraut-
schädl die Party des Jahres. Das 

bestehende Line Up wird durch 
Social Media-Star Marco Wag-
ner ft. Die Obersteirer mit ihrem 
Hit “Boyfriends” ergänzt – ein 
wahres Musik-Festival ist zu er-
warten. Auch das Skivergnügen 
kommt nicht zu kurz: Denn mit 
seiner Parkplatzgarantie bietet 
der Hauser Kaibling den idea-
len Ersteinstieg in die Schlad-

minger 4-Berge-Skischaukel mit 
123 Pistenkilometern nonstop.
Perfekt präparierte Pisten, eine 
herrliche Winterlandschaft, ein 
atemberaubender Panoramablick 
sowie 14 urige Hütten – alle mit 
Bedienung – garantieren puren 
Skigenuss. Tickets und Informati-
onen: www.hauser-kaibling.at        
 Anzeige 

Perfekt präparierte Pisten und ein atemberaubendes Panorama warten.

Am 18. Februar steigt das Open Air 
mit Seiler und Speer an der Talstation.
Am 18. Februar steigt das Open Air 
Foto: Unterberger

INFORMATION

Tipp: Konzert-Highlight am 18. 
Februar 2017 – Seiler und Speer, 
Walking On Cars, Krautschädl und 
Turbobier live am Hauser Kaibling. 
Special Guests: Marco Wagner ft. 
Die Obersteirer. Jetzt Ticket sichern 
unter www.hauser-kaibling.at

Neu: Funslope – Skispaß für Groß 
& Klein

Aufnahme vom 10.01.2017 

Im Bild: Stefan Pleger,
Entwicklungshilfe-Profi 

Foto: H. Ziller

„RED CHAIRity“, Hilfsorganisation der XXXLutz-Gruppe
sagt „XXXL-Danke!“ bei über 20 Projektpartnern.

XXXLutz bedankt sich bei diesen Hilfsorganisationen für die Partnerschaft:

➤  Rotes Kreuz (Ernährung für ca. 6.000 Menschen)
➤  Entwicklungshilfeclub (Projekt Straßenkinder)
➤  SOS Kinderdorf (Renovierung SOS Kinderdorf Stübing)
➤  Kindern eine Chance (Uganda)
➤  Menschen für Menschen (Äthiopien-Projekt)
➤  Patenschaften für über 300 Patenkinder
➤  Spendahilfe e.V. (Unterstützung von Flüchtlingsfamilien)
➤  Afghanische Schulen, Hamburg (Bau Schulgebäude)
➤  African action (Einrichtung eines Kindergartens)
➤  Peter Maffay-Stiftung (Aufbau eines Kinderdorfes)
➤  Aktion Cnchanabury e.V. (Einrichtung Unterrichtsräume)
➤  Aktion Lichtblicke Ghana (Aufbau landwirtschaftl. Kleinprojekt)

➤  Bono-Direkthilfe e.V. (Bau eines Schutzzentrums)
➤  Bruder u. Schwester in Not (Waisenkinderprojekt)
➤  Human Help Network (Kinderhaushalte)
➤  Mali-Hilfe e.V. (Bau einer Entbindungsstation)
➤  Neukirchener Mission (72 Operationen für Gehbehinderte)
➤  PRO Uganda (Aufbau einer Lehrwerkstatt)
➤  Sonnenenergie (Elektri� zierung von 3 Krankenstationen)
➤  Tukolere Wamu e.V. (Kleinstprojekte wie z.B. 
 Toilettenbau)
➤  Verein Albstadt (Tischlerei)
➤  Caritas (Aufbau Wasser-
 versorgung Kibwigwa)

„RED CHAIRity“ bzw. die XXXL-Firmengruppe haben da-
für im Jahr 2016 insgesamt 10 Millionen Euro zur Verfügung 
gestellt. 
Wir bedanken uns bei den Projektpartnern und bei deren
Mitarbeitern, die in allen Teilen der Welt vor Ort uner-
müdlich Hilfe geleistet haben. „RED CHAIRity“ wird (mit Un-
terstützung der XXXL-Firmengruppe) auch im Jahr 2017
weiter Menschen helfen, denen es an elementaren Grund-
bedürfnissen (Ernährung, medizinische Versorgung und Bildung) fehlt.
Näheres dazu entnehmen Sie der XXXLutz-Homepage/xxxlutz.at 
in der Rubrik „RED CHAIRity“.          Anzeige
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Knuspriger Apfelkuchen

Zutaten: 500 g säuerliche 
Äpfel, Saft von 1/2 zitrone, 
40 g Butter, 60 g zucker, 75 g 
gehackte Mandeln, etwas zimt
Rührteig: 150 g weiche Butter, 100 
g zucker, 2 Pkg. Vanillezucker, 3 
eier, Schale von zitrone, 125 g Ha-
ferfl ocken, 50 g Mehl, 1 gehäufter 
TL Backpulver, 1 Prise Salz, zimt-
Puderzucker zum bestreuen

Zubereitung: 
Äpfel schälen, vierteln, Kernhaus 
entfernen, in kleine Stücke schnei-
den. Mit dem zitronensaft und bei 
Bedarf 1-2 eL Wasser 3 Minuten 
dünsten und abkühlen lassen. But-
ter in Flöckchen, den zucker und 
Mandeln zugeben, gut vermischen, 
beiseite stellen.

Für den Rührteig die Butter mit 
dem elektrischen Handrührgerät 
schaumig rühren und dabei den 
zucker mit Vanillezucker einrie-
seln. Die eier und zitronenschale 
nacheinander unterrühren. Die 
Haferfl ocken auf die Schaummas-
se geben und das Mehl mit dem 
Backpulver und dem Salz darüber 
sieben. zusammen mit dem Spatel 
unterheben.

Springform mit Butter einfetten 
und dick mit den kernigen Ha-
ferflocken ausstreuen. 3/4 des 
Rührteigs in die Form geben und 
zu den Rändern hin verstreichen. 
Die Füllung darauf verteilen. Den 
restlichen Rührteig mit einem 
kleinen Löffel in Häufchen auf die 
Füllung setzen.

Die Form in den auf 200° C vor-
geheizten Ofen schieben und den 
Kuchen in 50-55 Minuten backen. 
nach Belieben mit Puderzucker, 
der mit etwas zimt vermischt 
wurde, besieben. 

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Antonia Ghouse, 4820 
Bad ischl. Sie erhält dafür 20 euro 
Honorar.
ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, 
Leonfeldner Str. 2-4, 4040 Linz 
oder per Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte.

Rezept-Tips
SALZKAMMERGUT KLINIKUM

Schulung für Diabetiker
BAD ISCHL. Die Diagnose Dia-
betes verändert vieles im Leben 
der Betroffenen. Um ihnen ein 
gutes Basiswissen zu vermitteln, 
aber auch, um „alte Hasen“ über 
Neuigkeiten in der Behandlung 
zu informieren, lädt das Salz-
kammergut-Klinikum Bad Ischl 
ab 25. Jänner zu einer dreitägigen 
Schulung ein. 
Die Experten des Klinikums 
informieren dabei sowohl über 
die medikamentöse Therapie als 
auch darüber, was jeder einzelne 
durch Bewegung und bewusste 
Ernährung zu seinem Wohlbe� n-
den und zur Gesundheit beitragen 
kann. Auch spezielle Themen wie 
Unterzucker und diverse Beglei-
terkrankungen wie Diabetischer 
Fuß, Bluthochdruck und Choles-
terin kommen zur Sprache. 
Für Fragen und Anmeldung zur 
Schulung steht das Team der In-

ternen Ambulanz Montag bis 
Freitag, jeweils von 8 bis 12 
Uhr, unter 050554/72-23010, zur 
Verfügung.

Basiswissen und aktuelle Infos für Betroffene gibt´s bei der dreitägigen 
Diabetiker-Schulung im Salzkammergut Klinikum Bad Ischl.  Foto: gespag

TERMIN

Beginn: Mi., 25. Jänner, 8 Uhr
Diabetesambulanz des SK Bad ischl

SELBSTHILFE

Treffpunkt für 
pfl egende Angehörige
LAAKIRCHEN. Jeden zweiten 
Mittwoch im Monat von 14 bis 
16 Uhr treffen sich betreuende 
und pflegende Angehörige in 
der Tagesheimstätte Laakir-
chen (Oberhumerstraße 2b).

Eingeladen sind alle Menschen, 
die in ihrem Umfeld Angehö-
rige betreuen und p� egen, oder 
die sich auf eine P� egesituation 
einstellen und vorbereiten wollen 
und sich im Vorfeld Möglichkei-
ten überlegen möchten.
Bei den Treffen können die Teil-
nehmer andere Menschen kennen 
lernen, sich ausreden, Kontakte 
knüpfen und ihre Erfahrungen 
austauschen. Bei Interesse wer-
den Fachreferenten zu verschie-
denen Themen in die Gruppe 

eingeladen. Darüber hinaus gibt 
es wertvolle Infos über Hilfen zur 
Entlastung. 

Teilnahme kostenlos
Das Angebot ist eine Koopera-
tion der Gesunden Gemeinde 
Laakirchen und der Service-
stelle P� egende Angehörige der 
Caritas. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Infos bei Helene Kreiner-
Hofinger (Dipl. Ehe-, Famili-
en- und Lebensberaterin) unter 
0676/87762448.

TERMIN

Start: Mi., 8. Februar, 14 Uhr 
Tagesheimstätte Laakirchen

Weitere Termine: 8. März, 12. april, 
10. Mai und 14. Juni

Neue GKK-Ärzte
BEZIRK GMUNDEN. Die OÖ 
gebietskrankenkasse hat kürzlich 
insgesamt drei Vertragsstellen 
neu besetzt: Dr. Matthias 
Reisinger, Facharzt für Lungen-
krankheiten, hat die nachfolge 
von Dr. Karl gschöpf angetreten 
(götzstraße 5, Bad ischl). Dazu 
kommen Dr. alexander Jahn, 
arzt für allgemeinmedizin 
(Lenaustraße 4, Laakirchen) und 
die „Ordinationsgemeinschaft Dr. 
Mittermayr und Dr. Pils Ärzte für 
allgemeinmedizin Og“ (Schloß-
berg 7, Scharnstein).

„Leben in Balance“ 
Workshop
GMUNDEN. Die Frauen 
in Bewegung (FiB) laden ab 
Donnerstag, 26. Jänner, zu einem 
fünfteiligen Workshop mit der 
Dipl. Lebens- und Sozialberaterin  
Burgi Brunnmayr. Termin jeweils 
von 19 bis 21 Uhr, Kosten: 
30 euro pro Termin, info und 
anmeldung: 07612/77447 oder  
offi ce@fraueninbewegung.at.

KURZ & BÜNDIG
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Schulwahl

»Ich gehe in die 4. Klasse NMS 
und weiß noch nicht in welche 
Schule ich weitergehen soll. 
Wo bekomme ich Infos dazu, 
um eine gute Entscheidung zu 
treffen?»

Maria, 14

Hallo Maria, 

die Entscheidung, wie es nach der 4. 
Klasse NMS weitergehen soll, kann 
ganz schön schwierig sein. Es gibt 
viele verschiedene Schultypen, das 
kann die passende Auswahl heraus-
fordernd machen. Am besten, du 
suchst dir eine Schule, die zu deinen 
Fähigkeiten und Interessen passt, 
denn dann macht Lernen und Schule 
oft richtig Spaß!
Ein bisschen Zeit ist ja noch, bis 
du dich anmelden musst. Als Ent-
scheidungshilfe für deine weitere 
Schullaufbahn kannst du ins Ju-
gendService in deiner Nähe (www.
jugendservice.at/regional) zu einer 
Schulwahlberatung kommen. Dabei 
wird in einem persönlichen Gespräch 
anhand deiner Stärken, Fähigkeiten 
und Interessen, die für dich beste 
Lösung erarbeitet. Zusätzlich kön-
nen noch organisatorische Fragen, 
wie etwa Anmeldung, Schnuppern, 
Internate, Beihilfen et cetera geklärt 
werden. Infos und nützliche Links 
fi ndest du auch in unserer QuickInfo 
„Schul- und Studienwahl“, die du 
kostenlos bei uns im JugendService 
(www.jugendservice.at/bestellung) 
bestellen oder herunterladen kannst.

Katharina
Pascher
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Gmunden 
4810 Gmunden, Marktplatz 21,
Mo + Mi: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07612/64455
jugendservice-gmunden@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

VORTRAG

„Raunz nicht - sprich!“
LAAKIRCHEN. Viele kennen die 
Situation in der Öffentlichkeit, 
wenn „Raunzer“ und Lästerer alle 
über den Kamm scheren: alle Aus-
länder, die Sozialschmarotzer, alle 
Blauen, alle Afrikaner, die Chris-
ten oder auch andere Gruppen. 
Wie man auf pauschale Schein-
argumente und Halbwahrheiten 
reagieren kann, erklärt Reinhard 
Leonhardsberger von SOS-Men-
schenrechte am Freitag, 20. Jän-
ner, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal 
Laakirchen. Eintritt: 5 Euro. 

Reinhard Leonhardsberger ermutigt 
zu Zivilcourage und gibt wertvolle 
und erprobte Tipps zum Einmischen.

Jetzt mitspielen!
www.liferadio.at

Das Basiskonto – Recht 
auf ein Girokonto

Seit 18.09.2016 haben alle Ver-
braucherinnen und Verbraucher 
mit rechtmäßigem Aufenthalt in 
der Europäischen Union einen 
Rechtsanspruch auf Eröffnung 
eines Basiskontos. Dieses ist 
insbesondere für Konsumentinnen 
und Konsumenten interessant, die 
bislang noch kein Konto hatten 
bzw. deren Konto zu schlechten 
Konditionen geführt wird. Für ein 
Basiskonto darf die Bank höchs-
tens 80 Euro pro Jahr verrechnen. 
Sozial oder wirtschaftliche schwa-
che Personen zahlen für ein Basis-
konto maximal 40 Euro pro Jahr.

Ein Basiskonto muss alle grund-
legenden Funktionen bzw. Zah-
lungsdienstleistungen enthalten. 
Das umfasst Barabhebungen am 
Schalter und an Geldautomaten 
(Bankomaten), Einzahlungen 
auf das Konto, Überweisungen 
und Daueraufträge an Schaltern, 
Terminals und über das Online-
System der Bank, Lastschriften 
(Bankeinzüge) und bargeldlose 
Zahlungen mit einer Zahlungskarte 
(zum Beispiel Bankomatkarte) an 
POS-Kassen und online. Kre-
ditkarten gehören nicht zu den 
Leistungen eines Basiskontos.

Eine Kontoüberziehung ist grund-
sätzlich nicht möglich. Nur für die 
geschuldeten Kontoentgelte kann 
das Konto ins Minus rutschen.
 

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online.

von
Mag. Gerhard
Augustin
Mag. Gerhard

tips.at

Job-Tipps, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in Freizeit!

AK-Konsumentenberater

Ratgeber fi nden Sie auf



Gmunden ANZEIGEN / 2803. WOCHE 2017Leben

FAMILIENKARTE

Pistenspaß für Familien
OÖ. Oberösterreichs Top-Schi-
gebiete haben dieses Wochen-
ende für Familien besonders 
günstige Angebote.

In den „Snow&Fun“-Schigebie-
ten Schiregion Dachstein West, 
Freesports Arena Dachstein 
Krippenstein, Feuerkogel, Kas-
berg, Hinterstoder, Wurzeralm, 
Hochficht und Urlaubsregion 

Pyhrn-Priel können Familien 
am 21. und 22. Jänner besonders 
günstig Schifahren. Eine Tages-
karte für die ganze Familie kos-
tet hier nur zwischen 34 und 49 
Euro. Erhältlich sind die Karten 
gegen Vorlage der OÖ. Familien-
karte ab sofort nur im Vorverkauf 
bei allen OÖ. Raiffeisenbanken. 
Weitere Informationen zu den 
Angeboten � ndet man auf www.
familienkarte.at 

Kommendes Wochenende können Familien besonders günstig Schilaufen.

Fo
to

: O
Ö

 To
ur

is
m

us
/E

rb
er

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...

Fo
to

 H
am

m
er

: W
od

ic
ka zum dritten... zum dritten... zum dritten... zum dritten... zum dritten... zum dritten...

Fo
to

 H
am

m
er

: W
od

ic
ka

Diese Woche kommt ein

Fischer Ski „The C-Line“
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Infos: Der neue Fischer ‚The C-Line‘ ist die erste Wahl für ein außergewöhnliches 
Fahrerlebnis und besticht schon auf den ersten Blick mit sportlich elegantem 
Carbon Look. Mit der neuen grobmaschigen Carbon Textur wurde auch die 
Torsionsstei� gkeit auf eine neues Niveau gehoben und damit die optimalen
Voraussetzungen gescha� en, um die kick-down Technologie, den automati-
schen Wechsel zwischen cruise mode und sport mode, voll auszureizen.
Ski Bezeichung: The C-Line; Gewicht/Ski: 2100g/172cm; Taillierung: 120-74-102; 
Radius: 16m/172cm; Bindung: C-Line Z13 Racetrack Brake 85; Z-DIN: 4 – 13 //
die Länge des Skis kann gewählt werden: 158, 165, 172 oder 177 cm

Anbieter & Gewährleistungsp	 icht:
Fischer Sports GmbH
Fischerstraße 8
4910 Ried im Innkreis
www.� schersports.com

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 999,-Mindestgebot, 
€ 500,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 22.01.2017, um 20 Uhr.

Der neue Fischer ‚The C-Line‘ ist die erste Wahl für ein außergewöhnliches 
Fahrerlebnis und besticht schon auf den ersten Blick mit sportlich elegantem 
Carbon Look. Mit der neuen grobmaschigen Carbon Textur wurde auch die 
Torsionsstei� gkeit auf eine neues Niveau gehoben und damit die optimalen
Voraussetzungen gescha� en, um die kick-down Technologie, den automati-

Ski Bezeichung: The C-Line; Gewicht/Ski: 2100g/172cm; Taillierung: 120-74-102; 
Radius: 16m/172cm; Bindung: C-Line Z13 Racetrack Brake 85; Z-DIN: 4 – 13 //

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Preis beim Anbieter:

€ 500,-€ 500,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 22.01.2017, um 20 Uhr.

Multivision Laos ist eines der ärmsten und gleichzeitig reichsten Länder 
der Welt. Wie dieser Widerspruch zu verstehen ist, zeigt der Fotograf und 
Filmemacher Rowin Höfer am Donnerstag, 26. Jänner um 19.30 Uhr in seiner 
Multimediashow im Ischler Lehartheater. Zu Fuß, per Fahrrad, Boot und 
Motorrad hat er mit seinem Cousin innerhalb der letzten drei Jahre eine der 
wildesten Gegenden der Erde erforscht und spektakuläre Bilder mitgebracht. 
VVK: 12 Euro (www.vonwegen.at), AK: 14 Euro   Foto: www.ClausUrkauf.com
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Spende  Der „Internationale Kochstammtisch“ der Laakirchner Pfarre 
Steyrermühl hat 600 Euro aus seinem Keksverkauf an das „Guardian Hand 
Project“ der Vöcklabruckerin Ilse Schreiner-Kalleitner (Bildmitte) gespendet. 
Das Projekt unterstützt 150 der allerärmsten Kinder in den Müllbergen 
Manilas (Philippinen) mit Essensverteilungen.  Foto: Schreiner-Kalleitner

Morgenshow Die Hörer von Life Radio starten ab sofort mit einem 
neuen Team in den Tag. Philipp Bergsmann, Steffi  Sperr, Wolfgang Haimel, 
und Walther Schwung sorgen für Information, Unterhaltung und aktuelle 
Verkehrsupdates. Hörer dürfen sich künftig auf unterhaltsame Umfragen 
freuen und Steffi  sogar zu Wetten herausfordern. Foto: Weihbold/Life Radio

VHS-FRÜHJAHRSPROGRAMM

Was Neues probieren
OBERÖSTERREICH. Das brand-
neue Frühjahrsprogramm der 
Volkshochschule OÖ ist da: Fast 
4.000 Kurse und Veranstaltun-
gen in ganz Oberösterreich erge-
ben eine Freizeitgestaltung ganz 
nach individuellem Geschmack. 
Eine Vielzahl an Ermäßigungen 
und Fördermöglichkeiten kön-

nen beim Kursbesuch genutzt 
werden (AK-Leistungskartener-
mäßigung, AK-Bildungsbonus, 
Ermäßigungen für Familien, 
Bildungskonto des Landes OÖ).
Das gesamte Angebot der 
Volkshochschule OÖ sowie 
weitere Infos und Anmeldung: 
www.vhsooe.at Anzeige

JUGENDKARTE

Mitreden und gewinnen
OÖ/LINZ. Am 14. Februar fi n-
det im DesignCenter Linz zum 
zweiten Mal der Klassenspre-
cherlandestag statt. Mehr als 
1.000 Schulsprecher, Klassen-
sprecher und deren Stellvertre-
ter diskutieren an diesem Tag 
über Schulthemen und mehr.

Seit 1. Jänner konnten Jugendli-
che ihre Themenvorschläge via 
WhatsApp einbringen. Nun wer-
den die Themen ab 20. Jänner auf 
der Facebookseite zum Klassen-
sprecherlandestag 2017 disku-
tiert. Und natürlich gibt es auch 
tolle Preise zu gewinnen, denn 
ab 20. Jänner wird täglich eine 
4youCard-Powerbank unter allen 
Diskussionsteilnehmern verlost.

Jetzt anmelden
Jugendliche, die Schulsprecher, 
Klassensprecher oder deren 

Stellvertreter sind und mindes-
tens die 9. Schulstufe besuchen, 
können sich außerdem noch bis 
7. Februar für den Klassenspre-
cherlandestag auf klt.junginooe.
at kostenlos anmelden.
Mehr Infos gibt es online unter 
klt.junginooe.at

Jede Stimme zählt.  Foto: iStockphoto.com

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

Probier
was Neues
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SPEAK OUT LOUD

Schüler lernen Präsentation
LINZ. Beim „Speak out loud 
day“ in Linz lernen Schüler 
kostenlos, wie man Information 
spannend präsentiert und Vor-
träge hält, die informativ und 
unterhaltsam sind.

Am. 2. März werden Rhetorik-
und Medienpro	 s Schülern Spaß 
am Präsentieren zu vermitteln - 
natürlich kostenlos. Der „Speak 
out loud day“ 	 ndet von 9 bis 14 
Uhr im Palais Kaufmännischer 
Verein in Linz statt. Interessier-
te Schülergruppen und Klassen 
können sich ab sofort auf www.
speak-out-loud.org anmelden.
„Viele meiner Seminarteilnehmer 
erzählen mir, sie haben präsentie-
ren in der Schule gehasst. Aber 
Präsentieren kann Spaß machen 
und genau darum gehts“, erklärt 
Patrick Nini, Präsentationstrai-

ner und Organisator der „Speak 
out loud days“. Wer Patrick Nini 
gern bei sich in der Klasse hätte, 
kann jetzt einen Vortrag des Prä-
sentationstrainers bei sich in der 
Schule gewinnen. Tips verlost 
drei Präsentationstrainings mit 
Patrick Nini. 

Beim „Speak out loud day“ lernen Schüler gut und mit Freude zu präsentieren. 

Foto: Rawpixel.com / Shutterstock.com

MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 18. Jänner

absteigender Mond

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütensträucher schneiden (nur 
wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; alles, was 
aus Glas ist, reinigen; lüften; Malerarbei-
ten, Möbel umstellen; Stallp� ege; Holz 
schlagen; Bastelarbeiten; eingewachsene 
Nägel p� egen; Hautp� ege; gute Verhand-
lungsbasis in familiären Angelegenheiten 

Ungünstig: Zimmerp� anzen gießen

DO 19. Jänner

ab 23:15 Uhr Skorpion – absteigender M.

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütensträucher schneiden (nur 
wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; alles, was 
aus Glas ist, reinigen; lüften; Malerarbei-
ten, Möbel umstellen; Stallp� ege; Holz 
schlagen; Bastelarbeiten; eingewachsene 
Nägel p� egen; Hautp� ege; gute Verhand-
lungsbasis in familiären Angelegenheiten 

Ungünstig: Zimmerp� anzen gießen

FR 20. Jänner

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: kranke Gehölze auslichten; 
P� anzen gießen und düngen; Wäsche 
waschen mit halber Waschmittelmen-
ge; Wasserinstallationen; Nagelp� ege; 
Warzen entfernen; Sitzbäder; Massagen; 
geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare wa-
schen oder schneiden; backen

SA 21. Jänner

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Siehe gestern

SO 22. Jänner

ab 11:48 Uhr Schütze  – 
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag

Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Siehe gestern und morgen, alles, was im-
prägniert werden muss, behandeln, hält 
etwas länger

MO 23. Jänner

Wendepunkt

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Obstbäume schneiden, wenn 
der Tag frostfrei ist, Blüten und Früch-
te sind begünstigt; Sauerkraut machen; 
Butter machen; Wohnung lüften; Maler-
arbeiten, die meisten Aufräumarbeiten; 
elektrische Leitungen legen; Nagelp� e-
ge; Warzen entfernen, Kräuterbäder; 
Rechtsangelegenheiten

Ungünstig: Operationen

DI 24. Jänner

ab 23:50 Uhr Steinbock – aufsteigender 
Mond 

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß

Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Siehe gestern

MI 25. Jänner

aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Günstig: Alle Hausarbeiten; Klauen-
p� ege bei Haustieren; Wurzelgemüse 
säen (Glashaus); Erdarbeiten im Garten, 
besonders mit Kompost; Gartenzäune 
setzen; günstigste Zeit für Frühjahrs-
putz; Zahnp� ege; Hautp� ege; Haare 
entfernen; Brot backen; heilende Bäder; 
Hühneraugen entfernen; Geldangelegen-
heiten; Planungen

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Haarp� ege

DO 26. Jänner

aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Siehe gestern

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

Vortrag Clini-Clowns
ALTMÜNSTER. Wie geht es mir 
in schwierigen Situationen, was 
mache ich wenn ich scheitere? 
Was ist der Unterschied zwischen 
Planung und improvisation, und 
wie gehe ich damit am besten 
um? Diese Themen behandelt 
Uwe Marschner, Leiter der 
Clini-Clowns Oberösterreich, bei 
seinem Vortrag im agrarbildungs-
zentrum Salzkammergut am 
Mittwoch, 18. Jänner, um 19.30 
Uhr. Der eintritt zu „Lachen – 
und was die Clini-Clowns sonst 
noch machen“ beträgt 5 euro.

Offene Türen an der 
NMS Ohlsdorf
OHLSDORF. Das Team der nMS 
Ohlsdorf lädt am Donnerstag, 
26. Jänner, von 13 bis 15:30 
Uhr alle interessierten Schüler 
und eltern zum Tag der offenen 
Schule ein. Die Schule bietet ab 
der dritten Klasse die Schwer-
punkte gesundheitlich-Sozial, 
gestaltend-Kreativ und Technisch-
naturwissenschaftlich an.

KURZ & BÜNDIG
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WELLNESSHOTEL JAGDHOF

Erstes Fünf-Sterne-Wellnesshotel 
im Bayerischen Wald
RÖHRNBACH. Das Hotel Jagdhof 
ist das erste Fünf-Sterne-Wellness-
hotel im Bayerischen Wald und hat 
gleichzeitig Bayerns größte Hotel-
Wellnesslandschaft auf rund 6500 
Quadratmetern. 
Die Wellnesslandschaft beein-
druckt mit einem 20-Meter-
Schwimmbecken innen, einem 
Naturbadesee und zwei Attrakti-
onspools mit Zugang zum Sport-
Außenbecken. Den beheizten 
Außen-Whirlpool mit 25 Metern 
kann man ganzjährig genießen. In 
den Saunawelten warten elf ver-
schiedene Saunen auf die Gäste, 
wie zum Beispiel ein Edelstein-
Aroma-Dampfbad, die Finnische 
Sauna oder ein Kräuterbad. Ein 

Highlight ist die neue Panorama-
Event-Sauna mit täglich wechseln-
den Themenaufgüssen. In der Au-
ßensauna gibt es  ein Steinbad und 
den Salzkeller. Für unvergessliche 
Augenblicke sorgen auch die kuli-
narischen Genüsse. In den fünf ge-
mütlichen Restaurantstuben wird 
internationale und regionale Küche 
geboten. Jeden Abend kreiert das 
Küchenteam abwechslungsreiche 
Wellness- oder Gala-Menüs.         

KONTAKT

5-Sterne-Wellnesshotel Jagdhof 
GmbH, Familie Ritzinger
Putzgartenstraße 2, 94133 Röhrnbach
info@jagdhof-bayern.de
0049/8582/9159-0
www.jagdhof-roehrnbach.de

Im Jagdhof wird das Entspannen zum Erlebnis für alle Sinne.

EXCLUSIV

Tolle Pauschalen
Das ganze Jahr sind im Wellness-
hotel Jagdhof exklusive Pauscha-
len buchbar, zum Beispiel die 
Kuschelzeit für zwei: Drei Über-
nachtungen mit Vital-Frühstücks-
Buffet, Nachmittags-Buffet und 
fünfgängigem Abendmenü (Sonn-
tag: sechsgängiges Galamenü), 
inklusive Wohlfühlpaket (Meer-
salz-Peeling, Hot-Stone-Partner-
massage und St.-Barth-Dream-
Bad für zwei inklusive Nachruhe), 
Tanzabende, Aktivprogramm, 
ab 625 Euro/Person.

Jagdhof-Vorteilstage: Top-An-
gebot zum Vorteilspreis ab 760 
Euro/Person: fünf Übernachtun-
gen – die Relax Teilkörpermas-
sage ist gratis, buchbar Sonn-
tag bis Freitag (außer Feiertage, 
8. Jänner bis 8. Dezember).              
 Anzeige

Einfach nur genießen

Das Hotel Jagdhof in Röhrnbach 
bietet ein einzigartiges Ambiente 

mit attraktiver 
Wellnesslandschaft. 

Der Bayerische Wald! 
Erfrischend natürlich! 
Im  Bayerischen Wald lohnt sich der Besuch 
erstklassiger familiengeführter Wellnesshotels 
allemal.  Daneben gibt es aber auch eine große 
Anzahl von tollen Freizeitangeboten, die man 
hier nicht vermutet: Eine Auswahl besonders 
empfehlenswerter Angebote haben wir für Sie 
zusammengestellt.
Unsere Tipps für Ihren Urlaub  sind zusammen-
gefasst in unserer Broschüre Wellness und 
Genuss Bayerischer Wald. 

Broschüre Wellness & Genuss
zu bestellen bei:
Tourismusverband Ostbayern e.V. 
Im Gewerbepark D 04, 93059 Regensburg
Tel. +49 (0)941 585 39 0 | Fax +49 (0)941 585 39 39
info@bayerischer-wald.de
www. bayerischer-wald.de

unterstützt von: 
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BAYERISCHER WALD

Das „Grüne Dach Europas“ entdecken
Im Bayerischen Wald kann 
man herrlich wandern und ra-
deln – im Winter wie im Som-
mer: zwischen Baumwipfeln 
klettern, Wildwasser-Kajak 
oder Hundeschlitten fahren, 
Iglus bauen, Urwald entdecken 
und im wahrsten Sinne des 
Wortes Grenzen überschreiten. 

Die Urlaubsregion im Osten Bay-
erns ist ein großer Abenteuer-
spielplatz und ein ideales Terrain 
für Naturentdecker und Genie-
ßer. Wer sich auf Bayerwald-Ex-
peditionen begibt, lernt auf erleb-
nisreiche Weise eine einzigartige 
Naturlandschaft kennen. 

Ein eigener Kosmos
Zusammen mit dem tschechi-
schen Nationalpark Šumava 
bildet der Bayerische Wald die 
größte geschlossene Wald� äche 
Europas, das „Grüne Dach Euro-
pas“. Diese gewaltige, erhaltene 
Ursprünglichkeit gilt internatio-
nal als einzigartiges Beispiel für 
Ökologie und Nachhaltigkeit. 
Im Herzen der faszinierenden 
Landschaft liegt der National-
park Bayerischer Wald. Mit sei-
nen 243 Quadratkilometern er-
streckt er sich über eine Fläche, 
die so groß ist, wie die Banken-
metropole Frankfurt. Es � ndet 
sich ein ganz eigener Kosmos, in 
dem beispielsweise die als fast 

ausgestorben geltenden Luchse 
wieder einen Lebensraum � nden 
oder Fischotter lustig in den Flüs-
sen spielen, wo Biber ihre Bäche 
aufstauen oder der Habicht seine 
Kreise über den Baumwipfeln 
zieht. Sie alle teilen sich ihre 
Heimat mit über 3.500 anderen 
Tier- und P� anzenarten. Unter 
der weitsichtigen Philosophie 
„Natur Natur sein lassen“ konnte 
die Wildnis und Artenvielfalt als 
kostbares Gut für künftige Gene-
rationen erhalten werden.

Für Naturliebhaber
Auf zahlreichen Wander- und 
Radwegen kann man die Reize 
des Waldes genießen. Mehr als 
130 Berggipfel in einer Höhen-
lage über 1.000 Meter in der 
gesamten Region lassen Gipfel-
stürmer-Herzen höher schlagen. 
Geologischen Kostbarkeiten, 
Wasserfälle, Moore, eiszeitliche 
Seen, Schutzgebiete und Fluss-
auen bieten das ideale Umfeld 
für Naturliebhaber. Nicht selten 
ranken sich um diese Naturdenk-
mäler zahlreiche Mythen und Le-
genden, welche die Menschen der 
Region ihren Besuchern immer 
wieder gern erzählen. 

Versteckte Naturschönheiten
Die Urlaubsregion Bayerischer 
Wald hat unter dem Motto „Bay-
erwald-Expeditionen“ Orte zu-
sammengefasst, die sich dem 

besonderen Naturerlebnis ver-
schrieben haben. Jeder kommt 
dabei auf seine Weise der Natur 
ganz nahe, als mutiger Abenteu-
rer oder stiller Entdecker. Die 
einen erforschen mit dem Nati-
onalpark-Ranger auf schmalen 
Pfaden den Urwald des ältesten 
Nationalparks Deutschlands. An-
dere wagen sich in Kletterwäl-
dern in luftige Höhe, „erobern“ 
mit Schlauchboot und Kajak die 
Flüsse, entdecken die Region als 
Hundeschlitten-Führer, erleben 
die spannende Geschichte der 
Region bei geführten Themen-
wanderungen, entdecken ver-
schwundene Dörfer oder drei 
Länder an einem Tag. 
Spannende Expeditionen erwar-
ten den Besucher, von den Orten 
bequem und unkompliziert als 
Pauschalen angeboten. Diese 
sind nicht nur sehr abwechslungs-
reich, sondern bieten intensive, 
lehrreiche Naturerlebnisse. Auf 
spielerische Weise lässt sich so 
die Tier- und P� anzenwelt erfor-
schen und öffnen sich die Augen 
für versteckte Naturschönhei-
ten. Anzeige

Auch auf zwei Rädern kann man den 
Bayerischen Wald erkunden.

Neue Perspektiven und spannende Erlebnisse bietet das größte Waldgebiet Europas, der Bayerische Wald.

PREMIUMPARTNER

Ulrichshof Baby&Kinder Bio-Resort 
in Rimbach, www.ulrichshof.com
Wellnesshotel Reischlhof 
in Wegscheid, www.reischlhof.de
Hotel Jagdhof in Röhrnbach, 
www.jagdhof-roehrnbach.de
Hotel Angerhof in Sankt englmar,
www.angerhof.de
Hotel Mooshof in Bodenmais,
www.hotel-mooshof.de
1. Bier und Wohlfühlhotel Gut 
Riedelsbach in neureichenau, 
www.gut-riedelsbach.de
Joska Kristall in Bodenmais,
www.joska.com
Hotel Lindenwirt in Drachselried,
www.hotel-lindenwirt.de
Spezialitäten Brennerei Whisky 
Destillerie Liebl in Bad Kötzing,
www.brennerei-liebl.de
Randsberger Hof in Cham, 
www.randsbergerhof.de
Reibener Hof 4* in Konzell, 
www.reibener-hof.de
Hotel St. Gunther 4* in Rinch-
nach, www.st-gunther.de
Hotel Asam in Straubing,
www.hotelasam.de
Bayerwaldresort Hüttenhof in 
grainet, www.hotel-huettenhof.de
Landhotel Stemp in Büchlberg, 
www.landhotel-stemp.de
Ferienhotel Birkenhof in grafen-
wiesen, www.hotel-birkenhof.de
Natur- Wohlfühlhotel Brunner-
hof in arnschwang,
www.brunner-hof.de

MEHR INFORMATION

Weitere informationen gibt es unter 
www.bayerischer-wald.de sowie 
telefonisch beim Tourismusverband 
Ostbayern e.V. unter +49-(0)-941-
58539-0.

Fotos: Marco Felgenhauer/www.woidlife-photography.de
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GENUSS

Liebl-Destillate: Flüssige Diamanten 
aus dem Bayerischen Wald
BAD KÖTZTING. Tradition, 
Natur, Zeit und der Drang nach 
etwas ganz Besonderem. Nach 
diesem Grundsatz entstehen 
seit vielen Jahren in der Spezi-
alitäten-Brennerei Liebl fl üssige 
Diamanten der Spitzenklasse.

Die Grundlage für den hohen 
Qualitätsanspruch bildet neben 
der jahrelangen Erfahrung des 
Brennmeisters Gerhard Liebl 
das optimale Zusammenspiel 
zwischen traditioneller Brenn-
kunst und innovativer Gärungs-
technologie.
Die Messlatte in Bezug auf das 
Qualitätsniveau liefert die Natur.
Hier liegt auch der Reiz und der 
Ansporn, jedes Jahr die Quint-
essenz vollreifer Früchte als 
� üssige Diamanten der Destil-
lationskunst in jedem Tropfen 
Edelbrand einzufangen.
Höchste Auszeichnung bei inter-
nationalen Wettbewerben zeugen 
von der hohen Qualität der Edel-
brände aus dem Hause Liebl.
Höhepunkte in der bisherigen 
Firmengeschichte waren die Aus-
zeichnung „Edelbrenner des Jah-
res“ 2012 und 2016 sowie „Na-
tionensieger Deutschland 2012“ 
sowie 2015 und 2016 bei der 
Weltmeisterschaft der Schnaps-
brenner, der Wiener Destillata, 
der World Spirit Award – World-
Class Distillery 2016 sowie der 

„Bundesehrenpreis der Deut-
schen Landwirtschaftsgesell-
schaft“ 2011, 2012 und 2013.
Ein besonderes Augenmerk 
im Portfolio der Produkte liegt 
neben den Klassikern wie Wil-
liamsbirne, Apfel und Zwetsch-
ke auch auf Raritäten- und 
Wildobstbränden. Einen Meilen-
stein der Firmengeschichte bildet 
zweifelsohne die Eröffnung  der 
ersten Bayerwald Single-Malt-
Whisky-Destillerie im Jahre 
2006.
Bei einer Führung durch die 
Brennerei kann die Herstellung, 
Destillation und Lagerung des 
Bayerischen Whiskys Coillmór 
hautnah mitverfolgt werden. Die-
ser Coillmór Single Malt Whis-
ky wird aus bestem bayerischen 
Gerstenmalz, teils Caramel-, teils 

Rauchmalz, hergestellt und nach 
traditioneller Art im klassischen 
Rauh- und Feinbrandbrennver-
fahren destilliert. Es werden aus-
schließlich hochwertige Holzfäs-
ser zur Lagerung verwendet. 
Seit Herbst 2013 wurde das An-
gebot erfolgreich mit der Ein-
fühung eines eigenen Bavarian 
Dry Gin erweitert. Dieser wird 
durch eine besonders langsame 
und schonende Destillation auf 
kleinen Kupferbrennkesseln her-
gestellt.                       Anzeige

Brennmeister Gerhard Liebl wurde vielfach für seine Produkte ausgezeichnet. 

Der Bayerische Wald! 
Erfrischend natürlich! 
Im  Bayerischen Wald lohnt sich der Besuch 
erstklassiger familiengeführter Wellnesshotels 
allemal.  Daneben gibt es aber auch eine große 
Anzahl von tollen Freizeitangeboten, die man 
hier nicht vermutet: Eine Auswahl besonders 
empfehlenswerter Angebote haben wir für Sie 
zusammengestellt.
Unsere Tipps für Ihren Urlaub  sind zusammen-
gefasst in unserer Broschüre Wellness und 
Genuss Bayerischer Wald. 

Broschüre Wellness & Genuss
zu bestellen bei:
Tourismusverband Ostbayern e.V. 
Im Gewerbepark D 04, 93059 Regensburg
Tel. +49 (0)941 585 39 0 | Fax +49 (0)941 585 39 39
info@bayerischer-wald.de
www. bayerischer-wald.deCoillmór - der erste Single Malt Whisky aus dem Bayerischen Wald

unterstützt von: 

KONTAKT

Spezialitäten Brennerei & 
Whisky Destillerie Liebl GmbH 
Laden und Verkostungstheke: 
Jahnstr. 11-15, D-93444 Bad Kötzting
Telefon: 0049 / 99 41 / 13 21
Fax: 0049 / 99 41 / 73 00
www.brennerei-liebl.de
Führungen Whiskydestillerie:
Pfi ngstreiterstraße 5, Bad Kötzting
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FERTIGHÄUSER
Ausbauhaus ab € 1.350,-/m²
Wohnfläche. Zimmerei
Raudaschl  0676-4129694
Wer kann noch flicken?
 07612-74198 (wiederholt
probieren bzw. lange läu-
ten lassen - gehbehindert)
Wir EXPANDIEREN! Nun
auch in Traunkirchen:
LOHNVERRECHNUNG für
Unternehmen bis 300
Dienstnehmer kompetent
und zuverlässig!
www.personalbuero-
szuchar.at

Kaufe alle Antiquitäten, Fa.
Walkner 0660-8129724
Kaufe Militärsachen, Altwaren.
0676-4115133
Verkaufe Kleiderschränke,
Vertiko, Vitrinenschrank, Buffet,
Vollholz Fichte, antik, jew. ca.
ab 900,00 Euro, Abholung in
Pocking (Nähe Schärding)
0049-8531-32793

Mädelsflohmarkt
für trendbewusste Frauen/
Mädls, Gr. 34-36. Mode aus
der Vorsaison. Marken: Tom
Tailor, Zara, Esprit, H&M usw.!
Jacken, Kleider, Hosen, Shirts,
Pullis, Schmuck, Taschen usw.,
ansehen lohnt sich, einfach vor-
beikommen und Schnäppchen
mitnehmen, Mo-Fr ab 18 Uhr,
Sa/So vormittags, Vöcklamarkt
 0699-81492328.

24-Stunden Pflege zu Hause;
Kompetent, mit Herz und güns-
tige Preise  0688-64430688

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Buchenscheiter frisch
 € 67,-/rm zugestellt,
0664-7843033

www.computerreparatur.com
0699-10074421.

MIETEN oder kaufen
Waschmaschinen, Wäsche-
trockner, Herde, Kühlgeräte,
Geschirrspüler, Gefrierschrank,
Staubsauger, ab € 7,20/Monat
zu mieten, ohne Anzahlung,
ohne Restzahlung, 66 Monate
Garantie.
Elektro Schobesberger,
Regau 07672-23270,
mieten-statt-kaufen.at

Fahrrad,  24 Zoll, € 120,-.
 0699-81492328 (Vöckla-
markt).

ANTIKMICHL FLOHMARKT
samstags 8-12 Uhr, Schwanen-
stadt, Linzerstr. 50.

Ich (Witwer, 69 J., mit Geh-
Einschränkung) suche eine herz-
liche, ehrliche, verständnisvolle
und familiäre Dame (60 - 75 J.)
für gemeinsame Zeit und
gemütliche Stunden in bester
Freundschaft! 0650-4955141

Gartenpflege/-bau, Hecken,
Sträucher, Bäume schneiden.
Baumabtragung, Rasen,
Steilböschung mähen.
 0664-4152962
Klein aber fein, ihr Bau und
Pflastermeister im Bezirk.
Stoagoartn-Bauservice
GmbH, 0676-4138687.
HED Ihr Profi für Wald und
Garten! Sonderbaumfällung,
Lohnschlägerung, Grünanlagen-
pflege... Herr Reiter
 0680-1442293
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Lieber Göd!
Alles Gute 
zum 50er!

wünschen Dir deine 
Patenkinder Andreas, 

Alexander, Gerhard und 
Markus samt Familie

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Heiße Damen (ab 19 Jahre) verwöhnen Dich täglich 
mit erotischem Tanz! 

Telefon:

07612/70100
KEIN

EINTRITT!07612/70100

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!
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SEHER 0664-3535277

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at

40 m² brasilianische Nuss-Lami-
natboden inkl. Randleisten
€ 240,-  0699-81492328
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

JÄNNERAKTION
Maß- und Lagertüren zum
Superpreis. Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching
Leonfeldner Str. 17, 4040 Linz
  0800 400171733
Mayr Innenausbau (Rigips-
Dachausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427
PFLASTERMEISTER
0664-3106155

Alex 56 J. modisch in gu-
ter Position vermisst roman-
tische Abende bei Kerzenschein
u. ein Leben zu zweit. 
Agentur Liebesglück
  0664-88262265
Simone,  25 Jahre, bin ein ro-
mantisches, humorvolles Natur-
mädl - bist Du ehrlich und
treu? Amoreagentur- SMS-Kon-
takt oder Anruf 0676-6733129

Anton 68 J. begeisterter
Tänzer fühlt sich zu jung um
allein zu bleiben und möchte
mit einer lieben, einfachen Frau
wieder das Leben genießen.
Agentur Liebesglück
  0664-88262265

Carina 53 J. feurige und
lebensfrohe Singlefrau mit
Topfigur, vielseitig interessiert,
ist bereit mit Dir die Welt zu er-
obern und wieder Liebe in ihr
Herz zu lassen.
Agentur Liebesglück
  0664-88262265

Ich liebe Dich will Roman
64 J. selbstständig, endlich wie-
der sagen können. Gemeinsa-
me Stunden bei Kerzenschein,
Frühstück im Bett, Spaziergän-
ge am Meer… Vermisst du das
genauso? Dann melde Dich
doch.  Institut Noblesse
 0664-88233668

ICH MÖCHTE WIEDER LIEBE
SPÜREN
Jugendliche 64-erin: Ich bin ei-
ne bescheidene Frau, die das
Landleben schätzt. Garten, Ko-
chen, Backen sind meine Lieb-
lingsbeschäftigungen. Es könn-
te zu zweit so schön sein. Ich
bin nicht ortsgebunden u. mo-
bil. Du kannst gerne bis jugend-
liche 80 J. sein.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Iris, 42 J. eine blonde, natürli-
che, schlanke Frau, keine für ei-
ne Nacht, aber eine die immer
zu Dir hält, die Dich liebt so
wie Du bist. Einschlafen u. Auf-
wachen, miteinander lachen,
kochen, Radfahren, Thermen.
Jetzt sei mutig u. greif zum Te-
lefon.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Irmi flotter Feger 57 J.
anhanglos - umzugsbereit - mo-
bil, sexy Figur, sehr liebevoll
sucht Dich um zu Kuscheln,
Lieben, Glücklich sein.
Agentur Liebesglück
  0664-88262265

Isabella 55 J., Schmuse-
katze, wunderschön, möchte
in Zukunft deinen Atem und
Duft, deine Wärme u. Gefühle
spüren und Dich für immer ver-
zaubern.  Institut Noblesse
 0664-88233668

Kathi 65 J. verwitwet sehr
attraktiv, für alles offen, mit
fleißigen Händen, möchte Dich
gerne verwöhnen. Melde Dich!
Agentur Liebesglück
  0664-88262265

Klaudia 48 J. dunkle Mäh-
ne - heller Kopf mit sinnli-
cher Ausstrahlung, romantisch
und leidenschaftlich. Ich lache
gerne und liebe Natur und Har-
monie. Suche meinen Prinzen,
der in der Lage ist mir grenzen-
lose Liebe zu geben und meine
Sehnsüchte zu stillen.
Institut Noblesse
 0664-88233668
www.partnerinstitut-
noblesse.at

Mein Name ist Marlis,  52 J.
Ich mag: Natur, das Landleben,
Tiere, Kochen, Backen, Treue,
Ehrlichkeit, über alles reden
können. Was mir fehlt ist ein
treuer Mann, jemand der mich
in die Arme nimmt, mich spon-
tan küsst u. für den die drei
kleinen Worte "Ich liebe Dich"
auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Zum Sektfrühstück in die
Berge? Ein Wochenende am
Wörthersee? Tom, interessan-
ter, sehr gut aussehender Aka-
demiker 54 J., erfolgreich, zärt-
lich u. romantisch möchte Dich
finden um glücklich zu werden.
Institut Noblesse
 0664-88233668
www.partnerinstitut-
noblesse.at

Infrarot-Heizpaneele,
NEU, max. 300W, güns-
tigste Heizung, für Räu-
me bis mind. 20 m².
 0664-5311747 (Wels).

SOFORTKREDITE
bis € 50.000,- ohne Bürgen,
auch mit rot-weiß-rot Karte
möglich. 0676-4447886.

2 Stück Freischwinger, braun,
robuster Stoff von Esprit,
€ 90,-  0699-81492328

Sonderpreis
Polstermöbel bullgrog, Natur-
Anilinleder, 240x280 cm, elek-
trische Sitztiefenverstellung,
Abholpreis € 4000,- statt
€ 6947,-. Wohnland Berger
 07612-67371

Kostengünstige Reparaturen,
Neu- & Gebrauchthandys,
An- & Verkauf, Freischalten,
Zubehör.
Handycenter Vöcklabruck,
Stadtplatz 42, 07672-22708,
info@felleitner.at

Alleinunterhalter mit Ak-
kordeon und Keyboard
(mit Anlage oder unplug-
ged). Norbert, 0699-
17234782

GESUCHT Gitarrist(in) mit
(auch ohne) Gesang für ge-
meinsames Spielen! Country-
Countryrock-Richtung.
 0676-5009952,
Mail: phantom@phantom2.eu

Abverkauf - Ausstellungs-
raum ab sofort! Öfen, Her-
de, Kaminöfen mit Speicher-
stein.
4810 Gmunden, Anton-von-Sa-
toristr. 18, 0676-9004800
www.danninger-shop.at

Parkett schleifen, versiegeln
günstig.  0699-81526063

58-Jähriger 170, schlank
sucht schlanke, treue Frau mit
gutem Charakter, bodenstän-
dig, 30-50 J., 150-170cm. Für
Freizeit, Urlaub und schöne
Stunden. Gerne auch Witwe,
Bäurin, Ausländerin. Nur ernst-
gemeinte Anrufe!  0664-
7938204 (7-22 Uhr oder SMS).

Nicole,  36 Jahre, bin eine hu-
morvolle, romantische Bauern-
tochter mit schöner Figur! Amo-
reagentur- SMS-Kontakt oder
Anruf 0676-5469019

SINGLE-DINNER
11.Februar, CUBUS Linz
40-55 Jahre
0699-14488770
www.turteltauben.at

SPEEDDATING-EVENTS
verschiedene Altersgruppen
www.turteltauben.at

Liegekabinen
Infrarotkabinen
Infrarotstrahler ab 295,-
Gurtner Wellness GmbH
www.gurtner-infrarot.at
Schauraum und mobiler
Schauraum
Hr. Mario Gurtner:
0676/4403609

Liebe Tierfreunde! Das Tier-
heim Altmünster pflegt und
beherbergt viele Katzen, Hunde
und Kleintiere welche ein neu-
es Zuhause fürs Leben suchen.
Detaillierte Informationen über
die Tiere bekommen sie unter
  0676-5373012 (Mo-Sa 8-
19.00) oder auf www.tier
heim-altmuenster.at Wir
posten auch gerne vermisste
oder zugelaufene Tiere online.
Unsere Öffnungszeiten: Mi/Fr/
Sa, 14-18.00
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>> Unterricht

>> Urlaub/Reisen
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>> KFZ-Kauf
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KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

MIETGESUCHE

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

DANKE
für die äußerst fürsorgliche, vorbildliche Pflege meines 

Gatten, unseres Vaters, Schwiegervaters, Opas und 
Uropas, Herrn 

KLAUS MASKE
an das Haus St. Josef, Gmunden, 1. Stock, Abt. Marien-

weg und für die jahrelange, gute ärztliche Betreuung 
durch Herrn Dr. Norbert Pamminger.

Weiters der Bestatterin Silvia Baumann für die ein-
fühlsame und unterstützende Trauerbegleitung und Herrn 
Mag. Gerhard Pumberger für den schönen Gottesdienst.

Die Trauerfamilie
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Alt Auto zahle € 70,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496
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Kater NIKI vermisst! Seit
27.12.2016 ist in Traunkir-
chen/Siegesbach unser Niki
abgängig, er ist 5 Jahre alt, ka-
striert und Chipträger. Fellfar-
be: weiß am Bauch und grau
auf dem Rücken. Wenn sie un-
seren Niki gesehen haben, der
gerne in Autos einsteigt, rufen
Sie uns bitte jederzeit an, vie-
len Dank!  0699-14455445

Shih Tzu Welpen ent-
wurmt, geimpft und ge-
chipt abzugeben. € 580.-
 0699-15513321

Vergebe Rassehühner und
zwei Moschusenten an guten
Platz.  0676-7340128.

VERMISST!
Seit 14. Dezember ist in
Gmunden/Moosgasse Willi
abgängig! Willi ist rot-geti-
gert,  wohlgenährt und trägt
ein rotes Halsband! Wenn
Sie Willi gesehen haben, rufen
Sie bitte die verzweifelte Fami-
lie an, vielen Dank!  0664-
2119204

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105

Der Umzug-Profi mit Tischler
starker Partner - kleiner Preis
Tel.: 0664-2101612

Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Gmunden
Wir kaufen Ihr Zahn - Bruch-
gold, Goldmünzen, Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Druckereistr. 3-30
 07612-98251 gmunden@
austriahandyboerse.at

Absolvent der TU-Wien gibt Ein-
zelnachhilfe in Mathematik und
Elektrotechnik, AHS/HTL, Matu-
ra, € 20,-/Std. 0676-9435533,
aktuwi@icloud.com
RW-Nachhilfe.
0660-2789944.

Wer reist gerne? Habe für
Abenteurer/in in Eigenregie
Informationen und Unterla-
gen, auch für lange Wanderrou-
ten und Radtouren. Bitte wie-
derholt probieren bzw. lange
läuten lassen (gehbehindert).
07612-74198

Speedy Chef II, NAGEL-
NEU, Inhalt: 1,35l wegen Über-
siedlung ins Altenheim zu ver-
kaufen! NP € 50,70 um € 40,-!
0650-7773111
http://marktplatz.tips.at/15273

2 alte VW Käfer Türen; alte
Wagen-Speichenräder; Ross-
geschirr (als Deko).
0650-8083314

Lindenholz
zum Schnitzen, ca. 2,5 m³,
jahrelang unter Dach ge-
trocknet, VB komplett
€ 320,-.  0699-17308092

Verschenke Briefmarken zum
Ablösen. Bitte wiederholt pro-
bieren bzw. lange läuten lassen
(gehbehindert). 07612-74198

Ab heute! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

10 Stück Quattro Direktions-
fahrzeuge
AUDI Q5 2,0 TDI Quattro
Intense, 163 PS Automatik,
Bj. 12/2015, ca. 20.000 km,
Top Ausstattung, verschiedene
Farben (weiß, schwarz, sil-
ber....), bei Finanzierung und
Versicherung über die Porsche
Bank mit AUDI Superbonus ab
€ 35.990,-.
Kontakt: Auto Esthofer Team,
Robert Mirlacher  0664-
9664131

Fiat 500S 1,2 schwarz-metal-
lic, Abarth Edition, EZ 5/2014,
32.000 km, 69 PS, Sportsitze
schwarz-rot Teilleder, Sport-
lenkrad, digitale Tachoanzeige,
Blue & Me Freisprecheinrich-
tung, Klimaautomatik, Hifi-So-
undsystem Interscope, Winter-
reifen optional, VP € 9.700,-
 0676-9166336

JDM Abaca, Bj. 7/07,
24.186 km, aus Nachlass;
Pickerl, mech. Sonnendach, ver-
zinkter Rahmen, Einparkhilfe.
07282-4006, 0676-9238688

LEICHT-Kfz Zentrum
Salzkammergut
Neu und gebraucht!
KFZ-Gielesberger, 07614-6525
oder 0699-12009491.

ECKREIHENHAUS für
Vormerkkunden gesucht.
AWZ Immobilien:
Eckreihenhaus.at,
0664-4816530.

Wohnhaus dringend zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Erbengemeinschaft.at,
0664-9969228.

PENSIONISTEN: Ihre Woh-
nung/Haus verkaufen und wei-
terhin darin wohnen.
AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Suche dringend Eigentumswoh-
nung! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Suche für speziellen Kunden
Grundstück in Gmunden/Umge-
bung. Herr Ahammer,
0676-3047390, IMMOcon.at

Ist Ihnen Ihr Haus zu groß ge-
worden? Haben Sie schon an
eine Mitbewohnerin ge-
dacht, die für Sie kocht und
Gartenarbeiten erledigt? 52-
jährige Schriftstellerin mit klei-
nem Hund möchte weiter im
Raum Gmunden wohnen.
 0660-4029730
Pensionistenehepaar (74, 66
J.), sucht ab Frühling 2017 leist-
bare EG-Wohnung, nur in Bad
Ischl!   Zuschriften an Tips,
Theatergasse 4, 4810 Gmun-
den unter 001/9058

Gmunden: saniertes Wohn-
haus mit 4 Wohnungen,
1.289 m² Grund, ausbaufähi-
ges DG mit etwas Seeblick,
HWB in
Arbeit, € 780.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664-9190700.
KIRCHHAM: NEUES EINFA-
MIILIENHAUS! HWB46,
AWZ Immobilien:
Haus-im-Glück.at,
0664-4816530.
Ohlsdorf: EFH, 160/850m², neu-
wertig, € 265.000,-, EA in Ar-
beit. Realbüro Ott, 0664-
6422472.
OHLSDORF: Reihenhaus - gut
durchdacht, fast fertig!
HWB45. AWZ Immobilien:
Top-Reihenhaus.at,
0664-4816530.
Ohlsdorf-Rittham: sonnige
Ruhelage, Ein-/Zweifamilien-
haus, ca. 140m² Wfl., voll un-
terkellert, HWB 65,1, angebo-
ten um € 249.000,-.
0664-3584235
www.profi-immobilien.at

Traunkirchen: teilre-
noviertes Knusper-

häuschen für Romantiker,
ca. 120 m² Wfl., ca. 723 m²
Gfl., Keller, Wildbach vor der
Tür, Gasheizung, Bj. 1925,
HWB 355, fGEE 3,24,
KP € 261.390,-.
Altmünster-zentrumsnah:
sonniges Ein-/Zweifamilien-
haus, ca. 255 m² Wfl.,
ca. 1.100 m² Gfl., 10 Zimmer,
2 Bäder, gr. Balkon, See- und
Gebirgsblick, teilsaniert (Fens-
ter, Dach, VWS), innen moder-
nisierungsbedürftig,
HWB 149,7, fGEE 1,88,
KP € 425.000,-.
sREAL Gmunden, 050100-
626470, Ingrid Steinmaurer,
www.sreal.at

Scharnsteinnähe: charman-
tes Antikhaus, 145 m², HWBiA,
€ 198.000,-.
Bauernsacherl,  Alleinlage,
2 ha Grund, Sanierungsbedarf,
HWBiA.
Ahammer, 0676-3047390,
IMMOcon.at

Altmünster: 67 m², Seeblick,
HWB 116,2.
 0699-14819473
www.mkaw.at
mkawImmobilien

Altmünster: Erstbezug,
124 m², Seeblick, HWB 67,
€ 335.000,-.
Ahammer, 0676-3047390,
IMMOcon.at

Bad Ischl-Zentrum:
ca. 88 m², 3 Zimmer-

Whg. als Geldanlage, direkt
hinter dem Kongresshaus, neue
Fenster und Innentüren, neue
Küche, Lift, Autoabstellplatz,
Verkäufer verbleibt als Mieter,
HWB 149,4, KP € 229.000,-.
sREAL Gmunden, 050100-
626470, Ingrid Steinmaurer,
www.sreal.at

Gmunden: ruhige Ortsrandla-
ge, 87 m² Wfl., sehr gepflegt,
HWB 72, € 185.000,-.
0664-3584235
www.profi-immobilien.at

Gmunden:
15 Wohnungen im Stil der bau-
ART 1. und 2. Bauabschnitt,
Baubeginn 2016. Verlänge-
rung Höflmayrstraße,
HWB unter 30.
Info unter: 0664-75020246
bauART-Haus, 4844 Regau
meineigenheim.at

Gmunden-zentral: Luxus pur,
3 Zimmer Gartenwohnung,
88 m² plus 32 m² Terrasse,
HWB 20, vollmöbliert,
€ 440.000,-. Fr. Unterberger,
0664-4454351, IMMOcon.at

Lindach: schöne 3-Zimmer-
wohnung, barrierefrei, Garten-
zugang, Hwb: 84, VB:
€ 116.000,- WeinbauerREAL,
 0664-73328639

Roitham: äußerst gepflegte,
helle 3-Zi-Whg mit gr. Loggia
im 1. OG, ruhige Sonnenlage,
2 Carportplätze, HWB 71,
€ 139.000,-.
Bad Ischl: gemütliche DG-
Wohnung mit Balkon, 3 SZ,
möbl. Küche, Parkplatz, 5 Min.
zum Kurhaus, HWB 58,
€ 257.000,-.
Gmunden: Erstbezug-
Penthousewhg., 140 m², 3 SZ,
gr. Terrasse, sehr schöner See-
blick, 1 Min. zum See und
Yachtclub, HWB 26,
€ 869.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664-9190700.
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VERKAUF

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

>> Büros

Top-Tips

Vom Sonntag, 29. 
Jänner, bis zum Sonn-
tag, 19. Februar, dreht 
sich im gasthof auer-
hahn alles rund ums 
Steak: Vom saftigen 
T-Bone-Steak über 
feine Rindsfilets bis 
zum schmackhaften 
Beiried gibt es das 
Beste vom Rind.

Reservierungen: Gasthof Auerhahn
Bahnhofstraße 55, Ebensee
Tel: 06133/5320, www.gh-auerhahn.at 

Steakwochen von 29. Jänner 
bis 19. Februar

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Top-Tips

Das Bundesschulzentrum Bad aussee organisiert am 
19. Jänner eine „Lange nacht der Bildung“. im Rah-
men dieser Veranstaltung hält die extrembergsteigerin 
gerlinde Kaltenbrunner einen Vortrag mit dem Titel 
„Die hohen Berge – meine Lehrmeister“ zugunsten 
des Projektes „School up“ der nepalhilfe Beilngries 
für den Wiederaufbau der Schule in Thulosirubar. 
eintritt: Freiwillige Spenden. Mehr informationen gibt es 
unter http://blogs.dw.com/abenteuersport/category/
school-up-2/.

Vortrag: „Die hohen Berge – meine Lehr-
meister“ am 19. Jänner um 19 Uhr
Bundesschulzentrum Bad Aussee
Bahnhofstr. 150, 8990 Bad Aussee 
www.borg-aussee.at
www.hlw-badaussee.at

Benefi z-Vortrag: „Die hohen Berge – meine Lehrmeister“

Christian Seitlhuber
Verkauf

Ihr Berater

Theatergasse 4
4810 Gmunden
Tel.: 07612 / 63 450 -13
Fax: 07612 / 63 450 -20
c.seitlhuber@tips.at

Top-Tips

Mo., 27. Februar, 20 Uhr: 
Travestieshow mit den 
„Manne“-quins; Do., 2. 
März, einlass 19 Uhr, Beginn 
20 Uhr: Dinnershow mit Peter grimberg und Roxanne 
Rapp, „The Best of Swing“ & ausschnitte aus „Servus 
Peter“; Sa., 4. März, 20 Uhr: Tex Robinson & Friends
Kochkurse:
Fr., 27. Jänner, 17 bis 21.30 Uhr: „Die Österreichische 
Mehlspeisenküche“; Sa., 28. Jänner, 13 bis 17.30 Uhr: 
„Die Knödelküche – von pikant bis süß“; Sa., 4. Februar, 
13 bis 17.30 Uhr: „Fische aus heimischen gewässern“
Reservierung: Familie Pernkopf, 07612/77700
hotel@gruenberg.at, www.gruenberg.at 
Traunseewirte-Frühlingsball im Toscana-
Congress: Fr., 7. April 

Shows und Kochkurse im
Landhotel Grünberg am See

Top-Tips

im Blütenspiel auf der Unteren 
Marktstraße 12 fi ndet man ein 
buntes angebot von frischen  
Schnitt- und Topfpflanzen 
sowie liebevoll gefer tigte 
Sträuße und gestecke. auch 
Blumenschmuck für Hochzeiten, 
Beerdigung oder andere Feierlichkeiten wird von 
Bettina angermayer individuell zusammen gestellt. 

Kontakt Blütenspiel 
Untere Marktstraße 12, 4822 Bad Goisern 
Telefon: 0660/1698000 
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. und Fr.: 8 bis 12 
und 14 bis 18 Uhr; Do. und Sa.: 8 bis 12 Uhr
Mail: Bluetenspiel@gmx.at
Oder Facebook

Blütenspiel in Bad Goisern 

Vöcklabruck
Eigentumswohnung
Ruhelage in der Stadt
67 m² - 79 m² + Terrasse, Bal-
kon, Eigengarten, südwestsei-
tig, schlüsselfertig, 1 PKW-Stell-
platz, Lift, barrierefrei, provisi-
onsfrei, HWB 38
EIBLMAYR-WOLFSEGGER
0664-4136634
www.wohnart-ewbau.at

Wohnanlage in Gmunden
Erstbezug - sonnige 3 Zi-Woh-
nungen mit Balkon, 77 m², ide-
al auch für Anleger, hochwerti-
ge Ausstattung, Wohnraumlüf-
tung, Solaranlage, Aufzug, Kel-
ler, barrierefrei, Niedrigstener-
giebauweise, HWB 19.
Kaufpreis inkl. Küche und
TG-Platz, BK € 210,-,
provisionsfrei
Friedrich Baumann,
 0664-5211970,
www.friedrich-immo.com

Grundstück bis 1.000 m² in ru-
higer Lage für Unternehmer ge-
sucht, Raum Gmunden und
Umgebung. Gerne auch mit Alt-
bau anbieten!
Tel. 0732-759988-0
www.IMMO-HASLINGER.at

Kirchham: Baugrund 940 m²,
€ 87.000,-.
Ahammer, 0676-3047390,
IMMOcon.at
Laakirchen: 1,9 ha landw. Nutz-
grund. Realbüro Ott, 0664-
6422472.
Ohlsdorf-Rittham: leistbare
Grundstücke, 617 m² und
613 m², je € 65.000,-.
0664-2829610
www.profi-immobilien.at
Vorchdorf: Fischböckau-
Waldrandlage, 2.485 m² davon
821 m² Bauland, € 118.000,-.
0664-3584235
www.profi-immobilien.at
VORCHDORF: SCHNELL
SEIN - NUR NOCH 2 VON 6
BAUGRÜNDEN ZUR VERFÜ-
GUNG! AWZ Immobilien:
Sonnenlage.at,
0664-4816530.

Rutzenmoos: Doppelhaus-
hälfte, 130 m², Top-Ausstat-
tung, Fußbodenheizung, eige-
ner großer Garten, Doppelgara-
ge, HWB 45, Miete € 1.290,-
inkl.BK.
0664-2829610
www.profi-immobilien.at

St. Georgen am Weinberg:
Doppelhaus, Erstbezug, 3 Zim-
mer.  0664-5566566.

St. Georgen am Weinberg:
Doppelhaus, Erstbezug, 3 Zim-
mer, Kü/Bad/WC, 89 m² Wfl.,
350 m² Grund, Miete € 800,-
+BK.  0664-5566566,
cmh-kurz@web.de

Altmünster: Feeling vom
Feinsten! Wohnen im Penthou-
se auf 121 m² mit 107 m² See-
blickterrasse, 2 SZ, inkl. Desi-
gnerküche, 2 TG-Plätze, allg.
Pool, HWB 24, MP € 2.114,-
inkl.NK.
Altmünster: extravagantes
Penthouse mit großzügiger See-
blickterrasse, 1 SZ, Komplett-
möblierung, Sofortbezug,
HWB 24, MP € 960,-inkl.NK.
KOROSCHETZ FIRST
CLASS IMMOBILIEN
Gmunden, 0664-1214905,
www.immo-koro.at

Altmünster: Nachmieter für
Mietkaufwohnung gesucht,
75 m² Wfl., Loggia, Garten, Ga-
rage.  0650-8116091

Gmunden/Zentrum: Kleinst-
wohnung, möbliert, inkl. Kü-
che, Dusche/WC, ab 1. Febru-
ar.  0664-1116144, 0660-
2292106

Gmunden: äußerst gepflegte,
teilmöbl. 76 m² Mansarden-
wohnung mit kl. Balkon, HWB
73, Parkplatz, Miete € 630,-
inkl.BK+HK.
Gmunden: 105 m² DG-Woh-
nung, 3 SZ, HWB 148, Miete
€ 739,-inkl.BK+HK.
boenisch-immobilien.at
  0664-9190701.

Laakirchen: 1. OG, möbliert,
Wfl. + Loggia 68 m², Carport,
Kellerabteil, € 500,- + BK, Kau-
tion. 0699-16785501

Schörfling: sehr schöne Neu-
bauwohnungen 60 m² oder
70 m², unmöbliert, in ruhiger
Lage  0676-3149311
(abends)

Altmünster: Büro, zentral,
Parkplätze.  0664-2124067.

Altmünster: Lager, zentral.
 0664-2124067.

Ordinationsraum
in allgemeinmedizinischer
Praxis in Regau, für
Physiotherapie, Psychotherapie
oder an Wahlarzt zu vermieten.
Bei Interesse melden Sie sich
bitte unter 0650-9840483.
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STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Kfm.- u.Büropersonal

>> Gewerbliches Personal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Hauspersonal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Medizinisches Personal

>> Reinigungspersonal

Jo
bb
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Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Zahnarzt- oder
ProphylaxeassistentIn
(mind. 20 Std.) für topmoderne 
Zahnarztpraxis in Sattledt 
gesucht. Bezahlung basiert 
auf KV, 1.300,- Euro brutto 
auf Vollzeitbasis, inkl. Ge-
fahrenzulage. Bei geeigneter 
Qualifikation Bereitschaft zur 
Überzahlung gegeben. Bewer-
bungen an Dr. med. Andrea 
Vorauer-Hagmayr, Schulstraße 
12, 4642 Sattledt, office@
vorauer-hagmayr-zahnarzt.at.

LOHNVERRECHNER/IN
für 20 Wochenstunden, in der
Arbeitskräfteüberlassung, min.
4 Jahre Praxis, mehrj. Berufser-
fahrung, Kenntnisse in der An-
wendung von versch. Kollektiv-
verträgen, Einsatzort Gmun-
den, Verdienst Brutto
€ 2.033,42 Basis 38,50 Std./
Woche, ab sofort. Bewerbung
an: Frank Schulze, 0676-
6055245. f.schulze@schmid-
personal.at
PERSONAL SCHMID Johann
Schmid Ges.m.b.H. & Co KG,
4810 Gmunden, Bräuhausgas-
se 21,  07612-66632-12.

39 Jahre altes Traditions-
unternehmen sucht:
- Verkäufer im
Außendienst (m/w)
- Damen/Herren zum
sofortigen Einsatz
Wir erwarten:
- einwandfreien Leumund
- Verkaufsprofis mit eigenem
PKW
- ehemalige Mitarbeiter/innen
aus Direktvertrieb und Verkauf,
auch Neueinsteiger
Wir bieten:
- seriöse & kostenlose Aus- &
Weiterbildung
- Kunden & Termine können
von der Firma gestellt werden
- € 3.000,- fix während
der Einarbeitungsphase
möglich, auf Wunsch
wöchentliche Auszahlung
- durchschn. Einkommen nach-
weislich zwischen € 6.000,-
und € 8.000,- mtl. bei selbst-
ständiger Tätigkeit
Bewerbungen an:
zivo@rudh.com oder
 0664/9190517 oder
 0662/8082-163
z.H. Herrn Zivojinovic

Berufschance im Bereich Kos-
metik & Wellness, Visagis-
tik. Interessantes Aufgabenge-
biet, gute Einkommens- und
Karrieremöglichkeiten.
Bewerbungen an: Fa. Kletz-
mair, 0676-5667131
veronika@kletzmair.at

TEAM-Erweiterung: Wir verstär-
ken unser Verkaufsteam für Im-
mobilien, gerne auch Querein-
steiger. www.AWZ.at,
0664-8697630.

Hotel Försterhof**** St. Wolf-
gang, sucht Kellnerin/Kell-
ner, Jahresstelle, Vollzeit.
Entlohnung lt. KV, Überzah-
lung nach Vereinbarung mög-
lich. Bewerbung an: office@
foersterhof.at oder  06138-
2535100, Frau Mag. Schlager

Wir suchen ServiererIn, 20 oder
30h Woche, Koch/Köchin, 40h
Woche, Kollektivvertrag.
Restaurant Panorama, Gmun-
den. 07612-71925

Suche Haushalts-/Putzhilfe Nä-
he Krankenhaus Gmunden, ge-
ringfügig, nur mit Anmel-
dung,  € 10,-/Std. netto.
 07612-74198 (wiederholt
probieren bzw. lange läu-
ten lassen - gehbehindert)

NEBENVERDIENST
 Veranstaltungsservice
SECURITAS sucht Damen und
Herren in OÖ für Eventservices
wie Verkehrs- und Parkplatz-
dienste, Kartenverkauf, Bille-
teur, Nachtbewachungen und
Hundeführer bei Messen, Kon-
zerten, Sportveranstaltungen
und Bällen. Sie arbeiten dabei
in einem großen Team und er-
halten eine berufsorientierte
Ausbildung. Verdienst = € 9,52
brutto pro Stunde + Urlaubs-
und Weihnachtsgeld. (Für diese
Position gilt ein KV-Mindest-
grundlohn von € 8,63 brutto
pro Stunde). Mindestalter 18
Jahre und einwandfreier
Leumund sind Voraussetzung.
Interessiert? Dann laden wir
Sie gerne zu einem unverbindli-
chen Informationsabend ein,
am Mittwoch den 01.02.2017
um 19.30 Uhr in Wels.
Ihre Anmeldung zum Info-
abend geben Sie uns bitte bis
spätestens Dienstag den
31.01.2017 bis 12:00 Uhr un-
ter  0732-341717-810 oder
unter office-ooe@securitas.at
bekannt. SECURITAS Sicher-
heitsdienstleistungen GmbH,
Stelzhamerstraße 14, 4020 Linz

Betreuerin für Tierpension Alt-
münster, 10 Tage pro Monat
inkl. jedes 3. Wochenende, nur
aus nächster Umgebung.
 0699-18773622

Mobile Juwelierin bei
Luna*Schmuckstücke gesucht.
Gratis Kollektion
www.luna.at
 0650-3962484

Vergebe Bügelarbeit im Aus-
maß von 25 Wochenstunden.
Arbeitszeit: ca. 6.00 - 12.00
Uhr. Verdienst: Bezahlung über
KV möglich, nach Vereinba-
rung. Vorraussetzungen: FS B,
Deutsch in Wort & Schrift.
Gerne auch ältere Bewerber/in-
nen, da zeitliche Flexibiltät von
Vorteil! Bei Interesse bitte
kurze Bewerbung samt Foto
an: buegelarbeit@gmx.at

Wenn du es satt hast, jeden
Cent zweimal umzudrehen,
dann starte jetzt als Dildobera-
terin.www.4lover.at  0664-
5090602

SCHWEDENKRÄUTER
Maria Treben Naturpro-
dukte Wir suchen Sie als Bera-
terin, bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst. Info un-
ter  0650-3115532, Mail: be
werbungmariatreben@gmx.at

Fa. IHB Egger sucht Mitarbeiter/
in für den Winterdienst im
Raum Gmunden/Laakirchen.
Bewerbung unter:
0650-8128115 oder
ihb-egger@gmx.at

Fa. TopRein sucht dringend für
Raum Bad Ischl eine verlässli-
che Reinigungsdame mit
Deutschkenntnissen und gülti-
gen Arbeitspapieren. AB SO-
FORT,  Arbeitszeit: 2x wö-
chentlich (Dienstag+Donners-
tag) je 2 Stunden geringfü-
gig! Entlohnung gem. KV
€ 8,49/Std. Bewerbungen an:
Frau Turgut  0664-8416065
oder 0732/770581-28



/ anzeigen Gmunden39 03. WOCHe 2017 Marktplatz

STELLENANGEBOTE

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Kinderbetreuung

MITARBEITER/IN FÜR
EXPEDIT / vErkauf
WIRD AuFgENoMMEN!
Arbeitsbeginn: 4:00 Uhr (Montag-Samstag)

Führerschein B erforderlich
Vollzeitstelle 40 h / Lohn lt. KV Bäckerei
Bereitschaft zur Überzahlung vorhanden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Tel. 0664 / 79 84 935 (MO-FR, 8-12 Uhr)
office@baeckerei-reingruber.at

Bäckerei Reingruber, 4810 gmunden, Marktplatz 11

frÜHaufSTEHEr aufgEPaSST:

Wir sind im Bereich Sondermaschinenbau, Automatisie-
rungstechnik und Plasmatechnologie international tätig.
Ab sofort suchen wie eine/n

CNC-Fräser/in
IHRE AUFGABEN
• Durchführen von Rüstarbeiten und Einstelltätigkeiten 
 an Fräsmaschinen
• Selbstständige Fehlerbehebung
• Mitarbeit an der Verbesserung der Prozessabläufe
• Selbstständige Programmerstellung und Korrektur
• Fertigen von Einzelteilen

SIE VERFÜGEN ÜBER
• Abgeschlossene Berufsausbildung in der Metalltech-
 nik oder mehrjährige Erfahrung im Bereich der
 Zerspanungstechnik
• Kenntnisse in der CNC-Bearbeitung – Fräsen 3 und 
 5-achsig (Vorkenntnisse an DECKEL-Steuerung
 erwünscht, DIN- und ISO-Programmierung)
• Kenntnisse und Erfahrung in Form & Lagetoleranzen
• Hohes Qualitätsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• EDV-Grundkenntnisse

WIR BIETEN
• Einen langfristig angelegten, interessanten
 Aufgabenbereich 
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit und selbständiges 
 Arbeiten
• Mitarbeit in einem engagierten Team sowie die
 Möglichkeit zur Weiterbildung
• Für diese Stelle bieten wir Ihnen einen Monatslohn 
 von mind. € 2.100,00 brutto, je nach Ausbildung / 
 Erfahrung ist  eine Bereitschaft zur Überzahlung 
 vorhanden.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:
INOCON TECHNOLOGIE GMBH

Wiener Straße 3, 4800 Attnang-Puchheim
Tel.: 07674/62 526, E-Mail: inocon@inocon.at

Theatergasse 4
4810 Gmunden
Tel.: 07612 / 63450-11
Mobil: 0664 / 815 77 64
Fax: 07612 / 63450-20
g.franz@tips.at

Günther Franz
Verkauf

Ihr Berater

Wir sind ein erfolgreiches und führendes Unternehmen in der Elektro- und Gebäudetechnik mit Sitz 
in Gmunden und suchen auf Basis Arbeitskräfteüberlassung für unseren Auftraggeber im Bereich der 
Projektierung von Glasfasernetzen einen: 

GEG Elektro und Gebäudetechnik GmbH 
Bahnhofstraße 38, 4810 Gmunden 

E-Mail: gmunden@geg.co.at    www.geg.co.at

- Mitarbeit in einem erfolgreichen, motivierten Team im dynamischen, technischen Umfeld
- ein eigenverantwortliches Aufgabengebiet mit spannenden Aufgabenstellungen

Wir erwarten uns:
- fundierte fachliche Kenntnisse (FH, HTL oder Meisterausbildung)

Entlohnung abhängig von Qualifikation u. Erfahrung, ab mind. € 2.800,00 Monatsbrutto (exkl. Zulagen, ÜSt.) 
Bewerben Sie sich bitte schriftlich mit Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder an der unten angeführte Adresse

Wir bieten:

- Projektierungstätigkeiten
- Erstellung der Kalkulation
- Verhandlung mit Behörden und Grundstückbesitzern

Planer (m/w), Vollzeit, mit Dienstort Gmunden

Wo GEG drauf steht,
ist MEHRWERT drinnen

Ein abgeschlossener Präsenzdienst/Zivildienst ist für diese Position Voraussetzung.

- Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit
- Leistungsbereitschaft und Freude am Lernen

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
Gesamte technische und kostenverantwortliche Abwicklung von Projekten im Bereich der Glasfasertechnik

- Bauüberwachung
- Dokumentationserstellung
- Erstellung Abrechnungsunterlagen

- Interesse an persönlicher und fachlicher Entwicklung

Insbesondere von:

Suche tüchtige, verlässliche
Haushaltshilfe/Reinigungskraft
für ca. 8h/Woche in Ohlsdorf.
Kontakt: 0699-19697894

Junggebliebene Oma sucht
kleine Kinder zum Verwöhnen,
kümmere mich auch um den
Haushalt!  0664-1111401



Gmunden anzeigen / 4003. WOCHe 2017Marktplatz

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/einen:

Mechaniker/in
für Arbeitsbühnen und Stapler

Ihre Qualifikationen:

•	 Abgeschlossene	Berufsausbildung
•	 Kenntnisse	in	Hydraulik	und	Elektrik
•	 Erfahrung	in	Reparatur	und	Wartung	von	Arbeitsbühnen
	 von	Vorteil
•	 Führerscheine	C+E	und	Staplerschein	von	Vorteil

Wir	 bieten	 Ihnen	 eine	 fundierte	 Einschulung	 und	 Weiter-
bildungsmöglichkeiten, ein abwechslungsreiches	 Betäti-
gungsfeld	und	ein	familiäres Arbeitsklima.

Bezahlung	 nach	 KV	 +	 deutliche	 Überzahlung	 gemäß	 Ihrer	
Qualifikation.

Bewerbung	an:
 OBERMAIR Transporte-Erdbau GmbH

4690	Schwanenstadt,	Gewerbestraße	4
Tel.	07673	/	6700-0

info@obermair-transporte.at

www.obermair-transporte.at

Theatergasse 4
4810 Gmunden
Tel.: 07612 / 63450-11
Mobil: 0664 / 815 77 65
Fax: 07612 / 63450-20
j.franz@tips.at

Judith Franz
Verkauf

Ihre Beraterin

der one stop shop für Sauna- und Infrarottechnik
sowie für Kabinen und Zubehör

Produktmanager/In
Ihre Aufgaben
n Produkttests/Dokumentation
n Produktverantwortung
n Inhaltliche Verantwortung für produktbezogene Marketingtexte
n Lastenheft/Pflichtenheft und Entwicklungscontrolling
n Datenpflege im ERP System

Anforderungen
n Abgeschlossene technische Ausbildung
n Sehr gute MS-Office und Englisch Kenntnisse
(weitere Fremdsprachen erwünscht)

n Erfahrung mit InDesign u. Photoshop von Vorteil
n Führerschein B

Ein hohes Maß an Genauigkeit, Verlässlichkeit, Teamgeist und Kommunika-
tionsfähigkeit setzen wir voraus. Für diese Position gilt ein Mindestgehalt* von
€ 2.429,52 brutto pro Monat.

MitarbeiterIn Competence Center
Vollzeit oder Teilzeit
Ihre Aufgaben
n Bearbeitung von Serviceanfragen (telefonisch und per Email)
n Bearbeitung von Kundenreklamationen im ERP System
n Produktverbesserungsvorschläge

Anforderungen
n Technische Ausbildung
n Sehr gute Englisch- und MS-Office Kenntnisse
(weitere Fremdsprachen von Vorteil)

n Kundenfreundliches Auftreten
n Führerschein B

Für diese Position gilt ein Mindestgehalt* von € 1.936,74 brutto pro Monat.

LagermitarbeiterIn
Arbeitsort Vöcklabruck
Ihre Aufgaben
n Verpackung der Waren und Vorbereitung für den Versand
n Warenannahme und Wareneingangskontrolle
n Datenbearbeitung im ERP System

Anforderungen
n MS-Office Kenntnisse
n Genaue Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
n Staplerschein und Führerschein B

Für diese Position gilt ein Mindestgehalt* von € 1.769,47 brutto pro Monat.

Lehrling Bürokauffrau/mann
Deine Aufgaben
n Allgemeine Büroarbeiten
n Auftragsbearbeitung im Vertrieb/Einkauf
n Datenpflege im ERP System
n Kundenbetreuung

Das solltest Du mitbringen
n Kommunikationsfähigkeit und Kontaktfreude
n Kaufmännisches Verständnis
n Interesse an Technik und Fremdsprachen

Die kollektivvertragliche Lehrlingsentschädigung beträgt im 1. Lehrjahr
€ 576,65 brutto pro Monat.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte per E-Mail an
Silke Stallinger, s.stallinger@sentiotec.com

* Mindestgehalt auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Die Bereitschaft zur Über-
bezahlung je nach Qualifikation und Erfahrung ist vorhanden.

sentiotec GmbH
A-4844 Regau | Oberregauer Straße 48 | Tel.: +43 (0) 7672 / 27720-474
www.sentiotec.com

Zur Verstärkung unseres Teams in Regau suchen wir:
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Wir freuen 
uns auf Ihre 
Bewerbung!

Wirtschafts- &  Agrar Fachkraft (m/w)

Ihre Aufgabengebiete sind:
 - Bereitschaft zum Erlernen der Tätigkeiten in den 

einzelnen Geschäftsbereichen im Maschinenring 
(Agrar- und Forstdienstleistungen, Grünraum- und 
Winterdienste, Personalleasing)

 - Absolvierung des internen begleitenden Ausbil-
dungsprogramms

Sie bringen mit:
 - Erfolgreicher Abschluss einer landwirtschaftlichen 

Fachschule bzw. Mittelschule, oder einer Lehre  
(idealerweise im Bereich Handwerk)

 - Mindestalter 17 Jahre, gerne auch Bewerber/ 
-innen mit bereits mehrjähriger Berufserfahrung

 - Flexibilität bei den Einsätzen und Bereitschaft zur 
12-Monats-Durchrechnung

 - Zuverlässigkeit, Loyalität und Einsatzbereitschaft
 - Führerscheinklasse B und eigenes Fahrzeug zum 

Erreichen des Einsatzortes
 - Selbstständige Arbeitsweise und Lernbereitschaft
 - Körperliche Belastbarkeit (keine Trage- und Hebe-

einschränkungen)

Von uns 
dürfen Sie erwarten:
 - Einen sicheren Arbeitsplatz  

in der Region mit Langzeitperspektive
 - Eine breite Ausbildung in den Geschäftsbereichen 

des Maschinenrings mit dem Abschluss zur  
„Wirtschafts- & Agrar Fachkraft“

 - Übernahme der gesamten Ausbildungskosten
 - Attraktive Arbeitseinsätze in der Region mit vielen 

freiwilligen Sozialleistungen beim Maschinenring  
vor Ort

 - Das Bruttomonatsgehalt beträgt € 1.706 auf Basis 
einer Vollzeitbeschäftigung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte bevorzugt unter
www.maschinenring.at/maschinenring-jobs  
Ansprechpartner: Markus Schumergruber
Alternativ können Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen 
auch übermitteln:  
per E-Mail an: gmunden@maschinenring.at
per Post an: Maschinenring Gmunden, 
Pichlhofstraße 62a, 4813 Altmünster

Die Maschinenring-Gruppe gehört mit österreichweit über 6.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 43.000 
Dienstleistern zu den führenden Dienstleistungsunternehmen im ländlichen Raum für die Bereiche Land- & Forstwirt-
schaft, Grünraumpflege und Winterdienst sowie Arbeitskräfteüberlassung.  
Wir suchen für den Maschinenring Gmunden Mitarbeiter für die Ausbildung zur

Suche
Bundzimmerer

Bezahlung laut Kollektivvertrag
(mit Bereitschaft zur Überbezahlung)

Wessenaurach 32
4814 Neukirchen bei Altmünster

Tel. 07618 / 70 97
office@leitner-bau.co.at
www.leitner-bau.co.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

LABOR DR. med. GABRIELE BARTA
FACHÄRZTIN FÜR MEDIZINISCHE U. CHEMISCHE 

LABOR-DIAGNOSTIK
4840 Vöcklabruck, Dr. Anton Brucknerstraße 8

Tel.: 0 76 72 / 229 50, Fax: 0 76 72 / 229 50-7
Wir suchen zum sofortigen Eintritt 

Arzt/Ärztin als LehrpraktikantIn
für Lehrpraxis

Vollzeitbeschäftigung (40 Stunden) mit überdurchschnittlichem 
Gehalt, interessantem Arbeitsumfeld innerhalb eines motivierten 
Teams. Keine Wochenend-, Feiertags- und Nachtdienste.  
Probezeit 3 Monate. Unbefristetes Dienstverhältnis.
Bewerbungen ausschließlich per Mail an: labor@voecklabruck.com

Fachzahnarztpraxis für Oralchirurgie in Attnang-Puchheim 
sucht 

Zahnärztliche/n Mundhygieneassistent/in 
mit abgeschlossener Ausbildung 

und Zahnärztliche/n Assistent/in 
Teil- bis Vollzeitbeschäftigung möglich. Bezahlung gemäß 

Kollektivvertrag mit der Bereitschaft zur Überzahlung. 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld in 

einem netten Team. 
Bewerbungen an: Ordinationen Drs. Fürst

Marktstr. 4, 4800 Attnang-Puchheim
Mail: praxis@die-oralchirurgen.at

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an
Frau Melanie Pesendorfer (Personalabteilung) - m.pesendorfer@gilles.at

Wir bieten:
Vollzeitbeschäftigung, intensive Einschulung, kollegiales Arbeitsklima
Gehaltsangaben:
Wir bieten ein Monatsgehalt von brutto EUR 2.500,- (auf Vollzeitbasis).
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung sind wir zu entsprechender Überzahlung bereit.

AUFGABENGEBIET:
• Konstruktion und Entwicklung von Biomasseheizanlagen für Pellets und Hackgut
• Erstellung von Fertigungsunterlagen vom Prototyp bis zum Serienprodukt

IHR PROFIL:
• Technische Ausbildung im Maschinen- und Anlagenbau
• Selbstständiges Arbeiten, Kreativität, Genauigkeit
• Erfahrung in der 3D Konstruktion (idealerweise Solid Works)

Konstrukteur/in

GILLES Energie- und Umwelttechnik GmbH & Co KG

Koaserbauerstrasse 16, A-4810 Gmunden

www.gilles.at

Als führendes Unternehmen in der LKW-Reifenbranche suchen wir Verstärkung im Montageteam:

LKW-Reifenmonteur/in
für eine Dauerstelle

• LKW-Reifenmontage
• Führerschein B erforderlich
• Vorkenntnisse als Mechaniker/in sind von Vorteil
• Dauerstelle

Herr Christian Beisl freut sich auf Ihre Bewerbung!
jobs@eurowheel.eu.

• Dienstort: 4655 Vorchdorf, Asamerstraße 5
• Dienstbeginn: sofort
• Entlohnung KV € 1.508,00 brutto +

Überzahlung nach Qualifikation
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Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 31.03.2017

Unseren Leitsatz PASSION CREATES INNOVATION leben wir mit Überzeugung. Und das so erfolgreich, dass wir unser Team 
erweitern. An unserem Standort in Ebensee suchen wir zum sofortigen Einstieg einen Mitarbeiter (m/w) als

BETRIEBSELEKTRIKER
ODER MESS- UND REGELTECHNIKER
In dieser Position sind Sie verantwortlich für perfekt gewartete Maschinen und Produktionsanlagen. Sie arbeiten 
selbstständig, sind aber in einem bestehenden und erfahrenen Team integriert. Durch Ihre Einsatzbereitschaft 
und Ihr Fachwissen leisten Sie einen wesentlichen Beitrag zum Unternehmenserfolg.

SIE BEGEISTERN SICH FÜR ... 
   Reparatur und Wartung von Anlagen und Maschinen
   Gewährleistung der Anlagenverfügbarkeit
   Dokumentation der laufenden Arbeiten
   Optimierung von Instandhaltungsprozessen
   Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen

... UND BRINGEN FOLGENDE QUALIFIKATIONEN MIT?
   Abgeschlossene technische Ausbildung
   Einschlägige Berufserfahrung
   Bereitschaft für Schichtbetrieb
   Sehr gutes technisches Verständnis
   Hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit

DANN BIETEN WIR:
Einen sicheren Arbeitsplatz in einer spannenden Industrie, interessante Möglichkeiten zur Weiterentwick-
lung in einem kollegialen Arbeitsumfeld sowie attraktive Zusatzleistungen. Für Ihre Einsatzbereitschaft und 
Leistungsorientierung erhalten Sie je nach beru� icher Erfahrung und Quali� kation einen Bruttojahreslohn 
ab EUR 30.843,12 exkl. Schichtzulagen.

POLYTEC PLASTICS Ebensee GmbH
Steinkogelstraße 32  l  4802 Ebensee, Österreich

Die POLYTEC GROUP ist ein führender Entwickler und Hersteller von hochwertigen Kunststoffteilen – mit 25 
Standorten und über 4.500 Mitarbeitern weltweit. Das österreichische Unternehmen ist Komplettanbieter im 
Bereich Spritzguss, Spezialist für faserverstärkte Kunststoffe sowie Produzent von Originalzubehörteilen aus 
Kunststoff und Edelstahl. Als kompetenter Partner bietet POLYTEC zudem individuelle Industrielösungen aus 
Polyurethan und die zu deren Herstellung notwendigen Anlagen.

INTERESSIERT?
Bitte bewerben Sie sich über
unser Karriereportal unter
jobs.polytec-group.com

Lagerhausgenossenschaft
Gmunden - Laakirchen
Matzingthalstraße 7, 4663 Laakirchen
Tel.: 07613 / 2651, Fax-Dw.: 13
E-Mail: office@laakirchen.rlh.at

Wir suchen für unsere Filialen in Laakirchen und Altmünster einen engagierten:

Wir bieten: gutes Betriebsklima, sicheren Arbeitsplatz, Weiterbildung,
€2044,- brutto laut KV, Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation

Dienstort: Laakirchen, Altmünster, Vollzeit (38,5h)
Fühlst Du dich angesprochen und suchst neue Herausforderungen, dann bewirb Dich jetzt!

Wir bieten:  gutes Betriebsklima, sicheren Arbeitsplatz, Weiterbildung,

AAnffordderungggen
• abgeschlossene Ausbildung
• selbstständiges Arbeiten
• freundlicher Umgang mit Kunden
• Interesse an allen PKW & LM-Marken
• §57a Berechtigung von Vorteil

Wir suchen für unsere Filialen in Laakirchen und Altmünster einen engagier

Anforderungen

KFZ- oder Landmaschinen-
mechaniker (m/w)

Wir suchen
DICH!

Kaufen und 
verkaufen!

Einfach. Online. Regional.
marktplatz.tips.at ist der regionale 
Umschlagplatz für so gut wie alles 
von Anorak bis Zweitfahrzeug!

ICH KAUFE: Einfach in Ihrer Wunsch-
kategorie stöbern!
ICH VERKAUFE: GRATIS Wortanzeige 
aufgeben – Daten eingeben – Klein-
anzeige in Ihrer Tips-Ausgabe direkt 
dazubuchen!

Ein Produkt von Tips

Kaufen und 

Jetzt Zeitungsanzeige GRATIS*Aktionscode:tips30

* Aktionscode auf marktplatz.tips.at eingeben.
Gültig für private Wortanzeigen, für 1 Tips-Ausgabe 
nach Wahl, bis 31.12.2016
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Wir sind ein erfolgreiches dynamisches Dienstleistungs-
unternehmen im klassischen Akustik- und Trockenausbau.
Für unser junges Team in der Zentrale in Gmunden suchen 
wir zur Verstärkung eine(n) engagierte(n)

Techniker(in)
Wir bieten:

- eine umfangreiche Einschulung und ständige Weiterbildung
- Aufstiegschancen
- Familiäres Betriebsklima
- KV-Mindestgrundgehalt: € 1.936,74 / Monat
  (Überbezahlung je nach Qualifikation möglich)

Anforderungen:
- Erfolgreicher Abschluss einer HTL für Hochbau oder 
  Gebäudetechnik (keine Berufspraxis notwendig, von Vorteil)
- Abgeschlossener Präsenzdienst bei männlichen Bewerbern
- Aufmasserstellung
- CAD Kenntnisse
- wirtschaftliches Denken
- versierter Umgang mit Kunden

Sind Sie eine flexible Persönlichkeit mit dem Wunsch nach einer 
neuen Herausforderung und Freude am Umgang mit Menschen? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Perchtold Trockenbau Gmunden GmbH 
z.Hd. Hrn. Joachim Kiener
Fichtenweg 9, 4810 Gmunden
Tel: 07612/73675-0
office.gmunden@perchtold.at                 www.trockenbau.at

www.atterseeschifffahrt.at

Die Attersee-Schifffahrt sucht für die Saison 
2017 (April bis Oktober)

KELLNERINNEN,
PRAKTIKANTINNEN  & 

AUSHILFEN
für die Bordgastronomie/Service

Monatsbruttolohn ab € 1.420,- Basis Vollzeit 
(exkl. Zulagen und Überstunden) abhängig von 
beruflicher Qualifikation und Erfahrung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto 
schicken Sie bitte schriftlich an:
Attersee-Schifffahrt - Büro Attersee
4864 Attersee, Nußdorferstraße 8, 
Anja Neuweg, Telefon: +43 7666 7806
E-Mail: office@atterseeschifffahrt.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Wir suchen
gelernte/n 

Schneider/in 
mit Praxis 

für den Zuschnitt
  in unserer 

Konfektionswerkstatt 
in Seewalchen.

38 Stunden / Woche;
Mindestlohn: 

€ 7,67 brutto/ Std.;
Arbeitsbeginn 

ab sofort
Bewerbungen bitte an 

Tostmann Trachten 
GesmbH & CO.KG, 

Hauptstraße 1,  
4863 Seewalchen 
oder per Email: 

office@tostmann.at

Wir sind ein innovatives Unternehmen im Bereich Behälter-, 
Wärmetauscher- & Apparatebau und suchen aufgrund unserer 

Expansion folgende Positionen:

LEITER QM / QS (m/w)

Wir erwarten:
 - Mehrjährige Berufserfahrung in einer Qualitätsabteilung sowie  
einschlägige Erfahrung im Behälter- und Apparatebau

 - Eigenständigkeit in Bezug auf Verhandlungen mit Kunden und  
Lieferanten bzgl. aller qualitätsrelevanter Themen sowie  
Schnittstelle bei Qualitätsproblemen

KALKULANT (m/w)

Wir erwarten:
 - Kenntnisse in der Arbeitsvorbereitung
 - Erfahrung im Bereich Kalkulation von Behältern/Apparaten
 - abgeschlossene Berufsausbildung bevorzugt HTBLA

KONSTRUKTEUR/TECHNISCHER 
ZEICHNER (m/w)

Wir erwarten:
 - technische Ausbildung bevorzugt HTBLA
 - fundierte Kenntnisse in  Autocad Inventor
 - Erfahrung in der Konstruktion von Behältern/Apparaten

TECHNISCHER VERTRIEB 
AUSSENDIENST (m/w)

Wir erwarten:
 - mehrjährige Berufserfahrung im Verkauf von Druckbehältern     
und Wärmetauschern

 - Kfm./techn. Ausbildung (HTL) bzw. äquivalente fachliche  
Qualifikation

SCHWEISSER & SCHLOSSER (m/w)

Wir erwarten:
 - abgeschlossene Berufsausbildung
 - Kenntnisse im Apparate- /Behälter- & Wärmetauscherbau

Wir bieten:
 - interessantes Aufgabengebiet in einem wachsenden dynamischen    
Unternehmen

 - leistungsgerechte Entlohnung 
Für Schweißer/Schlosser Bruttomonatsgehalt € 2.100,-- ; für alle 
anderen Positionen € 2.450,-- mit Bereitschaft zur  Überzahlung je 
nach Qualifikation und Berufserfahrung.

Bewerbungen an: Fa. ENCO Energie Componenten,
z.Hd. DI(FH) Jochen Distler, Mitterweg 8, 4812 Pinsdorf/

j.distler@enco-energie.at; www.enco-energie.at
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FÜNFKAMPF-REKORD

Preiner schafft 
Jahresweltbestleistung
EBENSEE/LINZ. Für einen Knall-
effekt zu Beginn der Leichtath-
letik-Hallensaison sorgte Vere-
na Preiner (Union Ebensee). Sie 
stellte bei den oberösterreichi-
schen Hallen-Mehrkampfmeis-
terschaften in Linz mit 4.486 
Punkten einen neuen ÖLV-Re-
kord im Fünfkampf auf. 

Dadic-Rekord pulverisiert
Die 21-Jährige verbessert damit 
den Rekord der EM-Dritten Ivona 
Dadic aus dem Vorjahr gleich um 
226 (!) Punkte. Für die Ebense-
erin verlief der Wettkampf von 
Beginn an perfekt. In allen fünf 
Einzel-Disziplinen schaffte sie 

neue persönliche Bestleistungen. 
Die Einzelleistungen im Detail: 
60 Meter Hürden: 8,65 Sekun-
den; Hochsprung: 1,72 Meter; 
Kugelstoß: 14,21 Meter; Weit-
sprung: 6,06 Meter; 800 Meter-
Lauf: 2:11,21 Minuten. Damit 
übernimmt die in Linz lebende 
Studentin auch die Führung in 
der noch jungen Weltrangliste. 
Wichtiger jedoch ist die Top-
Leistung im Hinblick auf die 
Hallen-EM in Belgrad (3.–5. 
März), wo sie mit der derzeiti-
gen Leistung berechtigte Chan-
cen hat, sich über einen der acht 
Plätze der Hallen-Bestenliste zu 
quali¡ zieren.

In fantastischer Form befi ndet sich Verena Preiner. Die Ebenseerin führt mit 
ihrem neuen österreichischen Rekord die Weltjahresbestenliste an.         Foto: ÖLV

Eisstock-Marktmeister Nach einjähriger witterungsbedingter Zwangs-
pause stellten sich 43 Moarschaften dem Kampf um den Titel des Vorchdorfer 
Eisstockmarktmeisters. Auf zwölf Eisbahnen gaben die Stockschützen zwei 
Tage lang über 10.000 Schüsse ab. Schlussendlich siegte die Moarschaft 
„StauRaff“ (Daniel Raffelsberger, Ronald Staudinger, Richard Staudinger 
und Gerald Raffelsberger) vor den Teams „Donnerstag“ und „Eichham“. 

TISCHTENNIS-BUNDESLIGA

SPG Ebensee 
empfängt Spitzenreiter
EBENSEE. Ein früher Höhe-
punkt wartet auf die Tisch-
tennis-Fans am Samstag, 28. 
Jänner. Dann trifft das Bun-
desliga-Team der SPG Ebensee 
als Tabellenfünfter zuhause auf 
den Spitzenreiter der 2. Bun-
desliga, UTTC Salzburg.

Mit zwei wichtigen Auswärtssie-
gen startete das SPG Ebensee-Trio 
perfekt in den Frühjahrsdurch-
gang. Zunächst schlug man Wie-
ner Neudorf II souverän 6:1, tags 
darauf rang man die drittplatzier-
ten Guntramsdorfer 6:4 nieder. Im 
entscheidenden Doppel ¡ xierten 
Simon Ober¡ chtner/Jonas Prom-
berger den Sieg für die Ebense-
er. Die Freude war entsprechend 
groß, nachdem der Heimsieg 
gegen Wiener Neudorf II und das 
Heim-Remis gegen Guntramsdorf 
im Herbst aufgrund von Aufstel-
lungsfehlern jeweils mit 0:6 straf-
veri¡ ziert worden waren. 

Jetzt gegen Tabellenführer
Jetzt freut man sich in Ebensee 
schon auf die beiden Heimspiele 
am Samstag, 28. Jänner, um 15 
Uhr gegen Tabellenführer UTTC 

Salzburg und am Sonntag, 29. Jän-
ner, um 10 Uhr gegen das Schluss-
licht aus Innsbruck – jeweils in der 
Turnhalle der Modeschule (Ein-
gang Pfaf¡ ngstraße).

Schnuppertraining mit          
Bundesliga-Team am 28. Jänner
Ein besonderes Zuckerl bietet der 
Verein Tischtennis interessierten 
Kinder von 6 bis 14 Jahren. Am 
Samstag, 28. Jänner, ¡ ndet ab 10 
Uhr ein Schnuppertraining mit 
Landestrainer Philipp Aistleitner 
und dem Bundesliga-Team statt. 
Auch sportmotorische Übungen 
mit Zeitmessungen wird es geben. 
Anmeldungen per Mail an riedler-
herbert@gmail.com.

Simon Oberfi chtner/Jonas Promberger 
gelang der entscheidende Punkt für 
den Sieg gegen Guntramsdorf.                    
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Talentprobe Beim dritten Bewerb der Vier-Schanzentournee in Innsbruck 
sprang Skisprungtalent Maximilian Steiner mit Startnummer 1 in der Qualifi ka-
tion auf der Bergisel-Schanze auf Rang 51. Damit verpasste der Ebenseer den 
Einzug ins Finale nur hauchdünn. Für den Abschlussbewerb in Bischofshofen 
musste er allerdings wegen eines Magen-Darm-Virus vorzeitig w.o. geben.

Foto: Reitsamer
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Rodel-Raserin Tina Unterberger (r.) war nach ihrem zweiten Platz beim 
Naturbahnrodel-Weltcuprennen in Moskau überglücklich: „Auf dieser 
Bahn, die überhaupt keinen Fehler verzeiht, den zweiten Platz holen ist 
für mich überragend.“ Beim Verfolgungsrennen am Tag darauf belegte der 
Goiserer „Rodelfl oh“ Platz drei. Das Trikot der Weltcupführenden musste 
Unterberger zwar an die zweimalige Südtiroler Siegerin Evelyn Lanthaler (l.) 
abgeben, sie liegt aber nach dem vierten Stockerlplatz im vierten Rennen 
in der Weltcup-Gesamtwertung an zweiter Stelle.                        Foto: ÖRV

OBERBANK LINZ DONAU MARATHON

Laufschuhe drücken bestimmt nicht
LINZ. Ganz im Zeichen des von 
Tips präsentierten Oberbank 
Donau Marathons steht Linz 
am zweiten Aprilwochenende. 
Die 16. Aufl age hat interessante 
Neuerungen zu bieten.

von REINHARD SPITZER

Erstmals Hauptsponsor ist der 
langjährige Partner Oberbank. 
„Linz ist ein sehr schneller Kurs. 
Wir wollen, dass zukünftig mehr 
Läufer aufs Ganze gehen und 
noch mehr Halbmarathonstarter 
die klassische Distanz (42,195 
Kilometer, Anm.) in Angriff neh-
men“, wünscht sich der bekannt 
laufstarke Generaldirektor Franz 
Gasselsberger. 

Lauftrainer machen Beine
Um dieses Ziel zu erreichen, stel-
len Oberbank und LIVA mit den 

früheren rotweißroten Marathon-
Assen Gerhard Hartmann und 
Günther Weidlinger kostenlos 
zwei kompetente Lauftrainer zur 
Verfügung. Insgesamt werden 

17 gemeinsame Laufeinheiten in 
Linz angeboten.
Damit beim großen Rennen am 
Sonntag, 9. April, nicht der Schuh 
drückt, bietet der Linzmarathon 

in Zusammenarbeit mit „Sport-
cube“ in der TipsArena Linz die 
Möglichkeit, die neuesten Pro-
dukte aller namhaften Laufsport-
marken kostenlos zu testen (Fr., 
17. 2., 13 bis 18 Uhr, Anmeldung: 
of� ce@sportcube.at).
Ein völlig neues Konzept um-
rahmt die Kinderläufe. „Der 
Spaß an der Bewegung muss im 
Vordergrund stehen“, fordert der 
routinierte LIVA-Marathonkoor-
dinator Wolfgang Lehner.
Nähere Infos und Anmeldungen 
unter www.linzmarathon.at

Mit Tips ins Laufvergnügen
Ihr Ticket ins leichtathletische 
Glück bereits in der Tasche haben 
laufsportbegeisterte Tips-Leser 
aus allen Landesteilen. Unter 
www.tips.at werden zwischen 15. 
Jänner (22 Uhr) und 12. Februar 
(17 Uhr) 40 Startplätze verlost.

Laufend bewegen sich die Massen durch Linz. Foto: Linz Marathon/Klaus Mitterhauser

TRAININGSSTURZ

Skicross-Weltmeisterin 
wieder schwer verletzt
ST. WOLFGANG. Skicross-Welt-
meisterin Andrea Limbacher 
bleibt das Verletzungspech treu. 
Bereits zum vierten (!) Mal muss 
sie nach einem Kreuzbandriss 
eine mehrmonatige Pause einle-
gen. Die selbe Verletzung erlitt 
sie im rechten Knie vor zehn Mo-
naten beim Weltcup-Finale in der 
Schweiz. Nun war sie gerade am 
Weg zum „Comeback“ als beim 
Training in Deutschland erneut 

der Verletzungsteufel zuschlug. 
Dieses Mal war das linke Bein 
betroffen. 
Limbacher wurde noch am 
Abend im Sanatorium Hochrum 
in Tirol vom aus Ebensee stam-
menden Knie-Spezialisten Chris-
tian Fink operiert. Damit ist für 
Limbacher die Chance auf eine 
Titelverteidigung bei der WM im 
März in der Sierra Nevada (Spa-
nien) endgültig passé.

Andrea Limbacher (r.) wurde am Weg zum „Comeback“ wieder gestoppt.

Foto: Hörmandinger
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SKI NORDISCH

Nachwuchs-Langläufer starten 
mit Podiumsplätzen in die Saison
BAD ISCHL. Erfolgreich ver-
lief der Start ins neue Jahr für 
die Langläufer des Nordic Ski 
Teams Salzkammergut (NTS) 
aus Bad Ischl und Bad Goisern.

Beim ersten Salzkammergut-
Cup-Rennen der Saison in Fu-
schl herrschten äußerst schwie-
rige Verhältnisse. Die weiche, 
tiefe Loipe verlangte den jungen 
Athleten alles ab. 

Siege für Glaßer, Bleier und 
Irmler
Der 12-jährige Ischler Daniel 
Glaßer siegte nach ausgeheiltem 
Infekt in der Schüler-I-Klasse 
über 2x2 Kilometer mit 24,2 
Sekunden Vorsprung. Eine tolle 

Leistung bot auch Nico Gams-
jäger, der bei seiner Salzkam-
mergut-Cup-Premiere den guten 
sechsten Platz erreichte. Der 
14-jährige Felix Bleier knüpf-
te an seine guten Leistungen zu 

Saisonbeginn an und gewann mit 
36,6 Sekunden Vorsprung die 
Schüler-II-Klasse über die an-
spruchsvollen 2x2,5 Kilometer. 
Drei weitere Nachwuchstalente 
des NTS waren beim „Sumicup“ 

in Murau im Einsatz. Wie Bleier 
hatte die 13-jährige Sarah Irmler 
den letzten Austriacup-Bewerb 
Ende Dezember krankheitsbe-
ding auslassen müssen, trotzdem 
gelang ihr ein eindrucksvoller 
Lauf, der ihr in der U14-Klasse 
auf der anspruchsvollen 4,2-Ki-
lometer-Strecke den Sieg brachte.

Leon Kienesberger lief 
hauchdünn am Sieg vorbei
Leon Kienesberger aus Bad 
Goisern zeigte sich in seiner ge-
wohnten Topform und verpasste 
als Zweiter den Sieg in der U15-
Klasse über die 5,6-Kilometer-
Distanz nur um Haaresbreite. 
Eine großartige Leistung bot 
auch Nikola Glaßer mit Platz drei 
in der U14-Klasse.

Erfolgs-Trio: Felix Bleier, Nico Gamsjä-
ger und Daniel Glaßer (v. li.)   Fotos: NTS

Sarah Irmler gewann in beim „Sumi-
cup“ in Murau die U14-Klasse.

EISKUNSTLAUF

Überzeugende Küren
GMUNDEN/INNSBRUCK. Äu-
ßerst erfreulich verlief das zum 
Skate Austria Cup zählende 
„Kasermandl Laufen“ in Inns-
bruck für den Gmundner Eis-
laufverein. 

Lara Hunter präsentierte nach 
dem intensiven Training in den 
Weihnachtsferien erstmals alle 
Doppelsprünge in ihrer Kür und 
meisterte die technischen Schwie-
rigkeiten mit Bravour. Die talen-
tierte, erst 9-jährige Salzburgerin 
überzeugte auch mit ihrem � otten 
Laufstil und schnell gedrehten Pi-
rouetten. Damit sicherte sie sich 
im zweiten Verbandslaufen nicht 
nur ihren zweiten Sieg, sondern 
erfüllte mit persönlicher Bestleis-
tung von 31,08 Punkten bereits 
die Kriterien für den Verbleib im 
U13-Kader in der nächsten Sai-

son. Eine Premiere war der Start 
von Selina Berganski in der Al-
tersklasse „Advanced Novice“, 
in der Kurzprogramm und Kür 
gezeigt werden müssen. Ihr ers-
tes Kurzprogramm gelang Seli-
na sehr gut, das Highlight war 
jedoch die perfekt gelungene 
Kür. Mit 65,74 Punkten platzier-

te sich die Altmünsterin auf dem 
guten siebten Platz und legte so 
den Grundstein zur Aufnahme in 
den U15-Kader.

Kurvte mit bestechender Kür zum Sieg 
in ihrer Altersklasse: Lara Hunter

Dank toller Leistung am Sprung in 
den U15-Kader: Selina Berganski
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Ortsmeisterschaften der 
Pinsdorfer Eisschützen
PINSDORF/ALTMÜNSTER. 
Die Pinsdorfer Ortsmeisterschaft 
im eisstockschießen geht 
am Sonntag, 22. Jänner, am 
Taferlklaus-See über die Bühne. 
anmeldungen sind bis Freitag, 20. 
Jänner, 12 Uhr am gemeindeamt 
unter 07612/63955-11 möglich. 
es dürfen nur Holzstöcke mit 
harter Laufsohle („Birne“) 
verwendet werden, die nicht mehr 
als sechs Kilogramm wiegen.

Eisstockschützen suchen 
Scharnsteiner Meister
SCHARNSTEIN. auf den 
eisbahnen am Sportplatz 
Vorchdorf fi nden am Samstag 21. 
Jänner, ab 9 Uhr die Marktmeis-
terschaften der eisstockschützen 
statt (Treffpunkt ist um 8.30 
Uhr). anmeldungen sind 
unter 0699/12124058 (Herbert 
Fröch) möglich. Das nenngeld 
beträgt 24 euro. Startberechtigt 
sind Vierermannschaften mit 
Hartholzstöcken.

KURZ & BÜNDIG
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Nach dem Motto „Warum soll-
te man beim Auto modisch 
schwächeln“ zeigt sich das 
Audi A3 Cabrio als ideales 
Mode-Accessoire. 

Hat man ein wenig im Zubehör-
Programm gestöbert und die pas-
senden Kreuzerl gemacht, lässt 
sich der Audi zu einem wirklich 
hübschen Fahrzeug ausstaf� eren. 

Fahrendes Schmuckstück
Vor allem das wunderbar kanti-
ge S-Line-Design verschafft dem 
Wagen die markentypisch schar-
fe Linienführung, die Verehrer der 
Marke Audi so lieben. Dazu noch 
lichtstarke LED-Lichter und schö-
ne Felgen geordert und fertig ist 
das fahrende Schmuckstück. Auch 
beim Interieur lässt sich einiges 
investieren: zu empfehlen sind die 

S-line Sportsitze, das feiste Sport-
Lenkrad und das hippe Virtual-
Cockpit hinterm Lenkrad. 
Einmal gestartet, hält sich auch der 
TFSI-Motor akustisch wohltuend 
zurück. Da stört klarerweise kein 
Diesel-Grummeln das Cabrio-
Gefühl – im Leerlauf verhält sich 
der kleine Direkteinspritzer-Ben-

ziner sogar weitgehend laut- und 
auch vibrationslos. Hat man keine 
Eile, nimmt der Audi geschmeidig 
Fahrt auf – man darf halt keinen 
übertriebenen Bumms erwarten. 
Dennoch liefert der 150 PS starke 
TFSI für einen derartig kleinen 
Benziner ordentlich Durchzug 
bei gleichzeitig guter Drehfreude. 

Fahrdynamisch schenkt sich der 
A3 nichts. Er fährt sich genauso, 
wie er aussieht, nämlich zackig 
und dynamisch. Die gefühlsechte 
Lenkung spielt hervorragend mit 
dem fein abgestimmten Fahrwerk 
und der super dosierbaren Brems-
anlage zusammen. 
Die Möglichkeit, das Dach zu 
öffnen, wurde dank winterlicher 
Temperaturen nur für Fotozwe-
cke in der Garage ausprobiert. 
Dies funktioniert ausreichend 
schnell und bei Bedarf auch wäh-
rend der Fahrt. Mehr gibt es auf 
www.fahrfreude.cc

Premium soweit das Auge reicht: Blick in den Audi A3 mit optionalem Dach.

AUDI A3 CABRIO

Hinterm Lenkrad geht die Sonne auf
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Ihr VWVerkauf & Service Betrieb
4812 Pinsdorf, Vöcklabrucker Str. 47, Tel. 07612/77477
4840 Vöcklabruck, Linzer Straße 38, Tel. 07672/75111

Ihre autorisierten VWVerkaufsagenten
4820 Bad Ischl, Salzburger Straße 68, Tel. 06132/22888
4655 Vorchdorf, Lambacher Straße 44, Tel. 07614/7933
E-Mail: info@esthofer.com, www.esthofer.com

GOLF RABBIT TSI AB

€ 16.700,–*

GOLF RABBIT TDI AB

€ 18.990,–*

Der Golf Rabbit.
Kurzzulassung.

*Angebotspreis inkl. EUR 1.000,– Porsche Bank Bonus und EUR 500,– Versicherungsbonus. Aktionen gültig bis 30.06.2017 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Finanzierung
eines max. 18 Monate alten Jungwagens ab EZ u. Abschluss e. vollKASKO-Versicherung über d. Porsche Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit
50% v. Kaufpreis. Ausg. Sonderkalk. f. Flottenkunden u. Behörden. Die Boni sind unverbindl. nicht kart. Nachlässe inkl. USt und NoVA und werden v. Listenpreis abgezogen.

Stand 01/2017. Symbolfoto. CO2 Emission 102-114 g/km, Verbrauch 3,9-4,9 l/100 km kombiniert.

Der Rabbit ist ein gut ausgestattetes Modell mit perfektem Preis-/Leistungsverhältnis. Verfügbar mit 85 PS TSI,
110 PS TSI, 90 PS TDI und 110 PS TDI Motor. Als Schaltgetriebe oder Automatik. Er überzeugt mit umfangreicher
Ausstattung wie Klimaanlage „Climatronic“, Leichtmetallräder, Nebelscheinwerfer, Geschwindigkeitsregelanlage,
Sitzheizung u.v.m. (Zugelassen - nicht gefahren.)

Exklusiv beiAuto Esthofer Team

BEI FINANZIERUNG UND
VERSICHERUNG ÜBER DIE
PORSCHE BANK
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ÖAMTC

Gefahr Blitzeis – Vorsicht vor
Straßenglätte auch bei Plusgraden
Nebel, Regen und Schneefall 
können bei kaltem Straßenbelag 
zu Glatteis führen – die Unfall-
gefahr steigt. 

In den Wintermonaten November 
bis März ereignen sich rund 40 
Prozent aller Unfälle bei Nässe, 
Schnee oder Eis (Quelle: Statis-
tik Austria). Nach einigen frosti-
gen Tagen werden aktuell wieder 
Plusgrade in weiten Teilen Öster-
reichs angekündigt. Für Autolen-
ker ist trotzdem Vorsicht geboten, 
denn wenn der Untergrund noch 
kalt ist, kann bei Regen oder 
Nebel blitzartig eine spiegelglat-
te Eisschicht entstehen. „Blitzeis 
sorgt für sehr gefährliche Fahr-
situationen im Winter und hat in 

den vergangenen Wochen bereits 
zu einigen Unfällen geführt“, 
weiß ÖAMTC Verkehrstechniker 
David Nosé. Fahrzeuglenker soll-
ten sich nicht in trügerischer Si-
cherheit wiegen, wenn die Außen-

temperatur-Anzeige des Autos im 
Plusbereich ist, denn auch leich-
ter Schneefall oder Nebel kön-
nen eine rasche Glatteisbildung 
auslösen. Grundsätzlich ist es 
schwer, Blitzeis rechtzeitig wahr-

zunehmen, denn die Eisschicht ist 
nicht zu erkennen und tritt sehr 
plötzlich auf. Nebel und Raureif 
auf Bäumen können Hinweise 
darauf sein, dass Blitzeis droht. 
Vor allem im Bereich von Brü-
cken, Waldschneisen, Kuppen, 
Bächen und Flüssen sowie frei-
en Flächen sollte man besonders 
vorsichtig fahren. Auch Radio 
hören kann helfen. Oft wird im 
Verkehrsfunk vor Eisglätte ge-
warnt. Zudem sollte man sich 
regelmäßig Wetterinfos ansehen 
und vorab informieren. Ange-
passte Geschwindigkeit, ausrei-
chend Abstand, vorausschauen-
des Fahren, gefühlvolles Lenken 
und sich keinesfalls hetzen zu 
lassen können bei Blitzeis den 
Unterschied ausmachen.

Im Winter ist besondere Vorsicht auf den Straßen geboten.  Foto: Rainer Sturm/pixelio.de

DER NEUE

DIE ANDERE SICHT DER DINGE
Der neue Mini-SUV, schon ab €11.490,–*. Optional auch mit innovativem
ALLGRIP AUTO Allradsystem erhältlich. Mehr auf www.suzuki.at

* Unverbindlich empfohlener Richtpreis in Euro inkl. 20% MwSt. und NOVA sowie inkl. der Maximal-
beträge für §6a NOVAG – Ökologisierungsgesetz. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei
Ihrem Suzuki Händler. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto.

** Leasingangebot der Santander Consumer Bank, Anzahlung € 3.447,-Restwert € 6.000,- Laufzeit 36
Monate, Finanzierungsbonus € 500,- bereits abgezogen.KM/p.jährl. 15.000, Vorbehaltlich
Banküblicher Bonitätskriterien, Rechtsgeschäftsgebühr € 65,57. Gesamtbetrag € 12.622,97.

Verbrauch „kombiniert“: 4,3-5,0 l/100 km,
CO2-Emission: 97-114 g/km.

DAS LEBEN IST
GAR NICHT SO ÜBEL
WIE ALLE TUN.
JAHRESVIGNETTE GRATIS!
TANKFÜLLUNG GRATIS!
FINANZIERUNGSBONUS € 500,-**
(BEI FINANZIERUNG ÜBER SANTANDERBANK)

JETZT IM LEASING AB€ 86,-/MONATLICH**

4664 Laakirchen Schloss Oberweis 3 T 07612/63311-0
4845 Rutzenmoos Traunsteinstraße 21 T 07672/26500-0
4850 Timelkam Oberthalheim 33 T 07672/23638-21
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HERAUSFORDERUNG

Frostige Temperaturen – Autofahrer 
sind darüber nicht sehr erfreut  
Eisige Temperaturen lassen 
nicht nur die Herzen der Win-
tersportler schneller schlagen. 
Sie führen auch bei Autofah-
rern zu häufi geren Pulsschlä-
gen – dies jedoch nicht aus 
Freude. 

Wie der ARBÖ auf seiner 
Homepage berichtet, können 
gerade bei Fahrzeugen, die nicht 
oft bewegt werden, bei Minus-
graden Startschwierigkeiten 
auftreten. Das hat unterer an-
deren einen Grund: Häu­ g wer-
den Autobatterien über Jahre 
nicht kontrolliert, verlieren auf 
Dauer ihre Leistungsfähigkeit 
und versagen dann bei Kälte-
einbruch gänzlich. Der Ärger 
ist dadurch vorprogrammiert. 
Wichtig ist, dass die Funktion, 
Kapazität und damit die Überle-
benschance im Winter gegeben 
ist. „Besser stressfrei  fünf Mi-
nuten zum Überprüfen investie-
ren, als sich dann morgens beim 
Wegfahren schwarzärgern, weil 
das Auto nicht mehr anspringen 
will“, sagt ARBÖ Pressespre-

cher Sebastian Obrecht.  Be-
sondere Aufmerksamkeit sollte 
man auch den Flüssigkeitsbe-
hältern im Motorraum widmen. 
Es ist wichtig, dass ausreichend 
Frostschutz im Wischwasser 
vorhanden ist, damit der Be-
hälter bei Minustemperaturen 

nicht einfriert und springt. Au-
ßerdem hält der Frostschutz die 
Scheibe auch während der Fahrt 
eisfrei. Und auch die Scheiben-
wischerblätter sollten schlieren-
frei funktionieren. Ob die Be-
leuchtungsanlagen in Ordnung 
sind, kann jeder Autofahrer ganz 

leicht selbst überprüfen und ge-
gebenenfalls dafür sorgen, dass 
Lampen erneuert werden. Es 
emp­ ehlt sich eine gute Winter-
ausrüstung im Auto mitzufüh-
ren. Schneeketten, Eiskratzer 
sowie Enteisungsspray sind von 
großem Vorteil. 

Lange Stehzeiten im Winter vertragen sich nicht mit alten Batterien.  Foto: Weihbold

A3 Sportback 1.2TFSI
intensegraumet, EZ 05/2016,
110 PS, 22.025 km
statt LP EUR 31.809,-

jetzt EUR 19.990,-*

A3 Sportback TDI quattro
weiß, EZ 10/2015,
110 PS, 24.000 km
statt LP EUR 35.701,-

jetzt EUR 21.990,-*

A3 Sportback TDI intense
schwarz, EZ 05/2016,
110 PS, 21.034 km
statt LP EUR 31.421,-

jetzt EUR 20.990,-*

A4 Limousine TDI Sport
Atm. grau, EZ 04/2016,
150 PS, 12.241 km
statt LP EUR 47.304,-

jetzt EUR 29.990,-*

A4Avant TDI
schwarz, EZ 04/2016,
150 PS, 10.015 km
statt LP EUR 45.309,-

jetzt EUR 31.990,-*

Q5TDIquattrointenseAtm.
silber, EZ 12/2015,
163 PS, 24.475 km
statt LP EUR 57.770,-

jetzt EUR 35.990,-*

Q5TDIquattrooffroadAtm.
schwarz, EZ 10/2015,
163 PS, 23.407 km
statt LP EUR 58.863,-

jetzt EUR 36.990,-*

A3 Sportback TFSI e-tron
Atm. schwarz, EZ 01/2016,
150 PS, 9.000 km
statt LP EUR 44.852,-

jetzt EUR 31.990,-*

A6AvantTDIquattroAtm.
schwarz, EZ 04/2015,
218 PS, 26.733 km
statt LP EUR 73.276,-

jetzt EUR 44.990,-*

A7 Sportback TDI quattro
Atm. grau, EZ 01/2016,
320 PS, 9.749 km
statt LP EUR 103.523,-

jetzt EUR 75.990,-*

Auto Esthofer Team GmbH
4812 Pinsdorf, Vöcklabrucker Straße 47
www.esthofer.com

Kontakt:
Johannes Selinger, Tel. 0664/9664148
Michael Ritzberger, Tel. 0664/9664191
*Preise gültig bei Porsche Bank Finanzierung und Versicherung
lt. Aktionsbedingungen unter www.porschebank.at

AUDI Superbonus Aktion - bis zu minus 38% (!)
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CHINESISCHER NATIONALCIRCUS
BAD ISCHL. Die preisgekrönten Artisten 
des Chinesischen Nationalcircus begeistern 
am 23.3 mit ihrer Show „The grand 
Hongkong Hotel“ mit einem akrobatischen 
Feuerwerk der Extraklasse. VVK: Tourismus-
verband Bad Ischl 06132/27757, Ö-Ticket, 
Raikas, Schröder Konzerte 0732/221523
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„LUIS AUS SÜDTIROL“ 
WELS/ROHRBACH. Eingefl eischte Fans 
wissen bereits, dass „Oschpele!“ in Luis‘ 
Wortschatz tief verankert ist. Höchste 
Zeit also, den Ausdruck genauer unter 
die Lupe zu nehmen. Am 30. März in 
der Stadthalle Wels und am 31. März im 
Centro Rohrbach. Beginn: 20 Uhr. VVK: 
Raiba, Sparkassen, ZUK Kartenservice:  
06133/6317, www.zuk.at, Ö-Ticket

Foto: N
aim

a-Indigo Photography

NIK P. UND BAND „DA OBEN“ TOUR
GMUNDEN. Mit seinem neuen Album 
„Da oben #16“ kommt Nik P. am Don-
nerstag, 30. März, in die Toscana. Karten: 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, Libros, 
Ö-Ticketshops, Ö-Ticket (www.oeticket.
com, 01/ 96096), www.postl-shows.at, 
Servicehotline 07236/ 20055
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THANK YOU FOR THE MUSIC 
LINZ. Das zweistündige Live-Spektakel 
„Thank you for the music“ erzählt nicht nur 
die ABBA-Story, sondern bringt auch alle 
bekannten Hits wie „Waterloo“ oder „Fern-
ando“ auf die Bühne des Brucknerhauses. 
Freitag, 7. April, 20 Uhr. Karten: Ö-Ticket, 
Tel. 01/96096, Brucknerhaus. 
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SCHWANENSEE

Eleganz, Perfektion und 
begnadete Tänzer
BAD ISCHL. Tschaikowskys Bal-
lett „Schwanensee“ zählt zu den 
schönsten und meistaufgeführten 
Werken. Die Rolle der Odette – 
vom bösen Zauberer in die Schwa-
nenkönigin verzaubert – und ihr 
Gegner, der Schwarze Schwan, 
sind eine Herausforderung für jede 
Ballerina. Am 4.2. um 20 Uhr im 
Theater und Kongresshaus. VVK: 
Linzer Kartenbüro 0732/778800, 

LIVA 0732/775230, Kartenbüro 
Pirngruber, Kartenbüro Lohmer, 
Raiba OÖ, Ö-Ticket 01/96096, 
Schröder Konzerte 0732/221523. 
Tips verlost 3x2 Karten.

Schwanensee, Tschaikowskys Meisterwerk, verzaubert die Besucher.    Foto: Sporer

KONZERT

Harfen-Romantik 
meets Gypsy-Jazz
GMUNDEN. Heidi Pixner und 
Manuel Randi sind Mitglieder 
des international bekannten „Her-
bert Pixner Projekts“. Sie nutzen 
dessen winterliche Tourneepause 
für einige Duo-Auftritte und las-
sen die Besucher eintauchen in 
einen sinnlichen Konzertabend 
mit stimmungsvoller Harfenmu-
sik, Gypsy-Klängen, heißem Fla-
menco und Latin Music.
In Gmunden sind sie am Don-
nerstag, 2. Februar, um 20 Uhr, 
im Stadttheater zu hören. Karten: 

Raiffeisenbanken, Volksbanken, 
Libro, Kartenbüros, Ö-Ticket 
und www.tips.at. Zusendung per 
Post: 0664/2119204, Online-Kar-
tenbestellung: www.aufgeigen.at. 
Tips verlost 3x2 Karten.

Ein musikalisches Highlight: Heidi Pixner und Manuel Randi in Gmunden
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ALTMÜNSTER. Bereits zum 
29. Mal findet am 21. Jänner 
der Sportlerball des Skiclubs 
Reindlmühl statt. Die Liveband 
Cartoon heizt den tanzfreudigen 
Gästen ein. Wer dann den großen 
Hunger verspürt, darf sich am 
hausgemachten Buffet bedienen. 
Ein Schätzwettbewerb und eine 
große Tombola sorgen um Mit-
ternacht für Spannung im Saal. 
Eintrittskarten gibt es in der Bä-
ckerei Reingruber in Reindlmühl 
oder in der Tra¦ k Schögl in Alt-
münster. VVK: 12 Euro, Abend-
kasse: 14 Euro (Jugendkarte: 7 
Euro); Tischreservierungen wer-
den unter 0664/3857052 entge-
gen genommen.

TRADITION

Sportlerball 
des Skiclubs

TERMIN

Samstag, 21. Jänner, ab 19.30 Uhr 
Mehrzwecksaal der VS Reindlmühl

Top-Termine

FALCO – DAS MUSICAL 
LINZ. Superstar Falco rockt wieder! 
Zum 60. Geburtstag des „Falken“ feiert 
das neue Musical Welturaufführung und 
geht erstmals auf große Tournee. Am 
Sonntag, 2. April, 15 und 20 Uhr, gastiert 
das Musical im Brucknerhaus. Karten: 
Ö-Ticket, Tel. 01/96096, Brucknerhaus.
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WOODSTOCK DER BLASMUSIK 
ORT. Vom 29. Juni bis 2. Juli 2017 fi ndet 
in der Arco Area in Ort im Innkreis wieder 
das „Woodstock der Blasmusik“, Europas 
größtes Blasmusikfestival, statt. Auf 
fünf Bühnen spielen 100 Bands. Tickets 
(Tages-, Festival-, Caravantickets) und 
Infos: www.woodstockderblasmusik.at

Foto: Klaus Mittermayr
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EBENSEE. Das Erzähltheater 
Ursophon ist am Sonntag, 22. 
Jänner, ab 15 Uhr mit dem Stück 
„Die kleine Schwester und das 
Windscheusal“ im Kino Eben-
see zu Gast. Das alte Märchen 
der Abenaki-Waldindianer er-
zählt von einem tapferen klei-
nen Mädchen, das sich seinen 
Ängsten stellt und wird frei nach 
Käthe Recheis für Kinder ab 4 
Jahre erzählt (Eintritt: 6 Euro, 
Dauer: 50 Minuten).

Erlebnisreiches Theater  Foto: Ursophon

KINO EBENSEE

Kindertheater

AUF GEKENNZEICHNETE WARE!
Preis

fussl.at

* vom regulären Preis

KONZERT

„Soulmusik für Maschinen“
EBENSEE. Die Band mit dem 
wohl kürzesten Namen der Welt 
kommt am Samstag, 21. Jän-
ner, ins Kino Ebensee: „E“, ein 
Trio bestehend aus Thalia Zedek 
(bekannt aus den Formationen 
Come, Uzi und Live Skull), 
Jason Sanford (Neptune) und 
Gavin McCarthy (Karate). Das 
gleichnamige Album erschien 
auf „Thrill Jockey“. Auf ihrem 
selbstbetitelten Debütalbum, 
haben „E“ einen Sound entwi-
ckelt, der sowohl mechanisch 
orientiert als auch emotional ist, 
eine Kombination, die sie als 
„Soulmusik für Maschinen“ be-
schreiben.
Als Support stehen „Drive 
Moya“ auf der Bühne, die das 
Spannungsfeld von Grunge, 
Indie, Shoegaze und Postrock 
beackern – mit einem Touch 
Ambient. Gitarre, Bass, Schlag-

zeug und Stimmen: ein Projekt 
von Bernhard Weiß, Simon Lee 
(Fesch) und Christian Jurasovich 
(Mimi Secue, Contour).

Spielen ohne Bassisten, aber mit viel Rhythmus:„E“.   Foto: Veranstalter

TERMIN

Samstag, 21. Jänner, 20.30 Uhr
Kino ebensee 
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Wöchentliche Termine

MI, 18. Jänner

DO, 19. Jänner

FR, 20. Jänner

SA, 21. Jänner

SO, 22. Jänner

MO, 23. Jänner

DI, 24. Jänner

MI, 25. Jänner

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Gmunden: Dienstag und Freitag, Bücherfloh-
markt, Kirchenplatz 5, Di, 9.00-12.00, Fr,
14.00-17.00

Gmunden: Dienstag, Kleiderausgabe und -an-
nahme (auch Schuhe) für Kinder, Damen und
Herren, in der Second Hand Boutique des Ro-
ten Kreuzes, Miller von Aichholzstraße 48,
13.00-18.00, Infos:  07612-65093-0

Gmunden: Dienstag, Lese-Cafe im Oase-Be-
gegnungszentrum, großes Antiquariat, viele
Zeitschriften, kleiner Dauer-Flohmarkt, offene
Gespräche; Am Graben 6, 10.00-12.00

Gmunden: Dienstag, offene Kinderbetreuung
ab dem Babyalter, ohne Anmeldung, Eltern-
Kind-Zentrum "Villa Gmundnerbunt", 8.30-
11.00

Gmunden: Dienstag, "Suppentopf", gemein-
sames Kochen, € 2,-/3,-, Kinder kostenlos, FiB,
Esplanade 23, 11.00, Anmeldung erbeten:
 07612-77447

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Donnerstag, English Conversati-
on, FiB, Esplanade 23, 9.00, Infos:  07612-
77447

Gmunden: Freitag, Schachabend, Wiener Ca-
fe, 18.00-22.00

Gmunden: Montag, "Französisch - Parlons
Francais!", FiB, Esplanade 23, 9.30, Infos:
 07612-77447

Gmunden: Samstag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 19.00

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstr. 71, 18.00

Gschwandt: Dienstag und Donnerstag, Aktiv-
programm für Tumorpatienten, Aktiv Leben,
Müllerbachstraße, 9.00 - 10.00, VA: Union

Scharnstein: Donnerstag,  Englisches Früh-
stück, Beitrag € 4,-/4,50, Mädchen- und Frau-
enzentrum Insel, 9.00-11.00

Altmünster: Erlebnisvortrag der Clini
Clowns, € 5,-, AgrarBildungsZentrum Salzkam-
mergut, 19.30

Bad Goisern: Stammtisch für pflegende An-
gehörige, Cafe Maislinger, 18.00

Gmunden: Seniorenbund Turnen "Fit im Al-
ter", Gäste herzlich willkommen, Turnsaal der
VS Traundorf, 16.30-17.30

Altmünster: Vortrag "Miteinander wach-
sen", € 14,50/16,-, Elki-Zentrum Traunsee,
19.00, Anmeldung erforderlich:  07612-
88630

Bad Aussee: "Die hohen Berge - meine Lehr-
meister", Benefiz-Vortrag für Nepal von Gerlin-
de Kaltenbrunner im Rahmen der "Langen
Nacht der Bildung" (18.00-21.00), Eintritt frei-
willige Spenden, Bundesschulzentrum, 19.00

Bad Goisern: Line-Dance, LMS, 10.15, VA:
Seniorenbund

Bad Goisern: Seniorenbund Kegeln beim Kir-
chenwirt, St. Agatha, 14.00

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik in der
Grillvilla, 9.00, VA: Seniorenbund

Ebensee: Rosemarie Peer liest aus ihrem neu-
en Buch "Zufriedene Kindheit - erfolgreiche
Schulzeit", Eintritt freiwillige Spenden, muse-
um.ebensee, 19.30

Gmunden: "Computer leicht gemacht", € 5,-/
7,-, FiB, Esplanade 23, 18.00

Gmunden: Trommeln westafrikanischer
Rhythmen, auch für Anfänger, bitte eigene
Trommel (Djembe) mitbringen, € 3,-/€ 5,-,
Pfadfinderheim, Schlachthausgasse 7, 19.30-
22.00, Infos:  07612-65260

Gosau: Dachstein Alpentrophy, 14. bis 21.
Jänner, Hochtal, ab 9.00

Kirchham: Eltern-Aktiv-Seminarreihe, Ge-
meindeamt, 19.00-22.20

Kirchham: Kegelnachmittag des Seniorenbun-
des beim Kegelwirt in Gmunden, Treffpunkt:
Gemeinde-Parkplatz, 15.00

Kirchham: Literaturkreis, besprochen wird
das Buch "Rabenfrauen" von Anja Jonuleit,
GH Pöll, 20.00

Laakirchen: Musizierstunde, Tagesheimstät-
te, 15.00, VA: Gemeinschaft Agil

Laakirchen: Vortrag "Aus Verstrickungen lö-
sen - Der Weg in die Stille", Bildungshaus Villa
Rosental, 18.30, Anmeldung unter:  07613-
45000

St. Konrad: Turnen für die ältere Generation,
Turnsaal der VS, 17.00

Bad Aussee: Tag der offenen Tür, Erzherzog
Johann Borg und HLW Plus, Bundesschulzen-
trum, 9.00-13.00

Bad Ischl: Bergfilmabend "Auf der Suche
nach dem Abenteuer", AK € 18,-, Pfarrheim,
19.30

Bad Ischl: Operettencafé, € 15,-, Trinkhalle,
16.00

Ebensee: 62. OÖ. Gemeinde-Landesschimeis-
terschaft, Feuerkogel Gsoll, 10.30

Ebensee: Faschingseröffnung mit Krönung
des Prinzenpaares, Rathaussaal, 19.30

Ebensee: Tag der offenen Tür, HLA für Mode,
10.00-16.30

Ebensee: Tanzabend mit Livemusik - Stan-
dardtänze für Tanzpaare, Linedance, GH Auer-
hahn, 20.00

Gmunden: Basket Cup 1/8 Finale, Volksban-
karena, 19.00

Gmunden: "Offener Treff", ohne Anmel-
dung, Eltern-Kind-Zentrum "Villa Gmundner-
bunt", 9.00-11.00, Infos:  07612-71291

Gosau: Dachstein Alpentrophy, 14. bis 21.
Jänner, Hochtal, ab 9.00

Gschwandt: 43. Bezirksbauernball, AK € 12,-
, Mehrzweckhalle, 20.00

Kirchham: JHV des Siedlervereins, GH Pöll,
19.00

Laakirchen: Vortrag "Raunz nicht - sprich!",
€ 5,-, Pfarrsaal, 19.30

Scharnstein: "Mama-Insel" - Treffpunkt für
Schwangere, Mamas und Kinder, € 2,50/3,-,
Mädchen- und Frauenzentrum Insel, 9.00

Viechtwang: "Auf(ER)bauende Abende für
Ehepaare und Verliebte", 1. Abend: "In der
Einheit wachsen - Kommunikation", Kaplan-
stock, 19.45

Altmünster: "Selbstgemachte Babynah-
rung", € 17,-/20,-, Elki-Zentrum Traunsee,
9.00, Anmeldung erforderlich:  07612-
88630

Bad Goisern: die Heimatbühne lädt zur Auf-
führung "Weekend im Paradies", Festsaal,
20.00

Ebensee: Faschingseröffnung, Rathaussaal,
19.30

Ebensee: Konzert mit "E" (USA), Kino, 20.30

Gmunden: "Bratlwanderung Franzl im
Holz", Treffpunkt: Parkplatz Mülibankerl,
10.00, Infos und Anmeldungen bei Anni Aig-
ner:  0664-5000157, VA: Naturfreunde

Gmunden: Jungscharstunde, Treffpunkt:
Pfarrheim, 9.30

Gmunden: Vorstellmesse der Firmlinge,
Stadtpfarrkirche, 19.00

Gosau: Dachstein Alpentrophy, 14. bis 21.
Jänner, Hochtal, ab 9.00

Grünau: Dirndlball, Eintritt € 15,-, Almtalhof,
20.00

Kirchham: Kinder Riesentorlauf, Kasberg
Spitzplaneck, Grünau, 10.30, VA: SRC-Union

Laakirchen: gemeinsames Frühstück, evang.
Kirche, 9.00

Laakirchen: Tischtennis-Stadtmeisterschaft,
Sporthalle, tagsüber

Ohlsdorf: Schitour "Eiskogel", Abfahrt: Post-
amt, 7.00, Infos und Anmeldungen bei Andre-
as Birlmüller:  0660-5498527, VA: Natur-
freunde

Pfandl: 25. Pfarrschitag, Gawanzerleitn (Lin-
dau), 12.00

Reindlmühl: Sportlerball, AK € 14,-, Mehr-
zweckhalle der VS, 19.30, VA: Skiclub

Scharnstein: Marktmeisterschaft im Eisstock-
schießen, Eisbahnen Sportplatz Vorchdorf, 8.30

St. Gilgen: Feuerwehrball, GH Kendler, 20.00

Bad Goisern: die Heimatbühne lädt zur Auf-
führung "Weekend im Paradies", Festsaal,
17.00

Ebensee: Kindertheater "Die kleine Schwes-
ter und das Windscheusal", Kino, 15.00

Kirchham: Gedenkmesse des Musikvereins,
Pfarrkirche, 9.00

Ohlsdorf: Birnstockolympiade der Sportuni-
on, Sportzentrum Vorchdorf, ab 9.00, Anmel-
dungen (auch Einzelanmeldungen möglich) bis
spätestens 21. Jänner bei Helmut Grill
 0699-81276353

Pinsdorf: Ortsmeisterschaft im Eisstockschie-
ßen (Ersatztermin), Taferlklaussee, Neukirchen/
Altm., 8.00

Ebensee: Aquafitness und Aquajogging mit
Renate Gigl, Hallenbad, 17.30, Infos:  0699-
10888101

Ebensee: gemeinsamer Lauftreff, Treffpunkt:
Ecke Almhausstr./Gartenstr., 19.00, VA: Lauf-
klub

Ebensee: Wirbelsäulentraining mit Helga Li-
dauer, Hallenbad, 8.30, Infos:  0650-
3325997

Gmunden: Seminar „Dein Trinken macht
mich krank“, Salzkammergut Klinikum, Vor-
tragssaal 4, Untergeschoß, 18.00-20.00, Infor-
mation/Anmeldung:  0664-60072-89554,
VA: Alkoholberatung Land OÖ

Gschwandt: Yoga für Gesundheitsbe-
wusste,  € 6,60, VS, 18.30, Josef Fattinger:
0664-9237390

Kirchham: Eisstockschießen des Seniorenbun-
des bei Familie Waldhör, Wagenhub, ab 13.00

Kirchham: Tanzen aber der Lebensmitte, GH
Pöll, 14.30, VA: Gesunde Gemeinde

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

Laakirchen: Rückbildungsgymnastik, Ekiz,
18.00

Altmünster: Workshop "Pupertät - die Her-
ausforderung einen Kaktus zu umarmen", € 4,-
pro Person/Paar, Elki-Zentrum Traunsee,
19.30, Anmeldung erforderlich:  07612-
88630

Bad Ischl: Lebenshilfe OÖ - Keramikcafé
„s’Zentrum“, Pfarrheim, 9.00

Ebensee: Eltern-Kind Cafe, Eltern-Kind-Zen-
trum Bärli, 15.00-17.00

Ebensee: Gedächtnistraining "Fit im Alter",
Einstieg jederzeit möglich, Seniorenheim, 9.00-
11.00, Infos:  0650-4447343, VA: KBW
und Gesunde Gemeinde

Gmunden: Nordic Walking, freiwillige Spen-
den, Treffpunkt: Seebahnhof, 14.00, Infos und
Anmeldungen:  0650-2235506

Gmunden: Tanznachmittag mit Livemusik,
Kapuzinerkloster, 14.00-18.00

Gmunden: Vortrag Sauberkeitserziehung "Al-
les rund ums Thema Windel weg", € 12,-, Villa
Gmundnerbunt, 19.00, Anmeldung erforder-
lich:  07612-71291

Kirchham: Anbetungstag, Pfarrkirche, 8.00-
16.00

Kirchham: Winterwanderung durch den Wild-
park Grünau, Abfahrt: Parkplatz Sportgelände,
11.00, VA: Seniorenbund

Laakirchen: Kegelnachmittag des Senioren-
bundes, GH Kastenhuber, Desselbrunn, 14.00

Scharnstein: Französisches Frühstück, € 4,-/
4,50, Mädchen- und Frauenzentrum Insel,
9.00-11.00

Bad Goisern: Clubabend des Schachclubs,
Agathawirt, 19.00

Bad Ischl: Buchpräsentation von Rosemarie
Peer: "Zufriedene Kindheit – erfolgreiche Schul-
zeit. Wie Konzentration gefördert werden
kann", Pfarrheim, 19.00

Bad Ischl: "Kaisereis", Kurpark, 15.00-20.00

Ebensee: Aqua-Aerobic mit Helga Lidauer,
Hallenbad, 18.00 und 19.00, Infos:  0650-
3325997

Ebensee: Kripperlroas zur Krippenausstellung
im museum.ebensee und diversen Privatkrip-
pen, Treffpunkt: museum.ebensee/Hauptein-
gang, 14.00

Gmunden: "Happy Aging statt Anti Aging",
Eintritt € 5,-/7,-, FiB, Esplanade 23, 16.00

Gmunden: Seniorenbund Stammtisch, heute
mit Vortrag "Besser Hören und Verstehen"
von Claus Friedl und Schnellhörtest, Kapuziner-
kloster, 14.30

Gmunden: Seniorenbund Turnen "Fit im Al-
ter", Gäste herzlich willkommen, Turnsaal der
VS Traundorf, 16.30-17.30

Kirchham: Asphaltstockschießen in der Stock-
halle Gschwandt, Treffpunkt: Gemeinde-Park-
platz, 14.00, VA: Seniorenbund
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Voranzeigen

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Gastro-Tips

Tierärzte

Beratungs-Tips

Ausstellungen

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

Laakirchen: Glaubenskurs "Stufen des Le-
bens", evang. Kirche, 19.00

Laakirchen: kostenloser Führungskräftelehr-
gang "Integratives Führen", Bildungshaus Villa
Rosental, 19.00, Anmeldung unter:  07613-
45000

Laakirchen: Tischtennis - Kreisklasse Att-
nang/Wels, Gymnastiksaal der VS, 19.30

Bad Goisern: Line-Dance, LMS, 10.15, VA:
Seniorenbund

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik in der
Grillvilla, 9.00, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: Jazzkonzert mit dem „Petr Beneš
Quartet", Jugendzentrum Youz, 20.00

Bad Ischl: Vortrag "Laos - Im Land des wah-
ren Reichtums", AK € 14,-, Lehartheater 19.30

Gmunden: Trommeln westafrikanischer
Rhythmen, auch für Anfänger, bitte eigene
Trommel (Djembe) mitbringen, € 3,-/€ 5,-,
Pfadfinderheim, Schlachthausgasse 7, 19.30-
22.00, Infos:  07612-65260

Kirchham: Eltern-Aktiv-Seminarreihe, Ge-
meindeamt, 19.00-22.20

Laakirchen: Bibelstunde, evang. Kirche,
17.00

Laakirchen: Streetwork, Jugendzentrum,
16.00

St. Konrad: Turnen für die ältere Generation,
Turnsaal der VS, 17.00

Bad Goisern: Fahrt zum Bezirksball, Abfahrt:
Goisern Mitte, 12.00, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: Maturaball der Tourismusschulen
Salzkammergut, Kongress & TheaterHaus,
19.00

Ebensee: Konzert mit "Rebecca Lane" (Gua-
temala), Kino, 20.30

Ebensee: Tanzabend mit Livemusik - Stan-
dardtänze für Tanzpaare, Linedance, GH Auer-
hahn, 20.00

Gmunden: Basket Swans gegen Traiskirchen,
Volksbankarena, 19.00

Gmunden: "Kunst im FiB", Eintritt freiwillige
Spenden, FiB, Esplanade 23, 17.00

Gmunden: "Offener Treff", ohne Anmel-
dung, Eltern-Kind-Zentrum "Villa Gmundner-
bunt", 9.00-11.00, Infos:  07612-71291

Grünau: Nataša Dragnic liest aus „Der Wind
war es“, AK € 10,-, GH Jagersimmerl, 20.00,
VA: Bücherei

Scharnstein: Vortrag "Der Kaiserschnitt und
ich", Eintritt frei, für Nichtmitglieder: € 5,-,
Mädchen- und Frauenzentrum Insel, 9.00

Viechtwang: 2. "Auf(Er)bauende Abend für
Ehepaare und Verliebte", Kaplanstock, 19.45

Vorchdorf: Bezirksseniorenball, Kitzmantelfa-
brik, 20.00, VA: Seniorenbund

Laakirchner Gesundheitstag mit
regionalen Köstlichkeiten
LAAKIRCHEN unter dem Motto "Gsund bleim"
findet am Sa., 22. April 2017, von 9.00-
15.00 Uhr im Kultur-& Veranstaltungszentrum
ALFA Steyrermühl, der Laakirchner Gesund-
heitstag mit regionalen Köstlichkeiten statt!
Anmeldungen von Gesundheitsanbietern und
Direktvermarktern werden noch bis Mitte
Februar 2017 in der Kulturabteilung bei
Frau Sabine Wilthoner unter 07613-8644-212
entgegengenommen.

Ebensee  06133-6308,
www.kino-ebensee.at:
"Die Geträumten", Do/Fr, 19./20. Jänner,
20.00
Original mit deutschen Untertitel:
"I, Daniel Blake", Di/Do, 24./26. Jänner,
20.00

Gmunden (0676-88794505,
www.kino-gmunden.at):
"Die Hölle", Do, 19. Jänner, 18. und 20.00
"Meine Zeit mit Cézanne", Do, 19. Jän-
ner, 18.00
"Gemeinsam wohnt man besser", Do,
19. Jänner, 20.15
"Egon Schiele - Tod und Mädchen", Di,
24. Jänner, 19.00, VA: KI 08/16

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142

Gas-Notruf   128
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112

Bankomat Kartensperre   0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst Bezirk
Gmunden ist unter der Telefonnummer
 141 erreichbar

Bezirk Gmunden:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer  141 erreichbar, Infos auch unter
ooe.zahnaerztekammer.at

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Traunkirchen: 19. Jänner, VS, 15.30-
20.30

Bad Goisern: Schnuppertage in der PTS, 17.,
19., 31. Jänner und 2. Februar. Infos:
 06135-834911

Pinsdorf: 21. Jänner, Flohmarkt zu-
gunsten der OÖ Krebshilfe, Pfarrheim,
8.00-17.00

Pinsdorf: jeden Freitag,  Trödlermarkt,
ehemaliger Antikhof, 14.00-17.00, Infos:
 0664-73613077

Kegelwirt im SEP
Jetzt ist Kegelzeit, Feiern, Freunde, Party, Bratl,
Burger, viele Angebote im Internet
 07612-71223
www.kegelwirt-gmunden.jimdo.com

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612-
64141
Vorchdorf: Tierambulanz  0699-
12126409
Dr. Wurzer  07614-7828

Altmünster: Mutterberatung,  23. Jän-
ner, Elki-Zentrum-Traunsee, 14.00

Altmünster: Stillsprechstunde (€ 4,-), 
jeden Montag, Elki-Zentrum Traunsee,
14.00-15.00

Altmünster: Treffen anonymer Alkoho-
liker: jeden Montag, Pfarrheim, 19.00

Bad Goisern, Bad Ischl, Gmunden,
Scharnstein: Partner-, Ehe-, Familien- und
Lebensberatung, Gewaltberatung, Erziehungs-
und Jugendberatung für Einzelpersonen, Paare
und Familien (kostenfrei und anonym), BEZIE-
HUNGLEBEN.AT  0732-773676

Bad Ischl: Anonyme Selbsthilfegruppe
für Angehörige und Freunde von alko-
holkranken Familien ("Al-Anon Familien-
gruppe"), jeden Mittwoch, Götzstraße 2,
18.30-20.00, Infos:  0676-9388856

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut – Beratung, Soforthilfe
und Begleitung für Frauen in allen Lebensla-
gen, Bahnhofstraße 14, Terminvereinbarung
unter:  06132-21331

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos), jeden Mittwoch, Auböck-
platz 19, 10.00-12.00.  06132-21949,
www.suchtberatung-ikarus.at

Die Frauenhelpline gegen Männerge-
walt  stellt kostenlos, anonym und rund um
die Uhr Hilfe zur Verfügung, auch mutter-
sprachliche Beratung in Arabisch, Bosnisch-
Kroatisch-Serbisch und Türkisch:  0800-
222555

Gmunden: Kostenlose Familienrechts-
beratung der Familienberatungsstelle Balan-
ce am Bezirksgericht: jeden Dienstag, 9.00-
12.00

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle
im Roten Kreuz, Terminvereinbarung mit Elisa-
beth Holub-Landl:  0664-5474707

Gmunden: Lebens- und Rechtsbera-
tung,  anonyme, kostenfreie Erstberatung,
FiB, Esplanade 23, Terminvereinbarung:
 07612-77447

Gmunden: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos), jeden Montag, Franz Keim-
Straße 1, 10.00 -12.00  07612-77066,
www.suchtberatung-ikarus.at

Gmunden: Selbsthilfegruppe für Alko-
holkranke und deren Angehörige: je-
den 2. und 4. Montag im Monat, Georgstraße
9, 19.00, VA: Blaues Kreuz

Gmunden: Sprechtag für Mädchen
und Frauen, ohne Anmeldung, kostenlos,
FiB, Esplanade 23, jeden Mittwoch, 9.00-11.00

Gmunden: Treffen der "SHG bei Alko-
holproblemen": jeden Freitag, LKH, 18.00

Laakirchen: Burnout-Beratung (kosten-
los und anonym): jeden Mittwoch, 9.00-
12.00, Beratungszentrum, Lindacherstraße 10,
Anmeldung notwendig:  07613-45000

Laakirchen: kostenfreie Familienbera-
tung,  jeden Mittwoch, Bildungshaus Villa Ro-
sental, 8.00-12.00, Anmeldung erforderlich:
 07613-45000

Laakirchen: Mutterberatung mit Arzt,
19. Jänner, NMS, 13.00-15.00

M.A.S Alzheimerhilfe,  Beratung, kostenlo-
se psychologische Abklärung, Gedächtnistrai-
ning, Prophylaxetraining, Angehörigentreffen,
Schulungen zum Thema Demenz, Demenzur-
laub (www.alzheimerurlaub.at). Infos unter
 06132-2141011 od. www.alzheimerhilfe.at

Mobbing-Telefon:  jeden Montag, 17.00-
20.00.  Sie fühlen sich an Ihrem Arbeitsplatz
schikaniert? Wir haben Rat und Hilfe für Sie:
 0732-7610-3610. Eine Initiative der Be-
triebsseelsorge Oberösterreich

Scharnstein: Allgemeine Rechtsbera-
tung mit Mag. Sabine Mahringer, 24. Jän-
ner,  Mädchen- und Frauenzentrum Insel, ab
9.00, die Beratung ist kostenlos, Anmeldung
unter  07615-7626

Scharnstein: Mädchen- und Frauenbe-
ratung in allen Lebenslagen, anonym
und kostenlos, INSEL.  07615-7626

Bad Goisern,  Marktgemeindeamt: Aus-
stellung "Farbträume" von Paul Jaeg, bis 5.
April

Bad Ischl,  Kapelle des Salzkammer-
gut-Klinikums: Krippenausstellung, bis 2.
Februar

Bad Ischl, Museum der Stadt: Krippen-
ausstellung, bis 2. Februar
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Kurse & Seminare

Ausstellungen

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

OPERETTENGALA

Bezaubernde Melodien
GMUNDEN. Zu einem musikali-
schen Operetten-Streifzug voller 
Esprit, Sehnsucht und Lebens-
lust lädt das Stadttheater Gmun-
den am Montag, 23. Jänner, um 
19.30 Uhr. Das Operettentheater 
Salzburg gastiert mit der Ope-

rettengala „Dein ist mein ganzes 
Herz“ und bringt mit Ballett und 
acht Solisten hochklassigen Ope-
rettenzauber auf die Bühne. Die 
Einführung im Foyer beginnt um 
19 Uhr. Karten: Bürgerservice-
stelle; AK ab 21 Euro.

Operettenzauber im Stadttheater Gmunden.  Foto: Schlote Productions

Daniela Tóth
Redaktion

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

Theaterg. 4, 4810 Gmunden
Tel.: 07612 / 63450-16
Fax: 07612 / 63450-20
d.toth@tips.at

LESUNG

„Der Wind war es“
GRÜNAU. Nataša Dragnic liest 
am Freitag, 27. Jänner, aus ihrem 
aktuellen Roman „Der Wind war 
es“. Der dritte Roman der aus 
dem kroatischen Split stammen-
den Autorin ist ein spannendes 
Kammerspiel. Abgeschottet von 
der Welt sind die handelnden 
Personen ganz auf sich selbst 
zurückgeworfen. Elf Laienschau-
spieler verbringen eine Woche in 
einem abgeschiedenen Dorf. Ein 
gefährlicher, launischer Sturm 
wirbelt alles durcheinander, 

weckt Leidenschaften, schürt 
Eifersüchte, erweckt ungeahnte 
Gefühle. 
Die Lesung findet im Rah-
men der Bücherei Grünau statt. 
VVK: 8 Euro (Schuhhaus/Tra� k 
Mizelli, Volksbank, Raiba und 
Papierfachgeschäft Rathberger), 
Abendkasse: 10 Euro.  

TERMIN

Freitag, 27. Jänner, 20 Uhr
Gasthaus Jagersimmerl

Turnerball Der 72. ASKÖ Turnerball fi ndet am Samstag, 11. Februar, ab 
20 Uhr im Rathaussaal Ebensee statt. Nach dem Showprogramm werden 
die Besucher im großen Saal von der Tanzmusik „Soulsisters“ unterhalten. 
Im kleinen Saal sorgt DJ Lindi für gute Laune. Karten: Trafi k Spitzer, Ober-
bank Ebensee und Funktionäre der ASKÖ Ebensee.  Foto: Hörmandinger

Musikerball Der Musikverein der Siebenbürger Vorchdorf lädt am Samstag, 
28. Januar, zum Musikerball in die Hoftaverne Ziegelböck. Für Unterhaltung 
sorgt die Band „Nightfever“ und für ausgelassene Stimmung in der Gaststube 
„DJ Stephan“. Eintritt: 8 Euro  Foto: Willi Hitzenberger / www.vorchdorfer.at

"Klingst du schon oder schepperst nu" -
Ein Vortragsabend über die Entstehung und Be-
deutung von Krankheiten aus verschiedenen
Blickwinkeln, sowie die Wirkung von Tönen
und Klängen auf unseren Körper, inkl. große
Klangschalenmeditation, am 26. Jänner 2017,
18.30 Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt. Weiter Infos
unter: www.findedeinemitte.at

Schamanische Ausbildungen in Weyregg
am Attersee. Einführungsseminar:
27./28.01.2017.
Ausbildungsbeginn: 10.02.2017
Infos auf www.bergschamane.at

Ebensee, museum.ebensee: 33. Krippen-
ausstellung von großen Landschaftskrippen,
bis 2. Februar

Gmunden, "EckSchauRaum", Traun-
gasse: Ausstellung "Doktor Heinrich Torggler
- gesehen von 16 Künstlern", bis Ende Jänner
2017

Gmunden, Galerie-10erhaus: Ausstellung
"Gratwanderung", Acrylbilder: Veronika Jung-
wirth Streicher, Acrylbilder: Martina Kleister,
Holzkunst: Toshen Ebersteiner, bis Februar
2017

Gmunden, Spitalskirche: Krippenausstel-
lung, bis Ende Jänner

Laakirchen, RAThaus - ARThaus: 12. Jän-
ner, 19.00, Eröffnung der Papierausstellung
von Nicole Huemer, bis Ende März

Pinsdorf, Salzkammergut Tierweltmu-
seum: Murmeltier-Sonderschau "Mangg, Mur-
merl, Mankei"

Pinsdorf, Salzkammergut Tierweltmu-
seum: Afrikaausstellung "Botswana, Okavan-
go Delta, Wüste Kalahari"
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GalaNacht
des Sports
10. 2. 2017, 20 Uhr
Brucknerhaus Linz

www.galanachtdessports.at

Karten online unter www.oeticket.at und in jeder
Öticket-Verkaufsstelle erhältlich.
OÖNachrichten – Linz (Tel. 0732/7805-568 –
Mo.–Do., von 7.30 bis 16.30 Uhr, Fr., von 7.30–12.15 Uhr) –
Wels (Tel. 07242/248-770) – Ried (Tel. 07752/80121)

€ 3,–
OÖNcard-
Rabatt!

Wir denken an morgen
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Special Guests:
Al McKAY’s EarthWind & Fire Experience
MAX THE SAX, 2:tages:bart

Moderation:
Silvia Schneider
Tom Walek
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Stargäste:

Thomas Muster
Michael Stich
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Der Hauser Kaibling ist Dein Ersteinstieg in die Schladminger 
4-Berge-Skischaukel mit 123 Pistenkilometer non-stop!

... mein Lieblings-Skiberg 
       mit den schönsten Pisten

www.hauser-kaibling.at    #hauserkaibling

NEU Funslope 
Skispass für Groß & Klein

Seiler & Speer

Walking On Cars 

Seiler & Speer
Walking On Cars · Krautschädl · Turbobier 

LIVE  18. Feb. 2017
 Infos & Tickets unter 
 hauser-kaibling.at oder oeticket.com

Marco Wagner ft. 
Die Obersteirer

Seiler & SpeerSeiler & Speer
Seiler & SpeerSeiler & SpeerSeiler & Speer

 · Krautschädl · Turbobier · Krautschädl · Turbobier · Krautschädl · Turbobier
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Walking On Cars Walking On Cars 

Seiler & SpeerSeiler & SpeerSeiler & SpeerSeiler & Speer
Seiler & SpeerSeiler & Speer

Walking On Cars Walking On Cars Walking On Cars Walking On Cars 

Seiler & SpeerSeiler & SpeerSeiler & Speer


